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Fronttreffen Führer - Duce
Sicherung der neuen europäischen Ordnung durch Vernichtung der bolschewistischen Gefahr

und der plutokratischen Ausbeutung

Im Führerhauptquartier
Aus dem Führerhauptquartier , 29 . Aus . Der Führer

und der Duce hatten in der Zeit zwischen dem 25 . und 29 .
August eine Zusammenkunft im Führerhauptquartier .

In de « Besprechungen , die im Führerbauptguartier der
Nord - und der Südfront stattfanden , wurden alle militäri¬
schen und politischen Fragen , die die Entwicklung und
die Dauer des Krieges betreffen , eingehend erörtert .
Die Fragen wurden im Geiste der engen Kameradschaft und
der Schickkalsverbundenheit geprüft , der die Be¬
ziehungen zwischen den beiden Achsenmächten kennzeichnet .
Die Besprechungen waren durchdrungen von dem unabänder¬
liche » Willen der beide » Völker und ihrer Führer , den
Krieg bis zum siegreichen Ende fortzuketzen .

Die neue europäische Ordnung , die aus diesem Siege
hervorgehen wird , soll möglichst weigehend die Ursachen be¬
seitigen , die in der Vergangenheit zu den europäischen
Kriegen Veranlassung gegeben haben . Die Vernichtung der
bolschewistischen Gefahr und der plutokratischen Ausbeutung
wird die Möglichkeit einer friedlichen , harmoni¬
schen und fruchtbaren Zusammenarbeit aller
Völker des europäischen Kontinents sowohl auf politischem
als auch aus wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet schaffen .

5m Verlaufe dieses Besuches begaben sich der Führer
und der Duce zu bedeutenden Punkten der Ostfront , wobei
auch eine der im Kamps gegen den Bolschewismus ringe -
ketzten italienischen Divisionen besichtigt wurde .
Anläßlich des Besuches der Südfront wurden der Führer und
der Duce durch Eeneralfeldmarschall von Rundstedt be¬
grübt . Auberdem fanden Besuche in den Hauptquartieren
des Reichsmarschalls und des Oberbefehlshabers des Heeres
statt .

5 » der Begleitung des Duce befanden sich der italienische
Botschafter in Berlin , Dino Alfieri , der Chef des italieni¬
schen Webrmachtgeneralktabes . General Cavallero . der
Kabinettschef Gesandter Anfuso in Vertretung des durch
Krankheit verhinderte » Außenministers Graf Crano , die
Generale Marras und Eandin sowie eine Reihe werterer
höherer Eeneralstabsosfiziere . Der deutsche Botschafter von
Mackensen und der deutsche Militärattache in Rom . General¬
leutnant von Rintelen , » ahmen gleichfalls an der Fahrt des
Duce teil . ,

An de « polrtrschea und militärischen Besprechungen
nahmen von dentfcher Seite auch der Reichsmimtter des
Auswärtigen , von Ribbentrop , und der Chef des
Oberkommandos der Wehrmacht . Generalfeldmarkchall
Keitel , teil .

ra . An entscheidende « Siegmarken des Krieges trafen
sich bisher immer die beiden Führer der Achsen¬
mächte . die das neue Europa gestalten , um sich in
Kameradschaft und gegenseitigem Ver¬
trauen auszusprechen . Die Gegner haben redesmal ver¬

sucht . diese Treffen der Führer Deutschlands und Italiens
mit einem Wust von Kombinationen zu begleiten , sie mußten
dann doch aber sehr bald erkennen , das bei diesen Be¬
gegnungen Entschlüsse von weittragender Be¬
de u t u n g gefaßt wurden . Die beiden soldatischen Führer
des Grobdeutschen Reiches und des italienischen Imperiums
bieten allerdings der Welt nicht ein Schauspiel , wie es kürz¬
lich bei dem Atlantiktreffen Churchills und Roosevelts aus
der Kulisse trat mit gotteslästerlichen Moralstegen und
romantischer Stimmungsmache . Es ist vielmehr wie ein
Symbol , dab das neue Tressen Ädols Hitlers und Benito
Mussolinis im Führer - Hauptquartier in nächster Nähe
der Truppe stattsand . Auch schon dieser äußere Gegen¬
satz zwischen der Begegnung dieser beiden Männer und dem
Zusammentreffen zwischen Roosevelt und Churchill in einer
weit abgelegenen gesicherten Bucht des Atlantik unter dem
Schutz von Kriegsschiffen und Lustgeschwadern ist nur allzu
offensichtlich , als dab man ihn noch nähet illustrieren müsse .
Die beiden groben Führer des Wettkampfes gegen den
Bolschewismus finden sich unter dem gleichen Zeltdach auf der
vorgeschobenen Kampflinie der beiden Revolutionslinien zu¬
sammen . wie die Heere des vom Nationalsozialismus und
Faschismus geschaffenen neuen Europa xum End kämpf
gegen den Bolschewismus . Die Unterredungen
zwischen dem Führer und dem Duce fanden zum groben Teil
unter vier Augen statt , wobei Hitler und Mussolini während
vieler Stunden alle militärischen und politischen Fragen ge¬
nau durchsvrachen . Zum Teil waren aber auch wahrend der
Gespräche die engsten militärischen und politischen Mit¬
arbeiter des Führers und des Duce zugegen . Im Haupt¬
quartier des Reichsmarschalls erläuterte dieser dem Duce
anhand von geographischen Darstellungen die gigantischen Er¬
folge . die die Luftwaffe in den ersten Wochen des Kampfes
gegen die Sowjetunion erzielt hat . Wenn sich dagegen der
. .Weltdiktator " Roosevelt und sein englischer Ministerpräsi¬
dent Churchill auf einem Schlachtschiff trafen , dann war das
nicht mehr als eine theatralische Geste vor einer militärischen
Kulisse . Wie aus der amtlichen Verlautbarung klar hervor¬
geht , war das Thema dieses historischen Ge¬
spräches neben den natürlichen militärischen Gegenständen
das grobe Problem der Neuordnung in dem
Raum , in dem die Achse bestimmenden Einfluß besitzt und auch
künftig haben wird : in Europa . Hier unterscheidet sich das
Wollen dieser beiden Repräsentanten der größten
europäischen Nationen besonders deutlich von den uferlosen
und nebelhaften Phantasiegebilden Roosevelts und Chur -
chill

' scher Pläne , die die ganze Welt verteidigen und . diese
ganze Welt unter den anglo - nordamerikanischen Einslub
dringen wollen . Deutschland und Italien aber geht es ledig¬
lich darum , einen Zustand zu schaffen , der die Rückkehr von
Verhältnissen , wie sie nach Versailles vor allem in Europa
herrschten , unmöglich machen soll . Ihr Ziel ist die Zu -
sammenarbeit der Völker und nicht die polizei¬
liche Bespitzelung und Überwachung fremder Nationen , wie
es Churchill und Roosevelt offen erklärt haben .

Schwerer Schlag gegen

fowjelifche Seestreitkräfte und Transportflotten
43 Transportschiffe mit zusammen 122000 BRT . gesunken

Der OKW . - Bericht von heute
Aus dem Führerhauvtauartier , 30 . Aug . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Wie bereits durch Sondermeldung bekanntgegeben ,

hat die deutsche Kriegsmarine und Lnftwaffe den

fowjetifchea Seestreitträfte » » ad Transportflotte » im Fin¬

nischen Meerbusen schwersteBerlnste zugefügt .

Bei Versuchen , aus Reval auszubrechen uud andere

Häfen zu erreichen find durch Minenoverationen der Kriegs¬

marine zwei Zerstörer , nenn Minensuchboote und

drei Borvoltenboote der Sowietmarine gesunken .

Zwei weitere Zerstörer » nd eia Miaensnchboot wurden dnrch

Minentreffer schwer beschädigt . Kamvlflngzenge ver¬

senkten in hartnäckigen Angriffen einen sowietischen Kreuzer

sowie zwei Zerstörer und beschädigte » durch Bombentreffer

drei weitere Zerstörer sowie einen Hilfskreuzer .

Die Transvortflotten , di « der Feind für de » Ab -

transvort von Trnvven » nd Kriegsgerät aus Reval einge¬

setzt hatte , geriete » unter dem Geleit von Kriegsschiffe «

mitten indie deutschen Minensverren . Bisher

sind 21 Tranvvortschisfe mit znsammen 18 209

B R T . g « s u n k e n , acht Transvorter wurden durch Minen -

treffer schwer beschädigt . Kamvfflugzeuge vernichteten 22

Handelsschiffe , vorwiegend Trnvventransvor -

t e r , mit zusammen 74 000 BRT . und träfe « 39 Schisse so

schwer , dab mit dem Verlust eines groben Teiles auch dieser

Schiffe gerechnet werden kann .

3m Seegebiet um England erzielte die Luftwaffe

bei Tage Volltreffer auf einen Taitter südlich Irland und be¬

schädigte eie grobes Handelsschiff bei den Faröer - Jnseln .

In der vergangene « Nacht erhielt ei « Frachter ostwärts

Tynemouth einen Bombentreffer schweren Kalibers . Kampf¬

flugzeuge bombardierten militärische Anlagen au der
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( Weltbild - Gliese . M .)

britische « Ostküste unb griffen verschiedene englische Flug¬

plätze erfolgreich an .
An der Kanalküste verlor die britische Luftwaffe am

gestrigen Tage 17 Flugzeuge , davon 13 in Luftkämpfe « ,

zwei durch Flakartillerie und zwei durch Minensuchboote und

Marineartillerie .

Britische Flugzeuge griffen in der letzten Rächt mit ge¬

ringer Wirkung das Rhein - Main - Eebiet an . Flak¬

artillerie schob drei feindlich « Bomber ab .

einer friedlichen Losung entgegengeführt wurd
die europafeindlichen , Pläne der Kriegshetzer i

An der Schwelle
Von Fritz G L n t h e r

An der Schwelle eines neuen Zeitabschnittes , dessen Be -
ginn zusammeniallt mit politischen und militärischen Ereig¬
nissen von welttragender Bedeutung , erscheint es angebracht ,
im . Zmammerrhang zu würdigen , welchen Verlauf dieser
Krieg , den der verbrecherische Wahnsinn plutokratischer Ee -
waltvolitiker unter ludischem Einfluß entfesselte , bisher ge¬
nommen hat und wo wir heute stehen . Als vor zwei Jahren
der Krieg in Polen zum Ausbruch kam , weil England nicht
wollte , dab der Streit um Danzig und die Korridor - Frage
einer friedlichen Lomim entgegengeführt wurde , da blieben

Wenn auch die verschiedenen von England vorgeschickten
Gegner mit . den Knegsichauplätzen im Verlaufe dieser zwei
Jahre mehrfach wechselten, , so gab es doch eigentlich immer
SlUI ®eLn ^ Front : . Die Front gegen England .Das Bestreben der Kriegshetzer in London ging zwar immer
wreder darauf hinaus — und die Erfahrungen aus dem
Weltkriege boten dazu,ia auch eine ganz besondere . Ver¬
lockung — Deutschland in einen Zwei - Fronten - Krieg zu ver¬
wickeln . Deshalb wurde nach dem provozierten Ausbruch der
FeindSeligkeiten mit Polen von England und Frankreich der
Krieg erklärt . Nachdem Polen in dem Feldzug der achtzehn
Tage durch die hier erstmalig in Erscheinung tretende geniale
Feldherrnkunst des Führers niedergerungen war und zu
existieren aufgehort hatte , wagte man es nicht , die im Westen
hinter dem Schutz der Magmot -Lmie aufmarschierten Trup¬
pen gegen den Westwall anrennen zu lassen . Deshalb setzte
eine fieberhafte Suche nach neuen Kriegsschau¬
plätzen ein Norwegen und Dänemark schienen besonders
geeignet , als Aufmarschgelände gegen Deutschland zu dienen .Wer dieses Vorhaben wurde vom Führer rechtzeitig ver -
eitelt . Nach der Befriedung des Nordens wurden Frankreichund England un Westen zum Kampf gezwungen , der Brite
vom Kontinent vertrieben und Frankreich vernichtend ge¬
schlagen . Zum anderen Male erwies sich die turmhohe riber -
legenheit der deutschen Wehrmacht und ihrer Führung , der
nichts Gleichwertiges entgegengestellt werden kann , sowie
die Tapferkeit des deutschen Soldaten . Nach diesem Siege
erstreckte sich bte Front gegen England vom Nordkap bis an
die Grenzen Spaniens und die Schlacht auf dem
Atlantik , eine Folge der von London proklamierten
Hungerblockade konnte in verstärktem Ausmaße auf grobem
Raume geführt werden . Die Erfolge der Kriegsmarine
wuchsen zu einem Umfange , der die Versorgung Englands
immer mehr bedrohte . Die vernichtenden Schläge der
deutschen Luftwaffe . im Einsatz gegen die britische
Insel , als Vergeltungsmaßnahme gegen die Bomben¬
abwürfe englischer Flieger auf die deutsche Zivilbevölkerung
aber liebietzt auch England die Wirkungen des Krieges aus
nächster Nahe spuren . Aus alledem wuchs auch in London
dre

,Erkenntnis , dab man aus eigener Kraft niemals das ge¬
steckte Knegsziel , die Vernichtung des deutschen Volkes , er¬
reichen könnte . Churchill mußte deshalb wiederum Um¬
schau nach fremder Hilfe halten . In Washington
fand er em geneigtes Ohr , um so mehr , als der
amerikanische Präsident dort inzwischen den Schwindel von
der Bedrohung der westlichen Hemisphäre erfunden hatte ,
um seine imperialistischen Ziele besser verfolgen zu können .

Entgegen seinem bei der Wiederwahl feierlich gegebenen
Versprechen , das amerikanische Volk aus dem Kriege heraus¬
zuhalten , suchte Roosevelt und mit ihm die jüdisch - vluto -
kratische Clique in Wallstreet , die den Krieg lediglich als
ein Geschäft betrachtet , das erhebliche Gewinne abwirft ,
die allgemeine Setze zum Kriege zu schüren . Da aber
Amerika weit ab vom Schüsse lag . eine Hilfe von
dort auch nicht so bald zu erwarten war . suchte England
weiterhin nach strategischen Ansatzpunkten auf dem
Kontinent . Einen solchen fand es denn auch auf dem
Balkan , wo sich Griechenland und Jugoslawien als ge¬
eignet erwiesen , eine letzte Ausmarschbasis gegen die Achsen¬
mächte zu bilden . Wie alle andern Länder , die von Eng¬
land mit Geld und niemals eingehaltenen Kriegsver -
sprechen geködert wurden , um nach dem Einsatz von Blut
und Leben ihrer Völker schmählich im Stiche gelassen zu
werden , wurden auch sie verraten und abgeschrieben , als
das Unglück über sie hereingebrochen war . Das letzte Boll¬
werk auf dem Kontinent wurde den Engländern nach kurzem
aber hartem Kampf entrissen . Ihre Stellung im Mittelmeer
war nut noch eine stark bedrohte Verteidigungsbasis . Europa
war frei . Daß es auch einig lein konnte , wenn es gilt einen
gemeinsamen Feind gegen das Leben und die Kultur seiner
Völker abzuwehren , bewies es , als die Gefahr eines bolsche¬
wistischen Überfalles von Osten her drohte und vom Führer
rechtzeitig erkannt wurde .

Wie England seinen Krieg von Anfang an „ auf
Warten " führen wollte , um stch nach der durch das Opfer

vie europafemdlichen Plane der Kriegshetzer in London zu¬
nächst noch im Hintergrund . Dab wir diesen Krieg
nicht gewollt haben , weil wir das Ziel der Siche -

Unseres Lebensraumes und Lebensrechtes auf
friedlichem Wege zu erreichen suchten , erreichen konn -
ten und bis auf einen kleinen Rest auf diesem Wege
auch bereits erreicht hatten , steht fest . Der Führer hat seinen
Friedenswillen oft genug zum Ausdruck gebracht und auch
nach den Siegen in Polen und über Frankreich hochherzige
Vorschläge gemacht , um dem mörderischen Ringen ein Ende
zu bereiten . In beleidigender Weise wurde aber noch iedes -
rnal die dargebotene Friedenshand zurückgestoben . Man wollte
in London ganz einfach keinen Frieden , man wollte die Ver -
nichtung Deutschlands , die Vernichtung des ganzen deutschen
Volkes . Em neues llber -Versailles sollte errichtet werden in
Erinnerung an den Ausgang des Weltkrieges , dessen Folgendas deutsche Volk erst unter nationalsozialistischer Führung» verwinden konnte . DiesemPernichtungswillen gegenüber blieb
uns keine andere Wahl als die .harte Notwendigkeit , mit den
Waffen , die der harte . Ovferwllle des deutschen Volkes ge¬schmiedet harte und die der deutsche Soldat im mutigen
Emiatz zu gebrauchen wußte , den Krieg zum stegreichen Ende
zu fuhren .
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der kleinen Völker heraufbeschworenen Erschöpfung des
Gegners auf die Beute stürzen zu können , so hatte auch d i e
Sowjetunion seit dem Beginn des Krieges auf der
Lauer gelegen , ihre Rüstungen immer mehr verstärkt und
die gewaltige Maste . ihrer Angriffsarmeen an der deutschen
Ostgrenze aufmarschreren lassen , um sich zu einem mit Eng¬
land bereits vereinbarten Zeitpunkte auf das Reich zu stürzen
mit dem Ziele , , ganz Europa dem Bolschewismus zu unker -
werfen . Die beiden Antipoden , Bolschewismus und Pluto -
lratie , hatten sich also glücklich gesunden . England machte
aus der Rot eine Tugend und verleugnete mit heuchlerischem
Augenausschlag allen Abscheu , den es bisher vor der welt -
revolutionären und weltzerstörenden Gewalt des Bolsche¬
wismus empfunden hatte . Die so plötzlich proklamierte Biind -
nisgemeinschaft setzte sich über alle Bedenken hinweg . Der
Erzbischof von Canterbury segnete sogar die Waffen der
gottlosen Bolschewisten , die sich das auch in aller Frömmig¬
keit gefallen liehen und sich damit revanchierten , daß sie sich
als Patrioten "

bezeichneten , um mit solchen Agitations¬
kniffen den Zerstörungswillen und die grausamen Verskla¬
vungsmethoden ihrer sadistischen Weltanschauung vergessen
zu machen . Dieser aufgelegte Schwindel wird dem
englischen und dem amerikanischen Volke zugemutet und von
ihm anscheinend auch mehr oder weniger geglaubt . Die
Völker Europas fallen nicht darauf herein . Sie wissen ,
welche E e f a h r der Bolschewismus seit seinem Bestehen für
den Kontinent bedeutet und welche Absichten Moskau hatte ,
als es seine für den Überfall und die Vernichtung bereitge¬
stellten Armeen an der Grenze massierte . Deshalb wurde
der Wille und die Tat des Führers , dieser Gefahr
ein für allemal ein Ende zu bereiten , mit einmütiger Be¬
geisterung von allen Völkern ausgenommen , deren Leben und
Kultur bedroht war . Deshalb kämpfen heute im Osten ge¬
meinsam mit den Soldaten der deutschen Wehrmacht
italienische , finnische , rumänische , ungarische und slowakische
Truppen und mit ihnen die Freiwilligenverbände Spaniens .
Dänemarks , Norwegens . Hollands , Belgiens und Frank¬
reichs . Damit allein kommt schon der einmütige und
unerschütterliche Wille der Völker zum Aus¬
druck , mit ihrem Einsatz im Kampfe gegen den Bolschewis¬
mus den ersten Beitrag zu leisten für die von den
Achsenmächten vorbereitete und ihrer Lösung entgegen «
geführte Neuordnung Europas , das . von jeder vlutokraii -
idjen Ausbeutung befreit , in friedlicher Zusammenarbeit und
einer durch Eewaltherrschaftspläne nicht gestörten Schicksals¬
gemeinschaft leben will .

Nichts hätte deutlicher die enge Verfilzung zwischen dem
iüdisch - plutokratischen Weltherrschaftsanspruch und der zer¬
störenden Gewaltpolitik des Bolschewismus zum Aus¬
druck bringen können , als das Bündnis zwischen
Moskauund London . Beider Ursprung ist die jüdische
Internationale , beider Ziel die Vernichtung der Völker , die
sich ihrem egoistischen Herrschaftsanspruch und ihren Ver¬
sklavungsmethoden widersetzen . Auf den Trümmern eines
zerstörten und ausgebluteten Europa wollen sie den Kirchhofs¬
frieden der ewigen Abhängigkeit von London oder Moskau er¬
richten , der den Untergang des Abendlandes bedeuten würde .
Die beispiellosen Erfolge , die unsere tapferen Truppen unter
der genialen Führung erprobter Heerführer nach wenigen
Wochen bereits in vielen siegreichen Schlachten auch jetzt
wieder im Osten erringen konnten , wobei Raumgewinn . Ge¬
fangenenzahlen und Beuteziffern Vergleichsmöglichkeiten
mit den Feldzügen der Vergangenenheit kaum noch möglich
machen , ist diese Gefahr gebannt . Sie für immer zu be¬
seit i g e n , ist die Aufgabe , vor die das Schicksal unsere
Generation gestellt hat . Auf der durch die moderne Kriegs¬
technik überwundenen Weite des Schlachtfeldes im Osten
entscheidet sich das Schicksal Europas . Ute Vernichtung
des Bolschewismus , auf den London heute seine ganze Hoff¬
nungen setzt , aber ist die Voraussetzung für den Sieg :
für den Sieg über England .

Der italienische Wehrinachtbericht

Italienisches ll -Boot versenkt britische « Zerstörer

Rom , 30 Aug . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬
machtbericht vom Samstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauvtauartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In Nordafrika lebhafte Artillerietätigkeit an der
Tobruk - Front . Deutsche Batterien belegten einen im Hafen
vor Anker liegenden Frachtdampfer mit ihrem Feuer und
beschädigten ihn schwer . Italienische Flugzeuge bombardierten
feindliche Anlagen in der Oase von Erarabub . Deutsche
Jagdflugzeuge schollen bei Sollnm zwei feindliche Flug¬
zeuge ab .

Feindliche Flugzeuge führten Einflüge auf Eatania und
Benghast aus . Es gab weder Tote noch Schäden .

In Oftafrika verliefen im Abschnitt von Eelga 3u -
sammenstöhe zwischen vorgeschobenen Abteilungen günjhg
für unsere Truppen , die dem Feinde Berluste zufügten , ohne
selbst welche zu erleiden .

Eines unserer im Atlantik operierenden Untersee¬
boote unter dem Kommando des Oberleutnants Mario
Pollina versenkte einen modernen englischen Zerstörer
vom Typ Jervis und einen Handelsdampfer von 2600 BRT .

Die Eisenbahnlinie Moskau - Petersburg erreicht
Der Riß im Sowjet -Stern — Das war die » Division mit den langen Beinen "

DNB ..... 30 . Aus . ( PK .) Der Bahndamm ist erreicht !
Früh eilt die Botschaft nach hinten , dringt in die Heimat wie
die Kunde vom Sieg über eine berühmt gewordene Stadt
oder vom Übergang über einen von Geschichte und Sage um¬
witterten Strom .

Kein Stampfen von Kolben und kein Ziehen der Kesseln
von Lokomotiven ist zu hören , weder weiger Dampf noch
rollende Räder zu erkennen , aber auch das Pfeifen der Ge¬
wehrkugeln und ba _s Tacken der Maschinengewehre hinter der
Bahnlinie ist verstummt . Der kampfzerwühlte Damm , die
im Bombenregen der Stukas zerfetzten
Gleise liegen int Schweigen . Schienen ragen gekrümmt in
die Höhe , in starrem Schmerz hängen Re geipenitig über den
Trichtern .

Wie hundert andere Eisenbahndämme in diesem Krieg ,
so hat der deutsche Soldat auch diesen Schienenstrang be¬
zwungen . Aber keiner ist wohl io wichtig wie dieser gewesen .
Er verbindet die beiden Hauptstädte des
bolschewistischen Reiches miteinander , sichert den
Zugang zur Ostsee und dem Leningrader Industriegebiet , ver¬
bindet den Finnischen Meerbusen mit dem Herzen des Lan¬
des . ist die Schlagader der Sowjetunion , deren
Unterbrechung der Anfang vom Ende im Norden des
europäischen Sowjetgebietes bedeuten muh .

Unermüdliche Ausdauer und eine großartige
Willenskraftunserer Infanterie haben es voll¬
bracht . daß der Erfolg von Nowgorod durch eine blitzartige ,
von Bolschewiken nicht vermutete Operation gegen Norden

.ausgenutzt werden konnte . Die am Nordende des Jlmen -
Sees und in Nowgorod selbst geschlagenen Divistonen der
Bolschewiken vermochten ihre Reste gerade noch mit Mühe
über den Wolchow - Fluh zu bringen , gaben damit den Weg
auf der großen Straße Moskau — Petersburg nach Norden
frei . Noch einmal versuchten bolschewistische Regi¬
menter . die aus dem Wolgagebiet heran¬
geschafft , einzeln auf die kleinen Stationen der Bahn¬
linie ausgeladen und zur Unterstützung der Verteidigung
Nowgorods bestimmt waren , als die Stadt schon längst ge¬
fallen war . stch auf der Straße nach Norden entgegenzuwerfen .
Aber die Ordnung war verloren gegangen , die Überstcht fehlte .

So verloren Re schwere Waffen , eine ganze bespannte
Batterie fiel uns in die Hände , schwere Geschütze und Panzer
und die 15 - em - Langrohrgeschütze der Bolschewrken
wurden von findigen deutschen Artilleristen schnell umge¬
kehrt und gegen den Bahndamm gerichtet . Auch der Ober¬
befehlshaber der Nordwestfront . Woroschilow , .der
Nowgorod soeben erst , den alten Sitz seines Hauptquartiers
und eine ganze Armeegruppe verloren hatte , erkannte tn letzter

Minute die Gefahr und schickte schon mangelhaft be¬
waffnete Landwehr aus Petersburg Wer den Bahn¬
damm . um durch Gegenangriffe den Lebensnerv der ..heiligen
Stadt Lenins " wieder freizubekommen . In den Lüften aber
entspannen sich noch einige erbitterte Gefechte um die Luft¬
herrschaft über den Anmarschweg , bis schließlich Gewitter und
heftiger Regen einsetzten und es schien , als ob uns der
Wettergott noch einmal Halt gebieten vermöchte . Nun haben
wir mit einem breiten Abschnitt an der strategischen Bahn¬
linie die erste Frucht der gewonnenen Schlacht
um den JImen - See ernten können .

Der rasche Stoß nach Norden wurde von der ..Division
mit den langen Beinen "

geführt . 150 Kilometer llnd Re
schon 'durch die Baltischen Staaten , dann zum Jlmen - See und
jetzt gegen Norden marschiert , haben im Wald und im offenen
Gelände mit einem sich erbittert zur Wehr setzenden Gegner
gerungen . Oft müde , aber immer mit frischem
Herzen wurde das letzte Wegstück biz zur Bahnlinie be¬
zwungen . Rechts und links in den Waldern stecken vielfach
versprengte Haufen .

Dem Landser ist ausgefallen , daß es dererstezwei -
gleisige Sch ien enw e g . der Sowjetunion war .
den er hier erkämpfte . Die Bolschewiken nennen Re die
„ Oktoberbab n “

, weil über ihre Schienen hinweg die
bolschewistische Revolution ihren Regreichen Lauf aus der
Hauptstadt des weißen in die des roten Zaren nahm . Es
Rnd die Gleise , auf denen die Arbeiterdelegationen
aus Europa noch vor einem Jahrzehnt zu den
Potemkin '

fchen Dörfern der Sowjetunion unter sorgfältiger
Betreuung des Gastgebers geführt wurden .

Heute aber hängt die Versorgung der Brutstätte der
bolschewistischen Revolution , die Versorgung Petersburgs von
dieser Bahn ab . Über den letzten eingleisigen
Bahnkörper , der am Südufer des Ladoga - Sees noch
offen bleibt , kan unmöglich diese Stadt , die feindliche Flotte
um die gesamte Front von Murmansk bis $u den Ufern des
Finnischen Meerbusens versorgt werden . Der Ring um
Petersburg wird damit enger .

Der bolschewistische Stern weist seine ersten Rille auf .
Der wichtige Zugang zur Ostsee , ein Zentrum der sowjetischen
Schwerindustrie und die Schlüsselstellung für eine
Verteidigung der karelischen Front ist be¬
droht . In Petersburg hat das Regime seinen Namen zu
verlieren , und die Menschen werden darüber nachdenken , ine
jetzt in den angestauten Zügen aus Richtung Moskau fitzen ,
wenige Kilometer vor der Stellt da deutsche Soldaten in
jwgigent Vorgehen nach der Schlagader des bolschewistischen
Reiches griffen . Kriegsberichter Günther Kaufmann .

Bei strömendem Regen durch wegelosen Urwald
Gewaltige Marsch - und Kampfleistungen der deutschen und finnischen Truppen llcherteu den Sieg » oe Salla .

Berlin . 29 . Aug . Die Einschließung und Vernichtung
von zwei Sowjetdivisionen im Raume ostwärts
Salla , die im Bericht des Oberkommandos der Wehr¬
macht vom 28 . August gemeldet wurde , ist mit gewaltigen
Marsch - und Kamvfleistungen der deutschen und finnischen
Truppen verbunden . Trotz ununterbrochen strömenden Re¬
gens sind in den Tagen vor der Vernichtung die deutschen
und finnischen Truppen in dem ro eg eIolen und un¬
gangbaren Wald - und Sumpfgelande ständig
kämpfend vorgestoßen . Die Mallen der 104 . und 122 . sowiett -
schen Schützendivision wurden bei diesen Kämpfen bis auf
wenige versprengte Teile eingeschlollen und restlos ver¬
nichtet . Die Teile , die der vernichtenden Umklammerung

„ Gute Beziehungen zu allen Staaten "

Die Regierungserklärung des neuen iranischen

Ministerpräsidenten

Teheran , 29 . Aug . Der neue iranische Ministerpräsident
Forcughi gab in der Kammer eine Regierungserklärung ab ,
daß die guten Beziehungen zu allen Staaten ,
besonders zu den Nachbarländern , fortgesetzt würden ,
da es allgemein bekannt sei . daß Iran ein aufrichtiger An¬
hänger des Friedens sei . Da Großbritannien und dre
Sowjetunion Maßnahmen trafen , die möglicherweise eine
Störung des Friedens verursachen und Blutvergießen Hervor¬
rufen könnten , ist mit Rücksicht auf die friedlichen Absichten
des Herrschers von Iran ungeordnet worden , daß dre
iranische Armee von jeglichen Overattonen des
Wider st andes Abstand nehmen soll .

Roosevelts Berater Harrington soll die Hilfe für die

Sowjets organisieren

Stockholm , 29 . Aug . Wie der Londoner Nachrichten¬
dienst meldet , bat Roosevelt seinen Berater Harrington zum
Leiter der USA .- Abordnung in Moskau für die Hilfe¬
leistung an die Bolschewisten ernannt .

durch die deutschen und finnischen Truppen entkommest
konnten , mußten ihr gesamtes Kriegsgerät , ihre Artillerie
und Fahrzeuge zurücklallen . Die Verluste der Bolschewisten
an Toten und Gefangenen und die Beutezahlen sind noch
nicht zu Wersehen . Allein in dem Kampfabschnitt eines
deutschen Regiments verloren die Sowjets an einen Tage
über 1800 Tote .

Bahnlinie Moskau — Petersburg überschritten
Berlin , 29 . Aug . Nördlich des Jlmen -Sees machten

deutsche Truppen in den letzten Tagen wieder gute Fort¬
schritte . Die von den Bolschewisten zäh verteidigte Eisen -
babnstrecke Moskau — Petersburg wurde an meh¬
reren Stellen erreicht und nach Durchbruch durch die sowjeti¬
schen Stellungen überschritten . Damit ist Petersburg auf
keinem wichtigsten Verkehrsweg abgeschnitten .

5000 Gefangene zwischen Narwa und Luga
Berlin , 29 . Aug . Die Kämpfe zwischen Narwa und

Luga waren während der letzten Nacht überaus erfolg¬
reich . Die deutschen Truppen erreichten an allen Stellen
die befohlenen Ziele und fügten den Bolschewisten in stän¬
digem Vordringen Blutige Verluste zu . 5000 Gefangene
wurden in diesem Frontabschnitt eingebracht , 28 sowjetische
Panzerkampfwagen , 45 Geschütze verschiedenster Kaliber und
eine große Anzahl von Maschinengewehren und Granat¬
werfern . Infanterie - Geschützen und Handfeuerwaffen wurden
erbeutet oder vernichtet .

Im deutschen Feuer zusammengebrochen
Berlin , 29 . Aug . Im Verlauf des 28 . August unter¬

nahmen die Sowjets an mehreren Stellen des Dnjepr füi >»
lich Kiew den Versuch , vom Ostufer des Flulles auf das West¬
ufer überzusetzen . Wo diese Versuche erkannt wurden , nahm
die deutsche Artillerie die sowjetischen Truppen schon in der
Bereitstellung auf dem Ostufer unter wirksames
Feuer . Die Sowjets erlitten schwere blutige Verluste .
Vereinzelten sowjetischen Stoßtrupps gelang es . das West¬
ufer zu gewinnen . Im konzentrierten Feuer der deutschen
Artillerie und Infanterie wurden jedoch die sowjetischen
Einheiten völlig aufgerieben .

Die auherordentliche Kabinettssitzung in Tokio
Bericht über die javanisch -nordamerikanischen Beziehungen

Mord als britisches Kampfmittel
» Wir wünschen Antonescu das Schicksal Lavals -

Tokio . 29 . Aug . ( Ostallendienst des DNB .) Zu der ge¬
meldeten außerordentlichen Kabinettssitzung wird
ergänzend mitgeteilt , daß außer Fürst Konoye und . allen
Staatsministern auch Generalmajor M u t o . der Direktor
des Büros für allgemeine militärische Angelegenheiten int
Kriegsministerium . Konteradmiral O k a , der Direktor des
Büros für allgemeine Marineangelegenheiten im Marine -
minifterium : und Terasaki . der Dirktor des Amenka -
Büros im Außenamt . teilnahmen . . . . . . ~ , _.

Bei Beginn der Sitzung berichtete Direktor Terasaki
Wer die japanisch - noroameri .kanischen Bezie¬
hung e n mit besonderer Berücksichtigung der Aussprache
zwischen Roosevelt und Botschafter Nomura in
Washington am 28 . August , wozu Ministerpräsident Konoye
und Außenminister Toyoda ergänzende Mitteilungen
machten .

Japans Protest ignoriert
Tokio . 29 . Aug . » Tokio Maüi SLimbun " Bringt eine

Sondermeldung aus New Bork , daß Staatssekretär Süll am
27 . August zum Ausdruck geBracht Babe , daß die USA . den

japanischen Protest gegen das Anlaufen amerikani¬
scher Olt anker in Wladiwostok ignorieren werden
mit dem Hinweis auf die Freiheit der Meere .

Hüll gibt ausweichende Antworten

Tokio . 29 . Aug . ( Ostallendienst des DNB .) Die Mel¬

dung des Washingtoner Vertreters der Zeitung » Tokio

Asahi Schimbun " wirft einiges Lickst auf die Besprechung ,
die vor kurzem zwischen Nomura und Hüll ftattfaW . Da¬

nach Besuchte der javanische Botschafter den USA .-Sekretar

am 23 . August und diskutierte Probleme wie die Beseitigung
der aus den EutbaBenerklärungen stch ergebenden
Unannehmlichkeiten , Schiffahrtsprobleme und ferner die

Möglichkeiten des javanisch -nordamerikanischen Handels
unter den gegenwärtigen Umständen . Hüll habe jedoch
klare Antworten vermieden , so daß die Lage
weiterhin ungeklärt bleibe . , „ .

Der Korrespondent weist dann daraufhin , daß .Wawing -

ton eine verschärfte Inkraftsetzung der Einsrreruims -

maßnahmen und eine genauere Untersuchung der javanischen
Guthaben durchführe . l Die Maßnahmen der Vereinigten
Staaten hinterließen den Eindruck , als wolle Washington

unter allen Umstanden einen auf die gänzliche Vernichtung
des japanisch - amerikanischen Handels . abzrelenden totalen
Wirtschaftskrieg gegen Japan ins Leben rufen . Die
Lage sei ko verwickelt , schließt der Korrespondent , daß Japan
die Frage der Zurückziehung aller javanischen Vertretungen
in den Vereinigten Staaten auf bas ernsthafteste erwägen
müsse .

Gesandter Wokasugr in Tokio

Tokio . 30 . Aug . ( Funkmeldung .) . Gesandter Wakasugi
von der javanischen Botschaft in Washington traf Samstag -

moigen in Bokohama ein und hatte sofort eine Aus -

spräche mit Außenminister Toyoda und Vizeaußenminister
Amau aüBer die Lage .

Gleichzeitig meldet Domei . daß in der kommenden Woche
Ministerpräsident Konoye und Außenminister Toyoda den

geheimen Staatsrat Wer die allgemeine außenpolitische . Lage
und die Konoye - Botschaft an Roosevelt unterrichten wurden .

. Bukarest , 30 . Aug . ( Funkmeldung .) I « rumänischen
politischen Kreisen ist es als eine bezeichnende Demaskierung
angesehen worden , daß der Londoner 6 e n p e r in
rumänischer Sprache am Donnerstag den Versuch . unter¬
nahm , unter dem rumänischen Volk für den politischen
rumänischer Sprache am Donnerstag den Versuch . unter¬
nahm . unter dem rumänischen Volk für den politischen
Mord zu werben . Der Londoner Sender erklärte : » Es
wundert uns , daß sich in Rumänien noch , keinergefunden bat .
der den General Antonescu beseitigt . Wir jedenfalls
wünschen Antonescu das Schicksal Lavals .

In Bukarest legt man solche Tone dahin aus . daß . Eng¬
land in seiner Verzweiflung immer mehr tue Maske fallen
lasse und seit seinem offenen Zusammengehen nut dem
Bolschewismus auch offen beH .en Methoben
propagiere . Man steht diese Formulierung weiter als
einen Beweis dafür an . daß englische Agenten auch tn
Frankreich bei dem Attentat .gegen Laval täte Sand
im Spiel hatten und stellt im übrigen beruhigt fest , daß nut
einer solchen Propaganda die Pontion des Marschalls nicht
erschüttert , sondern höchstens gefestigt werden kann .

Stolze Erfolge des Stuka - Gefchwaders „ Jmmelmann "

500 FeindaufttSge im Osten durchgefübrt

Berlin , 29 . Aug . Das . Stuka - Geschwader ..I m mel -

mann " unter FWrung seines Kommodore Oberstleutnant
D i n v e r t hat dieser Tage seinen 500 . Feindauftrag ttn
Osten durchgefübrt . Das Geschwader , dellen Kommodore das
EichenlaW rum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes tragt ,
macht in allen Einsätzen seinem stolzen und . verpflichtenden
Namen alle Ebre . Die „ Jmmelmanner "

griffen wiederholt
mit durchschlagender Wirkung in den Erdkamps ent und

brachten den Bolschewisten größte blutige Verluste bei . zer¬
schlugen viele Bunkerstellungen , brachten
75 Batterien zum Schweigen , vernichteten außerdem 250 Ge¬

schütze aller Kaliber , setzten 35 . 0 Panzer verschiedener
Größen außer Gefecht und zerstörten etwa 4500 Flug¬
zeuge der Sowjets . , _ , , . , .

Kühne Angriffe des genannten , Geschwaders auf das

Verkehrsnetz behinderten weitestgehend die Nachschub -

und Rückzugsbewegungen des Feindes . Durch Vombenvoll -

treffer wurden 30 Eisenbahnstrecken zerstört . 45 Transport -

und Munitionszüge sowie Pontonbrücken und Stege zerstört

und weitere 55 FlußWergänge durch , Treffer unbrauchbar
gemacht . Das Geschwader hat im Verlaufe seiner 500 Ein¬
sätze auf dem östlichen Kriegsschauplatz außerdem sechs Ka¬
sernen der Sowjets mit Bomben schwerster Kaliber belegt ,
sechs Munitionslager und fünf Brennstofflager zur Explosion
gefir -' * ! zwei Panzerzüge vernichtet und mehrere Lastkabne
versenkt .

In diesen stolzen Erfolgen eines einzigen Geschwaders
offenbart stch der ungestüme Angriffsgeist unserer Stuka -

Flieger . die ibre neue vom . Feind gefürchtete Waffe an
allen Fronten von Sieg zu Sieg fuhren .

Druck und Settag i 2 . ScheUenberglch « Buchdrucker et, Wiesbadener Tagblatt
Wiesbaden . «Sefamtteitang : Dr . rchil. habil . <8aftao Sch - 11« nb - rg und
Otto Kaiser . Hauptschriftletier : Fritz ® ant6 « r , sämtlich in Wie »,

baden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . 10 gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 10 Seiten
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Links : Kampf um Tobruk . Trotz der groben Sitze von fast 50 Grad Kalten die Männer am Flak - Geschütz Wacht und sorgen dafür , daß ieoer feindliche Angriff im
Keim erstickt wird . ( Weltbild - Luce . M .) — R e ch t s : ME . stchert am Fluß Narwa gegen die Stadt Narwa . ( PK .- sckmidt - Weltknld . K .)
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meinte Oberwacht -

^ etzt steht das Sturmgeschütz 201 wreder , tit seiner
Batterie . Drei Pakgeschosse und ein Artillerie - Volltreffer
haben es nicht zerstören können . ..Ja "

, meinte Oberwacht¬
meister P . noch abschließend , „ wenn nicht die gute deutsche
Werkmannsarbeit wäre , dann könnte ich wahrscheinlich nie
wieder ein Sturmgeschütz gegen den Fein fahren ."

den Panzer . Eine zweite Pak . Auch sie fällt durch Voll¬
treffer . ,

Das feindliche Feuer nimmt an Stärke au . Schwere
Artillerie reißt große Trichter und bricht Bäume splitternd
um . Bisher ist der Fahrer immer noch mit offener Blende
gefahren , da die Fahreroptik ein geringeres Blickfeld bietet .

„ Blende schließen "
, befiehlt jetzt der Geschützführer . Ge¬

rade greift der Fahrer nach dem Hebel an der Rückseite des
Stirnpanzers , da erschüttert ein neuer schwerer Schlag das

Geschütz und die Hand fliegt gebrochen zurück . Ein dritter
Paktreffer hat den Stirnvanzer getroffen und dre Platte
eingedrückt . m , , .

Im ersten Augenblick ist die Mannschaft vollkommen
benommen . Doch dann zwingt sie die Stimme des Geschütz¬
führers wieder an ihre Tätigkeit . Schnell ist der neue Femd
entdeckt .

„ Halblinks steht er , gedeckt durch drei Baumstämme . Ge¬
schütz etwas vor !"

Nur mit einer Hand kann der Fahrer die beiden Steue -
rungsknüppel bedienen . Aber er bringt das Geschütz w . die
richtige Stellung . Drei Schuß , die bindernden Baumstar/ne
fallen , schon steckt der vierte Schuß im Rohr , um der Pak
den Rest zu geben . ~

Da — ein fürchterlicher Schlag auf den Deckvanzer . Der
schwere Stabtkoloß scheint einen Satz zu machen . Feuer ,
Stahl und Qualm sprühen und füllen den Jnnenraum des
Geschützes . Erst nach Minuten kommt der Oberfeldwebel
als erster wieder zu sich . Er blutet am Kopfe . Stablsplitter
haben ihm starke Wunden gerissen . Auf dem linken Auge
sieht er kaum noch . Auch die anderen Besatzungsmitglitder
find verwundet . „ . . , ,

Was war geschehen ? Ein schwerer Volltreffer batte
den Deckvanzer getroffen und aus den Nieten gerissen . Nur
Splitter konnten allerdings in den Jnnenraum des Ge¬
schützes dringen . ■ „

Das Sturmgeschütz muß zuruck . Es ist nut seiner Be¬
satzung nicht mehr kampffähig . Mit zäher Energie gelingt
es Unteroffizier N . mit der gesunden Hand zu wenden , das
Geschütz wieder zwischen den Bäumen hindurch aus dem
Wald zu lenken . Noch weitere sieben Kilometer fährt er so .
um die verletzten Kameraden in ärztliche Behandlung zu

„ Al , ich mich 6es andern Bormittags einstellte , war der
Maler noch nicht gekommen . Man wies mich daher zu Goethe ,
der in seinem Hausgärtchen auf und nieder ging . Nun wurde mir
die Ursache seiner steifen Körperhaltung gegenüber von Fremden
klar . Das Alter war nicht spurlos an ihm vorübergegangen . Wie
er so im Gärtchen hinschritl , bemerkte man wohl em gedrücktes
Borneigen der Oberleibs mit Kops und Nacken . Das wollte er

gewogenen Erzählungen sind bereits im .Miesbadener Tagblatt
veröffentlicht worden . Die spannenden Themen entnahm Heinrich
Lei , dem Kreise der Haustiere , erstreckte seine Beobachtungen
auf die heimischen Wildtiere und zog in den letzten vier Bei¬
tragen „Präriepferd

"
, „ Goris Wandlung "

, „ Jackie , der Gibbon
und „Kampf im Busch " auch das exotische Tier in den Bereich
seiner Darstellung . Evamaria Blume steuerte drei gut gewählte
Tierphotographien zu dem Büchlein bei , dem wir wette Bei -
breitung wünschen . Dr . Heinrich Reichert .

Begegnung mit Goethe
Ben Wilhelm Schäfer

Am 28 . August 1941 wurde dem Dichter Wilhelm
Schäfer der Eoetheoreis der Stadt Frankfurt ver¬
liehen . Wir veröffentlichen aus dem demnächst erscheinen¬
den neuen Werk „ Kleine Truhe

"
( Albert Langen/Georg

Müller Verlag in München ) em bezeichnendes Stück .

Soviel ich nachträglich übersehe , muß ich mein stärkstes
Goethe -Erlebnis Grillparzer verdanken , und zwar deshalb , weil
mir bei ihm unversehens der Mensch Goethe vor Auge « trat :
nicht der junge aus „Dichtung und Wahrheit " , sondern der alte
von Weimar .

Wiesbadener Dichter
Otto Doderer : Ein Büchlein » em Wein

In der Reihe „Schaffendes Volk "
, die Wilhelm Gladbach im

Richard - Malzkorn -Verlag in Köln herausgibt , erschien als erstes
Bändchen „Der Winzer " von Otto Doderer . Kein
anderer hätte die mit der Herausgabe der Bücherreihe gestellte
Aufgabe , Berufskundliches , Kulturgeschichtliches , Anekdotisches ,
Brauchtum und Sage in Einzelmonographien bedeutsamer Berufs «

zweige einem breiten Interesfenkreise zu erschließen , besser beginnen
und lösen können , als es Otto Doderer mit diesem kleinen Buch
vom Wein gelungen ist . Vom Mysterium des Weinstockes bis zum
Schatz im Keller wird hier in fünf Kapiteln die Fülle der
Erscheinungen gedeutet , die Traube und Rebensaft vom Wein¬
berg bis zum fröhlichen Zecher begleiten . Beruf und Wesen des
Winzers , der in schwerer Mühsal da , ganze Jahr über mit der
Hege und Pflege des Weinstockes beschäftigt ist , um im Herbst
den Eonnenglanzder Hügel in die Fässer füllen zu können , finden
ebenso fesselnde Würdigung wie die Pflege bes Weines und seine
Behandlung bis zur Reife und zum Genüsse . Mit besinnlichen
Worten wird geschildert , wie der Wein zu allen Zeiten das

Menschenherz erfreute , in Sage und Sinnsprüchen romantische
Verklärung gefunden hat , Dichter und Philosophen immer wieder

zum Preise feines Ruhmes begeisterte . Otto Doderer , unser ein¬
heimischer Dichter , dem Landschaft und Menschen am Rhein und
damit die Welt des Weines aufs beste vertraut find , schuf mit

dieser reizvollen Schilderung , die neben manchem Bekannten ein

Fülle neuer und anregender Gedanken enthält , ein lebensechtes
Kunstwerk . Ansprechende Röteldrucke von Karl Peters illustrieren
das Büchlein aufs anschaulichste . Fritz Günther .

Heinrich Leis : . Freude em Siet "

Mannigfach sind die Einstellungen jener Schriftsteller , die die

Beziehungen zwischen Mensch und Tier darstellen . Einige wie

Joses Wenter denken und ergründen in dichterisch intuitiver Ein¬

fühlung das rein Tierpsychologische , andere wi , Paul Eipper

beobachten und schildern das Tatsächliche , andere , die beliebteste
Gattung , vermenschlichen das Seelenleben des Tieres , andere machen

Beobachtungsmaterial zu moralifchen » der phylosopbischen Be -

irachtungen über den Menschen . Was Heinrich Leis in seinem

Büchlein „Freude am S i e x“ (« " kg - Rudolf

Bechtold u . Go ., Wiesbaden ) erstrebt , geht aus dem

Titel hervor . In 18 , oft novellenartig mit überraschender Pointe

erzählten Kurzgeschichten , stellt er merkwürdige Begebenheiten

zwischen Mensch und Tier dar , die zum Nachdenken über den Vor¬

fall anregen sollen , die unergründliche Tiefe bes bunklen Seelen ,

lebens her Tiere ahnen lasten , ohne gewaltsame Deutungen uns

aufzudrängen , und die Freude am Tier und Freundschaft m,t dem

XU »e erstreben . Einige der straff und mit feinem Gefühl ab -

w « „ „ her der 35 ] .
Ruhm stand — er hat ihn —
in der Jugend , den zweiten nai
— fo blieb es nicht bei diesem
Miitagmahl , von Goethe selber

Sturmgeschütz 201
Von Kriegsberichter K . H . Britz

DNB 25 . Aus . ( PK .) Sie find die Begleit -
batterien der stürmenden Infanteristen , die
Sturmgeschütze . Gebaut wie schwere Panzer , nur ohne Turm
und daher flacher , können sie wendig und schnell überall dort

B
, wo die angreisenden Schützenketten artilleristische Unter «
ung brauchen . Im direkten Schub jagt das kurze , dicke
r seine Geschosse mit zerschmetternder Wirkung in die
chewiWchen Widerstandsnester .
2m Walde getarnt , stehen die Sturmgeschütze bereit .

Morgen früh um 4 Ubr beginnt der Angriff . Auch das Ge¬
schütz 201 ist wieder dabei , das mit schweren Wunden aus
dem letzten Kampf kam . „ Ja "

, meinte der Geschützführer .
Oberwachtmeister P „ „ zuerst erwischte uns dreimal die Pak .
und dann erhielten wir noch einen Artillerie - Volltreffer aufs
Dach . Das war eigentlich etwas zu viel . Aber gute
deutsche Werkmannsarbeit hielt auch dieses aus "

, erzählte
der Oberwachtmeister von dem schweren Tag des Sturmge¬
schützes 201 und seiner Bedienung .

Eine Schützenkomvanie soll ein Waldstück vom Feind
säubern . (Es wird eine schwere Aufgabe , denn weder Stärke
noch Bewaffnung des Gegners ist bekannt . Dichtes Unter¬
holz zwischen hohen Kiefernstämmen begünstigt außerdem die
Anlage von getarnten Befestigungen .

Am Waldrand liegen unsere Infanteristen in der Aus¬
gangsstellung . Die letzte Zigarette wird geraucht . Jeder ist
sich über den Ernst des kommenden Kampfes klar . Schon
manch guter Kamerad blieb im Waldgefecht . Plötzlich
springt tiefes Brummen schwerer Motoren auf . Panzer ?
— Alle Köpfe fahren hoch .

.. Sturmgeschütze "
, ruft dann einer .

Ein frohes Leuchten zieht über alle Gesichter . Ver¬
trauen und Sicherheit verbreiten die stählernen Kolosie .
Dann beginnt der Angriff . Zwischen den Baumstämmen hin¬
durch , Unterholz und Strauchwerk niederwalzend , schieben
sich die Geschütze . Steht eine stärkere Kiefer im Weg , so
beulen die Motoren und viele hundert Pferdestärken
brechen den Stamm .

Nach kurzer Zeit schon stöbt die Infanterie auf feindliche
Gefechtsvorposten , die sofort aus Maschinengewehren und
Granatwerfern das Feuer eröffnen . Jeder Strauch wird
plötzlich lebendig , in jeder Baumkrone scheinen Sowjei -
armisten zu sitzen . Unsere vordere Linie kommt nickt voran .
Jetzt suchen sich die Siurmgesckütze ihre Ziele . Wo sie auch
nur ein feindliches Widerstandsnest erkennen , jagen sie ihre
Sprenggranaten hinein .

Der Oberwachtmeister P . sitzt in seinem Geschütz am
Eckrenfernrohr . „ Weiter "

, schreit er seinem Fahrer zu . und
weiter greifen die Eleitketten in den weichen Waldboden .
Aber plötzlich dröhnt das ganze Geschütz unter einem furcht¬
baren Schlag . Es ist . als schlüge ein mächtiger Hammer
auf die Panzerung . Paktreffer !

Nock sind die Ohren fast taub von der Erschütterung ,
aber schon sitzt der Oberwachtmeister wieder an der Optik .

„ Wo steht das feindliche Geschütz ? " Fieberhaft kuckt er .
aber Busch - und Strauchwerk behindern die Sicht .

Da schreit von hinten ein Infanterist : „ Halbrechts
zwischen den Bäumen !" Richtig , da ist es .

„ Entfernung 80 feuern !"
, , .

Volltreffer . Kanone und Bedienung wirbeln durchein¬
ander . Aber nochmals kcklägt der furchtbare Hammer auf

Wir wissen doch alle , wie starr uns seine Erscheinung als die

„Exzellenz "
, her „ Olympier "

, bestimmt ist , unb wie uns diese
Starrheit hindert , dem Menschen ins Gesicht zu sehen . Man
braucht nur in bei Selbftbiographie Grillparzers seine Ent¬
täuschung über den ersten empfang bei Goethe nachzulesen , als
er Ende September 1826 seinen Besuch in Weimar machte , um
Worte für etwas zu finben , was wir heimlich gegen ben Dichter
auf dem Herzen haben : wie er seinen Gästen im schwarzen Rock ,
steif ausaerichret , ben Ordensstern auf der Brust , „ ben Thee
gesegnete .

Wäre Grillparzer bet und jener gewesen , so hätte et mit
diesem landläufigen Bild bet Exzellen , nach Wien heimkehren
müssen : weil aber bet 35jährige Dichter damals in seinem ersten
Ruhm stand — er hat ihn bekanntlich zweimal erlebt , ben ersten‘

ich langer Vereinsamung im Alter ,
 _  Tee . Nicht lange , so saß et beim

Mittagmahl , von Goethe selber an der Sand ins Speisezimmer
geführt , zur Seite bes Mannes , der ihm fast „eine mythische
Person " war : auch wurde er mit der Ehre bedacht , für den
Wechselrahmen in Goethes Besuchzimmer gezeichnet zu werden .

Eine vorzügliche Leistung
Rumänische Jäger schossen 25 Sowjetflugzeuge ab

Berlin . 29 . Slug . In . die heftigen Kämpfe um . Odessa
versuchten am Donnerstag au6 Verbände der sowietifcken
Luftstreitkräfte einzugreifen . Rumäniscke Jagdflugzeuge
stellten die bolschewistischen Bomber und Jäger und verfolg¬
ten sie . In kurzen , aber schweren Luftkampfen brachten die
rumänischen Flieger drei sowjetische Bombenflugzeuge und
22 Jäger zum Absturz .

Während die Rmanen den bolschewistischen Angrtffsver -
suck durch schneidigen Einsatz und Abschuß von 25 Sowiet -
ftugzeugen zum Scheitern brachten , gingen nur vier
rumänische Flugzeuge verloren .

Hauptmann Joppien
Der Werdegang eines der kühnsten und erfolgreichsten

Jagdflieger .

Berlin . 29 . Aug . Hauptmann Joppien . Träger des
Eichenlaubes zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes ,
Gruppenkommandeur in einem Jagdgeschwader , ist , wie be¬
reits mitgeteilt , nach seinem 70 . Luftsieg vom Feindflug
nicht zuruckgekehrt . Mit ihm verliert die Luftwaffe einen
der kühnsten und erfolgreichsten Jagdflieger .

Hauvtmann Joppien hatte am 16 . September 1940 , nach¬
dem er 20 Gegner int Luftkamvi abgeschossen hatte , das
Ritterkreuz erhalten . Nach seinem 40 . Abschuß wurde er am
22 . April 1941 jm OKW .- Bericht genannt und erhielt einen
Tag später , als 11 . Offizier der deutschen Wehrmacht ,
das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Hermann Friedrich Joppien war am 19 . Juli 1912 als
Sohn eines Arbeiters zu Bochum geboren . Nach
Besuch der Volksschule zu Hersfeld ging er von 1926 bis 1930
als Schriftsetzer in die Lehre . Im Oktober 1931 trat er
als Schütze in das Jnf .- Regt . 15 ein , wurde später zum Zweck
der fliegerischen Slusbildung in eine Fliegerschule versetzt , am
1 . Oktober 1936 zum Unterfeldwebel , am 1 . Februar 1937
zum Feldwebel und am 1 . Juli 1937 zum Oberfeldwebel be¬
fördert . Nachdem er 1938 an einem Offizier - Aus -
wahllehrgang teilgenommen hatte , wurde er am
23 . Dezember 1938 zum Leutnant befördert und fand Ver¬
wendung als Flugzeugführer in einem Jagdgeschwader . Als
Technischer Offizier beim Stabe einer Zerstörergruppe wurde
er am 1 . Juni 1939 zum Oberleutnant befördert . Spater
wurde er in ein Jagdgeschwader versetzt und am 18 . Sep¬
tember 1940 zum Hauptmann befördert . Er wurde dann
zum Gruppenkommandeur in einem Jagdgeschwader ernannt .

600 Abschüsse eines einzigen Geschwaders
Erfolge unermüdlichen heldenhaften Einsatzes und

verwegenen Draufgängertums

Berlin , 29 . Au » . Ein Jagdgeschwader unter Führung
seines Kommodore , des Ritterkreuzträgers Maior Woldenga .
meldete am 27 . August seinen 600 . Luftsieg an der Ostfront .

Angehörige dieses Geschwaders haben sich schon mehrfach
durch besondere Einzelleistungen hervorgetan . Es gelang
unter anderem dem Ritterkreuzträger Oberleutnant Kageneck
am 14 . August innerhalb kurzer Zeit vier Bomber und ein
Jagdflugzeug abzulchießen und damit die Zahl seiner Luft¬
siege an einem Tage von 38 auf 43 zu erhöhen .

Die englische Hungerblockade gegen Dschibuti
Berlin , 30 . Ang . ( Funkmeldung .) Radio Dschibuti hat

bekanntgegeben , daß vier englische Schiffe und eine weitere

Sl kleinerer Schiffe sich in ben französischen Territorial¬
em außerhalb von Dschibuti aushalten und alles

tun , um den französischen Versorgungsweg zu blockieren .
Französiscke Schiffe werden von den Engländern aufge¬
balten und die Ware entweder über Bord geworfen
oder beschlagnahmt .

nun vor Fremden verbergen , unb bah er jenes gezwungene
Emporrickten , bas eine unananehme Wirkung machte . Sein An¬
blick in dieser natürlichen Stellung , mit einem langen Hausrock
beklelbet , ein kleines Schirmkäppchen auf ben weißen Haaren ,
hatte etwas unendlich Rührendes . Er sah halb wie ein König
aus und halb wie ein Vater ."

Halb wie ein König und halb wie ein Vater ! Ich kenne fein
Wort über den alten Goethe , das fo ben Menschen enthält . Als
ich es zuerst las , burchrann es mich warm wie ein Glück . Es
stellt ihn in ben höchsten Rang , ben ein Mensch haben kann , unb
in die natürlichste Nähe . Von bet Exzellenz bleibt im Haus ,
gärtchen Goethes nichts übrig als bie Erinnerung an „ jenes
gezwungene Emporrichten "

, bas nach bet Schilderung Grill¬
parzers keine seelische Steifheit , sondern bet Wille ist , sich nicht
gehen zu lassen : also Haltung .

Haltung kann eine angeborene , also natürliche Eigenschaft
sein : nach bet Herkunft bes Wortes aus bem altgermanischen
„ balban "

, eine Heide hüten , einen Stamm regieren , bedeutet es
bie Erscheinungsform dieser hütenden , regierenben Tätigkeit , also
höchster Bewußtheit bes Menschen . Denn nicht nur bet Hirt
hütet unb bet König regiert , [onbetn jeder Mensch hat diese
Hut und dieses Hettschertum nötig , mit sich selber fertig zu
werden , weil dieses Selber bie Summe seiner Stiebe , Neigungen ,
Leibenschasten , Gebauten unb Meinungen ist : wer keine Haltung
seiner selber gewinnt , hat sein Menschentum vergeudet .

Wir willen , daß Goethe die Haltung bes „ Olympiers " aus
Italien mitbrachte . Der vereinsamt Heimgekehrte nahm bie natür¬
lichen Beziehungen zu seiner Umwelt in eine bewußte Behänd -
lung , bie nicht nur bie onbetn , (onbetn auch sich selber betraf .
Denn allem , was wir von seiner glücklichen Natur unb bet in
ihr „prüftabilietten Harmonie " glauben möchten , steht bas er¬
schütternde Wort an Lckermann vom 27 . Januar 1824 entgegen ,
daß er in seinen fünsundstebzig Jahren keine vier Wochen eigent¬
liches Behagen gehabt habe : „ Es war das ewige Walzen eines
Steins , der immer von neuem gehoben fein wollte " .

Wenn er ertlärenb hinzufügte , baß bet Ansprüche an seine
Tätigkeit , „sowohl von außen als innen " , zuviel gewesen seien ,
so hätte er bas eine Wort „ Verantwortung

^
noch sagen können ,

nicht zu diesem ober jenem , sondern zu dem Menschentum in sich
selber . Dieses Menschentum war mit höchsten Gaben bedacht ,
aber eben darum mit höchster Verantwortung belastet . Es gibt
keinen Menschen der neuen Zeit , bet feine letzte Aufgabe so in
sich selber sah , bet sich sein eigenes Menschentum als „ geprägte
Form , b | e lebend sich entwickelt "

, so aus bet tiefen Gläubigkeit
setzte , daß keine Macht unb keine Zeit biefe geprägte Form seiner
selber „ zerstückeln " könne . Der vermeintliche Heide trug eine
Religion bes Menschen in sich, bie keine andere Erlösung sah , als
sich „strebend "

zu „bemühen " : et hatte bas Kreuz feines Menschen¬
tums auf sich genommen .

Den Schlüssel zu biesem allen fand ich , als ich bei Grill¬
parzer diese Worte „Halb wie ein König , halb wie ein Vater "

los ; deshalb verdanke ich ihm mein eigentliches Goethe -Erlebnis .
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Samstag : Verdunkelung von 20 .17 bis 6M Uhr
Sonntag : Verdunkelung von 20 .15 bis 6 .41 Uhr

30 . August
31 . August

1 . September
2 . September
3 . September
4 . September
5 . September
6 . September
7 .. September

tr Leitgedanke des
Funks von 9 .00 bis
- eben geboren , zum

Uhr wird die Bach »

Einen grohen bunt . . .
Frankfurt von 1 —
Rundfunkorchester unter Leitung

Wann mutz verdunkelt werden ?

Die Wiesbadener Sonnenanf - und - llntergangszeiten

Sorgfältig und pünktlich verdunkeln beweist das Ver »
antwortungsgefühl des Volksgenossen . In der kommenden
Woche gelten für Wiesbaden folgende Verdunkelungszeiten :

Sonnenaufgang :
6,38 Uhr
6,39 „
6 .41 „
6,42 „
6,44 „
6,45 „
6,47 „
6 .48
6 .50 ,

Sonnenuntergang :
20,17 Uhr
20,15 „
20,12 „
20,10 ,,
20 .08 „
20,06 „
20,04 „
20 .01 „
19,59 „

rufen Erinnerungen an Jugend und Lebensmaf zurück . Aus
alten Erinnerungen formt fich eine Gedächtnisfeier die dem
Lebenden eine süße Labe wird . In aller Frühe schon wirkt
ein Blumenliebhaber ort seinen Plumenyestellen und hat alle'

ten es Wien , daßHände voll zu tun . ------- . . . . . _—
heute Sonntag ist . Da müssen Staub und welke Blätter ent¬
fernt . schwache Zweige aufgebunden , einzelne Blumenstöcke be¬
sonders gedüngt , jene mehr in den Schatten , diese mehr in
die Sonne gestellt werden , und zum Schlug bleibt ein grobes
Reinemachen von all dieser kleinen Arbeit übrig , worüber
der liebe Sonntagsmorgen den tiefsten Frieden ins eigene
Gemüt siebt . Wo aber aus geräumigem Bauer gefiederte
Hausfreunde während der Woche kaum einmal ihren Pfleger
recht begrüben konnten , da erwacht am Sonntagmorgen das
Leben früher als an Werktagen . Wenn der Züchter der Edel -
kanarien behauptet , feine Zöglinge mieten ohne Abreiß¬
kalender ganz genau , welche Tage rot gefärbt seien , — wollen
wir das anzweifeln ? Er hört in der wohligen Sonntags¬
stille gewiß ihren besonderen Gefüblston im Liede , der ein
Anruf für ihn zu sorgsamer Sonntagspflege ich Und wenn

. während dieser Arbeit die Unterhaltung zwischen dem Pfleger
und seinen Schützlingen immer lebhafter und verständlicher
wird , dann könnte man eine solche Svitzwegnatur fast be¬
neiden . der im engen heimischen Raum Ausblicke in die
Wunderwelt der Tierpsyche vergönnt find . Ausflüge ins
Eigenheim . — n .

— Hören Sie am Sonntag . De
..Schatzkästleins

" des großdeutschen Ruch
10 .00 Uhr ist das Eoethewort .Lum ‘

Schauen bestellt " . Von 11 .00 bis 11 .30 „ . — . . .
fantote „Es ist dir gesagt . Mensch , . was gut ist "

ggfenbet .
Die Gesamtleitung bat Thomaskantor Prof Gunther
Ramin . Die schönsten Volks - und Soldatenwersen Horen
wir im Deutschen Volkskonzert von 12 .40 bis 14 .00 Uhr . Das
Märchenspiel „ Schneewittchen von Hermann (Elaubius nach
einem Fragment von Theodor Storm mit der Musik von
Armin Knab wirb von 14 .15 brs 15 .00 Uhr sei endet mit
Maria Kovvenböfer . Käte Gold und Hans Hermann Schaufus .
Linen großen bunten Nachmittag führt der Reichs send er

16 .00 Lis 18 .00 Uhr mit dem Erogen
- . . ter Leitung von Willy Ezernik . dem

Kleinen Rundfunkorchester unter Leitung von Franz,Hauck
und vielen bekannten Solisten durch Von 20 . 15 bis 20 .50
Uhr bringt das Reichsvrogramm die Sendung „ Melodie der
Fröhlichkeit " : anschließend bis 21 .10 Uhr Frontberichte . „ Aus
dem Reich der Operette " erklingen anschließend bekannte und
unbekannte Melodien . — Am Montag : In der Kammer¬
musik - Sendung von 11 .00 bis 11 .30 Uhr werden Quartett
v -dur . Nr . 25 . von Wolfgang Amadeus Mozart und Notturno
für Harfe . Flöte . Klarinette . Violine . Viola . Violoncello und
Vibraphon von Mar Schünberr gesendet . Die beliebte Leip¬
ziger Sendung „ Für jeden etwas ist von 20 .15 bis 22 .00 Uhr
im Programm . An heiterem und buntem Plattenzauber
werden diesmal Peter Anders . Barnabas v . Geczy , Herbert
Ernst Groh , Werner Kroll . Gloria Lilienborn . Walter Lud¬
wig . Hans Moser . Heinz Rühmann . Erna Sack und Rostta
Serrano „ für jeden etwas " bringen . Die Zusammenstellung
und Leitung hat Alfred Schröter .

— Die nächste Vilz - und Kriiuterlehrwander - Führung
durch Agnes -Olivia Klein und Paula Ulfert wird am
Mittwoch , den 3 . September , stattfinden . Treffpunkt : Forst¬
haus Nheinblick , im Anschluß an den Autobus , der
14 Uhr den Bahnhof Dotzheim verläßt . Jeder Volksgenosse
kann daran teilnehmen . Messer . Korb . Papier . Bleistift

Wieder braune Glücksmänner

Das Glück reicht jedem Volksgenossen die Hand

Im Laufe des heutigen Samstags findet in München die
Ziehung der Prämien der abgelauienen Reichslotterie . der
NSDAP , für das Kriegshilfswerk statt . Die Hauptgewinne
werden in den nächsten Tagen bekanntgegeben . Unter vielen
anderen Gewinnen gelangen neun Sondervramien zu re
5000 RM zur Ziehung .

Ab Montag erscheinen im Strabenbrld unserer -stabte
wieder die braunen Elücksmänner und bieten die
Losbriefe der am 1 . September beginnenden Reichslotterie
der NSDAP , für nationale Arbeit zum Kauf an . Der Führer
hat in einem Aufruf darauf hinaewiesen , daß das deutsche
Volk gerade in diesem Fahre in einem schweren Kampfe um
seine politische und wirtschaftliche Freiheit Nir die Zukunft
steht . Keiner darf daher die Erwartung des Führers , dag
sich das ganze deutsche Volk mehr denn je mit „ trendigem
Oviersinn zu diesem großen Hilfswerk bekennt , enttäuschen .

Die vollen Loskisten sind an ihrem Bestimmungsort ein -
getroffen , die Losverkäufer und Losverkäuferinnen treten zum
Dienst an . das Glück reicht wiederum allen die Hande .

— Wir mchenken am 30 . August : des — . . . .. . --------
gestorbenen Ostgotenkönigs Theuderich des Groben , ge¬
boren 454 . Er begünstigte Wihenschaft und Kunst , erweiterte
sein Reich und schuf eine treffliche Staatsordnung . Seme
mythische Gestalt ging als Dietrich von Bern in die dmftsche
Sage ein — 1813 siegten bei Kulm und Nollendorf
die Preußen über die Franzosen . — 1844 wurde in Karls¬
ruhe der Geograph Friedrich Ratzel geboren , gestorben 1904
in Ammerland am Starnberger See . Er gewann aus der
geographischen Landschaft Aufschlüise über ine PsycholPie
eines Volkes und aus der Geographie Gesetze des politischen
Handelns . — 1870 mürbe die Schlacht bei B e a u m o n t ge¬
schlagen . — 1931 flog Wolfgang Älentperer 13,Kilo¬
meter in fünf Minuten im Segelflug : dies war bte erste be¬
deutende Segelslugleistung . — 1939 antwortete Bolen auf
die Vorschläge des Führers zur friedlichen Beilegung des
deutsch - polnischen Konflikts mit der Gesamtmobilmachung . —
Wir gedenken am 31 . August : des 1821 ui Pots -
dam geborenen großen Arztes und Physiker Hermann
v Helmholtz , gestorben 1894 zu Lharlottenburg . Er war
der Erfinder des Augenspiegels und der erste Präsident bet
1868 begründeten Physikalisch - Technischen Reichsanstalt in
Berlin . — 1914 begann die Schlacht an bet Ars ne . die bis
rum 5 . September andauerte . — 1915 eroberten osterreichisch -
ungarische Truppen der Armee o . Boehm -Ermoltt die Feste
Luzk am Styr .
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„ Das

.. — • Das »W . T . gratuliert Am 1 . September begeht
Fräulein Nanny Falk . z. Z . im Altersheim Ludwig -Eibach -
Haus in körperlich und geistiger Frische die Vollendung ihres
80 . Lebensjahres .

Momentaufnahmen »

Familiendokumente lnmen

Die heimische Bersorgungslage
Marktbeobachtungen des Reichsnährstandes

immer darauf , vor allem die Trans
m « e zu halten .

Folgende Anzeige im „ W . T .
" vom 4 . August 1866 war

durchdie besonderen Zeitverhältnisse bedingt : „ Da ich früher
am Mainzer Pfandhaus den An - und Verkauf von Pfand¬
scheinen . ferner den Versatz von alten Sachen sowie die Ein¬
lösung derselben besorgt habe , dies aber durch die Belagerung
gestört worden ist . so mache ich hierdurch die ergebene An¬
zeige . daß ich solches für die Folge ebenfalls am hiesigen
Psandhaus besorge und wird die strengste Verschwiegenheit
zugestchert . Fr . Schaus . Mauergasse 1 . ebner Erde .

"

Am 8 . August 1866 gab die Mainzer Bötin Frau
I . Wein and , Hochstätte 20 . im „ W . T ." bekannt : „ Zur
Beachtung . Meinen geehrten Kunden diene hiermit zur ge¬
fälligen Nachricht , daß ich von heute an wieder regelmäßig
nach Mainz gebe .

Das „ W . T .
" vom 4 . August 1866 brachte nachstehende

Bekanntmachung der Herzog ! . Polizei - Direction : „E ? wird
hierdurch zur Darnachachtung bekannt gemacht , das Die -
lenigen mit der Erkaubniß zum temporären Aufenthalt in
hiestger Stabt vorhandenen Personen , welche sich irgend einer
Feindseligkeit gegen König ! . Preußisches Militär oder irgend
einer Unfolgsamkeit bezüglich der zur Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung erlassenen Verfügungen schuldig machen ,
neben der besonders zu erkennenden Strafe sofortige Aus¬
weisung aus hiesiger Stadt zu gewärtigen haben . Wiesbaden ,
beit 2 , August 1866 . n . Roß le r .

“

Gleichzeitig verfügte die Herzogliche Polizei - Direction :
„ Das Abreisen oder Beschmutzen von öffentlichen Bekannt¬
machungen . welche an den Häusern oder Straßenecken ange¬
heftet sind , wird hiermit bei Arreststrafe verboten .

"

ob Preußen dem Herrn v . Z . eine erbliche Stimme im
vreutzischen Herrenhaus einräumen werde wie er sie in der
nassauischen 1 . Kammer besaß , kann er nicht beantworten und
bemerkt abschließend , dab er sogenannte „ vertrauliche " An¬
fragen nicht anders als geschäftlich behandeln könne , da Re
an ihn in seiner amtlichen Eigenschaft gerichtet würden .
Aus diese kühle Ablehnung hin wird der Rheingauer deut¬
licher . und es klingt wie eine teile Drohung , -wenn er am
19 . November 1866 v . Diest antwortet , er würde sich wegen
seiner »weiten Frage an den Oberkammerherrn ® raten
v . Redern in Berlin , und wegen der dritten an Bismarck
selbst wenden und bemerkt abschließend , man sage allgemein ,
v . Diest habe sich etwas zu stark mit der sogenannten Fort¬
schrittspartei eingelassen . Offenbar ließ sich v . Diest durch
diese Drohung zu einer Unklugheit hinreißen und gab der
Fortschrittspartei Einsicht in diesen Briefwechsel . Die in
der ..Mittelrheinischen Zeitung " vom 16 . Dezember 1866 er¬
folgte Kennzeichnung

'
des o . 3 . berührt nämlich dm Bttef -

wechsel dieses Herrn mit v . Diest in einer Ausführlichkeit ,
die die genaue Kenntnis der Briefe zur Voraussetzung hatte .
Ehe v . Diest am 2 . März 1867 zum Regierungspräsidenten er¬
nannt wurde , war ihm in einflußreichen Kreisen Nassaus eine
erbitterte Gegnerschaft entstanden , die seine Versetzung be -
ttieb und auch nach zwei Jahren erreichte . — n .

Durch organisatorische Maßnahmen wurde es möglich ,
den Bedarf der Mühlen soweit zu decken als ein dringendes
Bedürfnis vorlag . Ebenso gelang es die Versorgung mit
Roggenmehl sicherzustellen . Weizenmehl und sonstige Weizen -
erzeugnisse wie Grieß stnd ausreichend auf dem Markt - vor¬
handen . Die Ausgabe von Grieß . Teigwaren und Reis kam
den Bedürfnissen der Verbraucher entgegen .

Um die Versorgungslage günstig zu gestalten , wird
weiterhin alles darangesetzt werden , um tue restlose Erfassung
sämtlicher gerodeter Kartoffeln stcherzustellen . Nur äußerste
Disziplin aller kann die Kartoffelversorgung in be¬
friedigender Weise durchführen helfen .

Der Weißkohl ist immer noch in großen Mengen ver¬
treten . Auch Rotkohl und Wirsing reichen im Allgemeinen
aus . Durch entsprechende Organisation müssen immer wie¬
der die Anforderungen von Verbraucherschaft und konser¬
vierender Industrie gegen einander abgewogen werden . Dies
gilt insbesondere auch für den Obstmarkt . Selbstverständlich
muß auf die Versorgung der Lazarette in besonderer Weise
Rücksicht genommen werden .

Durch planmäßig ? Lenkung wurden die benötigten
Fleischmengen bereitgestellt . Die Qualitäten waren mittel
bis gut . Die Märkte der nachfolgenden Woche werden in
gleicher Weise verkaufen .

Die Versorgung mit Milch und Fett war in der Berichts¬
woche ausreichend gedeckt . Die SauptLemühungen auf diesem
Gebiete erstrecken Rd > r — — *■----- ' — - " — *■' - " "-----

vortverhältnisse im Gai

Spitzwegsonntag
In den Rahmen , den Kirche und Staat dem Sonntag

gaben , malt nicht nur jede Landschaft sondern auch jeder
einzelne sein besonderes Bild . Und dieses Bild ist zugleich
ein Abbild mit ebenso eigenartigen wie aufschlußreichen
Farben und Linien . Maler und Dichter wissen von land¬
schaftlicher Sonntagsaestaltung künstlerisch zu berichten , und
der Volkskundler hebt aus einer Fülle von iiberlieietten
Gewohnheiten und erhaltenem Brauchtum das für eine
Gegend Charakteristische hervor , wie es sich besonders in
abseits gelegenen Dörfern bis in die Neuzeit erhalten hat .
Was in vieler Beziehung dem Sonntag seinen Stempel gibt ,
sind Ordnung . Sammlung . Ruhe . Daneben haben aber alt und
jung , jeder einzelne , besondere Privat - Sonntogsvergnügen ,
die alle Sprossen der Gefühlsleiter besetzt halten . Sich ein¬
mal richtig ausschlafen zu können , ist für bett einen genau
so begehrenswert , wie für den andern der Sonntagskuchen .
Wer tagein . tagaus sechs Tage lang strenger Dienst - und
Arbeitsordnung verpflichtet war . will stch am Sonntag ein¬
mal „ tteiben lasten " und macht keinerlei Pläne sondern ge¬
nießt die Stunden , wie Re kommen . Aber wohl bie größte
Zahl der sonntäglich Arbeitslosen hat für den Sonntag
irgend etwas Besonderes vor , zu Wasser und zu Lande , man
muß „ mal raus "

. Und wieder gibt es Menschen , und Re
verdienen ganz besondere Beachtung , die beit Sonntag dazu
benutzen , um Einkehr bei Rch selbst zu halten . Man konnte
Re Sonderlinge nennen , denn Re halten sich durch mancherlei
Gepflogenheiten von der großen Maste abgesondert : aber bte
Eigenart ihrer sonntäglichen Zeitgestaltung verbietet uns . in
bieten Ausdruck etwas Svöttiiches ober gar Serabwiirdigen -
des zu legen . Es Rnd Spitzwegnaturen , die ein glückliches
Geschick im festgeorägten kleinen Kreise durch ihjles Selbst -
bescheiden den Sinn für das Unendliche int Endlichen finden
läßt . Sammlung und Ordnung in den Bezirken , die der
Wochentag nicht zur Geltung kommen läßt . Liebhaberarbeit
zur seelischen Erholung zu gestalten gibt dem Spitzwegsonntag
fein Gepräge . Aus alten Schatullen großmütterlichen An¬
denkens werden verblaßte Photographien , vergilbte

Vor 75 Jahren

Als die Preußen Wiesbaden besetzten
Bekanntmachungen im „ Wiesbadener lagblatt “

vom August 1866

Bilder aus dem alten Wiesbaden
Als 1866 bie Preußen kamen

— Befreiungen von der Rundfunkgebühr . Nach einem
Entscheid des Reichsarbeitsministers kann die Befreiung von
der . Rundfunkgebühr auch Angehörigen der Empfänger von
Kriegsbesoldung gewährt werden , wenn das Einkommen die
Grenze für den Einsatzfamilienunterhalt nicht übersteigt . Eine
schuldlos geschiedene Frau mit zwei Kindern kann einer Witwe
mit zwei Kindern gleichgestellt werden , wenn Unterhatts -
bettrage von dem Ehemann nicht zu erlangen sind .

Der Führer bei seinen Soldaten
Die neueste Filmwochenschau ,

m, . , SSZit einem herrlich weiten Blick mitten hinein in die
Mitternachtssonne , bte ihre Strahlen durch den mit silbernen
Wolken bedeckten Himmel hindurch auf den Strand vor Mur -
man .sk sendet , beginnt die neue Wochenschau . Der Luftwaffe
gehören diese Bilder . Sie greift unter anderen Zielen den
Hafen von Murmansk an . Darauf bekommen wir einen Ein -
druck von der . nnnischen Front an der im Süden Finnlands
deutsche Verbände mit der tapferen finnischen Wehrmacht zu -
fammen vorwartsgehen . Immer vorwärts über Flußläufe ,
bte keine Brucken , durch Wälder , die anscheinend kein Ende
haben . Der Stalin - Kanal liegt im Hagel deutscher Bomben ,
der ihn von diesem Zeitpunkt an für die Sowjets unbrauch¬
bar machte .

Im Süden der riesigen Ostfront erleben wir ein Ereig -
J .ts mit , das uns durch den Ton schon seine Besonderheit an -
künbigt . Helle Begeisterung strahlt aus den Augen der
Manner , die in Unnorm , im Arbeitsvieh mit nacktem Ober¬
körper und noch ganz bedeckt mit den Spuren hatten Kampfes
und harter Arbeit dort bie Wege säumen . Der Führer ist
bei ihnen . Begrüßt von Generalfeldmarschall von Rund¬
ste d t gebt er an den Kolonnen vorbei und wird jubelnd als
der groge Heerführer empfangen , der die deutsche Wehrmacht
zu bisher noch nte Erreichten Siegen führte und die Gewiß¬
heit des Endsieges mit sich trägt . Mit besonderer Aufmerk¬
samkeit verfolgen wir daher die nun aufblendenden Bilder
von der Einnahme des . Hafens Nikolajew durch deutsche
und ungarische Verbände . Es ist wieder die Leistung des
einzelnen Mannes , der sich , bis auf wenige Meter vor die
feindlichen Panzer heranarbeitet , um die Besatzung , sobald
der Koloß von Geschossen deutscher Sturmkanonen getroffen
ist . nicht entkommen zu lassen .

Man ist verwundert , daß auch dort im Süden der Ukraine
bet deutsche Soldat nach errungenem Siege von der Be¬
völkerung herzlich empfangen wird , doch man versteht es so¬
fort , wenn man steht , das durch sein Erscheinen stch unaus¬
bleiblich eine naturgebundene Ordnung wieder einstellt . Statt
der politischen Kommissare erhalten die Bauerndörfer wieder
ihren Dorfältesten , einen Mann aus ihrem Kreise , der ihre
Sorgen unb Note , aber auch ihr Herz kennt .

Erschaudernd erblicken mir in Mittelrußland Sowjet -
valaste inmitten elendester Wohnungsverhältnisse . Paläste ,
die einmal im Rundbau an den Turm von Babel erinnern ,
in anderer Form wie halbgealückte Wolkenkratzer aus ge¬
frorenem Stuck erscheinen . Nichts ist natürlich in diesem
Land geblieben , ia nicht einmal kalter Verstand blinkt aus
dieser . ..Kultur hervor . Komet , der Name der Stadt , die
mit einer der größten Schlachten dieses Feldzuges verbunden
ist , Hingt plötzlich aus dem Lautsprecher . Und wir sehen
dieses Gomel . das die Sowjets tagelang zäh verteidigt haben .
Es ist kaum eine Stadt mehr . Was nicht zerschossen wurde ,
haben die Bolschewisten auf ihrem Rückzug angesteckt .

Narwa , Nowgorod , sind die weiteren Schauplätze ,
an denen wir die Kampfe unserer Truppen verfolgen . Unter
dem Eindruck des Angriffs unserer Sturzkampf -Bomber auf
die Eisenbahnlinie Petersburg — Moskau und der großen
Tremicherheit unserer Flugzeugführer entläßt die Wochenschau
diesmal den Beschauer aus ihrem Bann , der den Eindruck ge¬
wonnen hat , daß es kräftig vorwärts geht , daß alle Fronten
an dieser Tausende von Kilometer langen Eesamtfront mit «
einander arbeiten unb bas große Ziel , den Bolschewismus
mit der Wafte aus Europa hinauszuweisen , kurz vor seiner
Erfüllung ist . H . H . ® .

Der Zivilkommissar v . Diest . der im Mai 1869 nach
Danzig versetzt worden war . hatte es anscheinend mit dem
Adel in Nassau verdorben , der in Berlin gegen ihn
intrigierte .. Dafür bezeichnend ist ein Zusammenstoß mit
dem Rheingauer Freiherrn v . Z . Dieser geschäftsgewandte
Herr suchte sich bald der neuen Regierung zu empfehlen unb
führte in einem Schreiben an v . Diest am 29 . Oktober 1866
aus . daß er im Namen vieler Seiner Freunde schreibe , die
gerne bereit wären , das Königtum zu schützen gegenüber all¬
zugroßem Nihilismus . Obwohl seine Partei noch große
Sympathien und ehrliche Anhänglichkeit für das Haus Nassau
hege , dürfte sie bald dem Hohenzollernstaate zugetan sein .
Für die bevorstehende Wahl zum Norvbeutschen Reichstag
hielt stch bann der Freiherr als Regierungskandibat
empfohlen , v . Diest erwiderte kühl , daß er nie Zweifel in
bte Treue des Briefschreibers gegen den König von Preußen
gefetzt habe , daß ihm aber von der Aufstellung von Regie -
rungstanbibaten nichts bekannt fei . Vierzehn Tage später
fängt es der Rheingauer etwas anders an und richtet unter
dem Vermerk „ Vertraulich " drei Anfragen an v . Diest . die
dieser folgendermaßen beantwortet : Der beigefügte nassauische
Pah ist ungültig ; wegen Erneuerung wende man sich an die
zuständige Behörde . Die frühere Herzog ! , nassauische Kammer -
Herr numform kann nicht mehr getragen werden . Die Frage ,

* 1 Siehe „ Wiesbadener Tagblatt " vom 5 „ 12 ., 21 . /22 .
Juni . 3 „ 16 .. 23 . Juli . 13 . und 21 . August 1941 .

VmANßE
’N SIE ES IM EÄtCHJBEÄT !

Sefed ,

äas neue

KOHLEPAPIER
rollt sich nicht

schreibt schön

ist sehr ergiebig

%) er gute Jfc &ef - Ordner !



. 1 -1
MM
WMM

bg *

' -t
■<

t ? ;*k

X \

i - '
. W

> ■»; ~
* - » - ■ *

Zi

, , -7 Jx '

: '

lWM« SB

Mesvavener Tagvlakkka « stag/Somrta « . 80 . /31 . Hagelt 1941

Bilder aus Wiesbadens Vororten

Hus Gau und Provinz

Fünf Zentner Bntter unteriÄlagen
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Betrieb einer

Erde verbreitet . Es ist ein Kennzeichen

deutscher Arzneimittel , die die Achtung

1AYER
E Ä

Wett gewonnen haben . Arzneknfltel

müdem - Kreuz sind1 deutsche

|;Hedmitiel van Weltruf .
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Das Tor zum „ Korpfenhof " gegenüber dem Biebricher Schloß

( Moto . Stuwer . )

Verläßt man den Schloßpark durch den in die Schloß -

ftraße Mrende Ausgang , io fällt das gegenüberliegende
eiserne Tor , das »um ..Karpfenhof " fübrt , in die Augen . Die
Äste einer Akazie hängen darüber , Es ist eine ttn Barockstil
gehaltene Meisterarbeit des Kunstschlosserhandwerks, , Da „das
schöne Tor vom Zahn der Zeit ziemlich angegriffen ist . wurde
es sich empfehlen . Schritte zu seiner Erhaltung zu tun . Links
neben ihm steht ein schönes Fachwerkhaus , denen Fachwerk
vor einer Reihe von Jahren wieder freigelegt und gestrichen
worden ist . Es ist um 1680 erbaut und diente spater als

Wohnung des Schloßkastellans . Das auf dem Bilde links sicht¬
bare kleine Tor ist der Zugang zu dem Kastellanhause und
dem im Hintergrund sichtbaren Wohngebäude , in dem einst
der Schloßverwalter SB . Riehl wohnte , der Vater des
späteren Kulturhistorikers und Novellisten W . H . von Riehl ,
der hier seine Jugendzeit verlebt hat . An der nach der
Elisabethenstraße hin befindlichen Rückseite des Sauses ist
eine schwarze Marmortafel angebracht , auf der in Coldbuch -
staben steht : . .In diesem Hause wurde Wilhelm . Hemrick
voll Riehl am 6 . Mai 1823 geboren .

" Gestorben ist Riehl
am 15 November 1897 in München . An Niehls Elternhaus
schließt fick nach Süden der ehemalige Marstall an . In dem
niedrigen Gebäude , das stch rechts neben dem im Bilde wieder¬
gegebenen Tor erhebt , war die herzogliche Sattelkammer . Im
Hofe stehen vier alte Kastanienbäume , die in ihrem Rauschen
viel von vergangener höfischer Pracht zu erzählen wissen .

— Aus dem alten Wiesbaden . Vor 50 Jahren wurde
Edisons Phonograph erfunden . Er . fand bald auch
in unserer Stadt Eingang . Der findige Besitzer des damali¬
gen hiesigen Varietes , des R e i ch s b al le n - Th e a ter s ,
kündigte hierauf als „ Sensationell ! eine tn Gänsefüßchen
gesetzte Sviechmaschine an . die kürzlich im Kurhause ausge¬
stellt . täglich zu hören " fei . „ Dieselbe spricht , singt , lacht ,
musicirt u . dergl . mehr : es ist die Gegnerin des Phi

'

graphen "
. Des Rätsels Lösung für . diesen „ Antipho » ^

graphen "
. „ den jedermann mit der größten Zufriedenheit

verlassen " würde , ergab der Schluß der Anzeige : „ Hoch¬
achtungsvoll Die Darstellerin .

" ( „ SB . T . vom 23 . 8 , 1891 .)

uno Lohlbeftnoen bald wieder , 6er . Keine unangenehmen
Nebenerscheinungen ! Togal verdient auch Ihr Vertrauen !
ES gibt keinen Togal - Ersatz ! Sie bekommen Togal zum
Preise von Mk . — .89 und Mk . 2 .19 in jeder Apotheke .

Kostenlos erhalten Sie das interessante , farbig illustrierte
Buch „Der Kamps gegen Rheuma , Nervenschmerzen und Er -
kältungskrankheiten

" vom Togalwerk München 8— 0/14

— Die Rangstufen der Nachrichtenhelferiimen des Heeres
und ihrer Führerinnen find nickt mit den üblichen Dienst¬
graden der Wehrmacht zu vergleichen . Insbesondere .sind die
Führerinnen der Nachrichtenhelferinnen desHeeres m ihrer
Stellung nicht mit Offizieren und Beamten tm Oniziersrang
gleichzusetzen . Dies geht schon daraus klar hervor , das rede
Führerin einem Offizier , gleich welchen Dienstgrades , unter¬
stellt werden kann . Die Führerinnen sind lediglich m rrau -
lichen Angelegenheiten Leiterinnen der ihnen unterstellten
Nachrichtenhelrerinnen und haben diesen gegenüber nach der
Dienstordnung bestimmte Befugnisse .. Sie stnd außerdem
ihren militärischen Vorgesetzten unterstellte Beraterinnen tn
allen fraulichen Angelegenheiten . . Für die Nackrickten -

helferinnen des Heere » ist die Grußpflicht unter sich selbst
und gegenüber ihren unmittelbaren und Diszivllnarvorge -
setzten angeordnet . Wie eine Verfügung des OKH . bemerkt ,
wird erwartet , daß darüber hinaus die r Angehörigen des
Heeres einen gegenseitigen kameradschaftlichen Gruß mit den
Nachrichtenhelferinnen des Heeres in einer Form wechseln ,
in der die Achtung vor der deutschen Frau zum Ausdruck ge -
hracht wird .

M Oeoieo Vieswem WHen - nwa
Huppe ( Hupp ) . Es liegt für unsere Gegend nahe , diesen

Familiennamen mit der Pfeife aus Weidenrinde in Verbindung
zu bringen , die bekanntlich bis weit ins Süddeutsche Huppe
heißt . Die Analogien „Pfeifle

" und „Eeigle
" als Familiennamen

könnten dazu verführen . Aber der Gebrauch der Huppe ist jahres¬
zeitlich bedingt und dürfte darum kaum die Unterlage zu einem
Übernamen bieten . Wir haben es vielmehr mit der Kurzform
eines schönen alten Taufnamens zu tun , der ursprünglich
Hugberath , dann Hugbert lautete und wörtlich übertragen bedeu¬
tet : durch Geist glänzend . Hugbert — Hubert und Huppo sind
dann die Abwandlungsformen dieses Namens . Schon 1267 wird
die alemannische Form Hüppi bezeugt , der als Vorname noch
1390 vorkommt und in der Form Hüblein zur Zeit in Wertheim
am Main Noch bodenständig ist . Die Huppes dürfen auch den
Huppmann noch zu Namensvettern zählen .

He sch er . Nach Ihrer Angabe soll dieser Familiennamen
in Höchst , Sindlingen und Weilbach vorkommen und auf zwei
Brüder zurückzuführen sein , die vielleicht im 18 . Jahrhundert
aus Zürich einwanderten . Es wäre zunächst festzustellen , ob bte
heutige Schreibweise des Namens der ursprünglichen Form ent¬
spricht . Es besteht zunächst die Möglichkeit , daß Ihre Vorfahren
sich Häscher schrieben , eine Namensform , die allerdings in
Sachsen beheimatet ist . Diese Bezeichnung für einen Polizisten
wurde durch Luther in die Schriftsprache eingeführt ( Vergleiche
Schillers „Bürgschaft " ) , aber mundartlich war der Ausdruck
gebräuchlich und auch als Berufsbezeichnung namengebend . Wenn
aber Ihre Vorfahren tatsächlich aus der Schweiz stammen , dann
erheben sich Bedenken gegen diese Deutung , und da für einen
Herkunftsnamen ein entsprechender Ort nicht nachweisbar ist ,
nehme ich an , daß es sich um einen Übernamen handelt für einen ,
der häutig unter dem Schluchzen oder Schlicksen litt . Dieses
unfreiwillige Schluchzen wurde früher besonders in Süddeutsch -

— Der Blutgruppenuntersuchung kommt größerer Be¬
weiswert zu als einer Zeugenaussage . Nack dem Gutachten
des Reicksgesundbeitsamtes stimmen sämtliche vom Institut
Robert Koch durch Rundfrage befragten Sachverständigen der
Blutgruppenforschung darin überein , daß auf Ermtd der vtel -
tausendfachen Erfahrungen der Erbgang der Blutgruppen¬
eigenschaften A und B wie auch der Blutgruvvenmerkmale M
und N als durchaus gesichert selten könne und daß das Ver¬
fahren der Blutgruppenbestimmung bei sachgemäßer Durch¬
führung den Nachweis der offenbaren Unmöglichkeit . der
Zeugung durch einen bestimmten Mann erbringen könne .
Dem Ergebnis der Blutgruppenuntersuchung kommt daher
objektiv eine größere Zuverlässigkeit zu . als der Zeugenaus¬
sage der Kindesmutter .

land H e s ch e n genannt , und nach Grimm (Wörterbuch , Bd . 4 , 2,
S . 1267 ) nennt man noch heute in weiten Teilen des Alpen¬
gebietes den . der vom Schluchzen befallen ist , einen Hescher oder
Höscher . Dieser Deutungs v e r s u ch würde allerdings durch Ihre
Angaben über die Herkunft der Familie Hescher eine gewiße
Berechtigung erhalten .

Suppe . Wenn man am Niederrhein den Joseph zu Jupp
abkürzt , dann liegt es gewiß nahe , den um e verlängerten Namen

auch auf den Taus - und späteren Familiennamen Joseph zurück -
zusühren . Dafür fehlt uns aber jeher urkundliche Beleg , da¬

gegen stehen uns solche in ausreichender Zahl zur Verfügung , nach
denen Juppe ein Übername ist für den , der zuerst die neumodische
Jacke oder Joppe trug . Im alten Breslau hießen sie einen Bürger
„ Henfil mit der yopen

"
, und 1359 schrieb er selbst schon seinen

Namen Hensil Pope . Man unterschied sogar den Lyninyope und

Femilyope ( leinene und hänfene Suppen ) , und auch im
Schwäbischen und Alemannischen bekamen bie ersten Soppenträger

nach diesem Kleidungsstück ihren Über - oder Beinamen , der her -

nach Familienname wurde .
Walther ist ein altdeutscher Taufname , der später wie so

viele andere zum Familiennamen wurde . Er geht zurück auf das
ahd . a 11 a n , das so viel als walten , herrschen bedeutet und in
dem Worte Gewalt sinngebend ist . Die älteste Form des Namens
Walther war Walthari und bezeichnet den im Heer Waltenden ,
der die Befehlsgewalt hat .

Ludwig , ebenfalls ursprünglich nur Taufname , entspricht
wohl dem früheren Ehlodowig , und weist damit auf die Ab¬

leitung von dem ahd . blut hm , das so viel als klar , beut «
l i ch ( lauter ) , später auch laut Bebeutete . Die ursprüngliche Be -

beutung war aber wohl berühmt , was ganz in der
germanischen Auffassung begründet lag . Mit der Nachsilbe

- w i g — Kampf ergibt sich also aus bet Namensverleihung an ben
Täufling her Wunsch , daß er durch Kampf Ruhm erwerben ,
kampfberühmt werben möge . — n .

Q Neuhof (Taunus ) , 30 . Aug . Das vierjährige Töchterchen
bes Landwirts Walter (5ros , das eine in Fahrt befindliche
Erntemaschine besteigen wollte , kam dabei zu Fall und unter ein
Rad . Es mußte stach Wiesbaden in ein Krankenhaus gebracht
werden .

— Idstein , 30 . Aug . Der 11jährige Schüler Erich Marx fuhr ,
von der Schule kommend , mit feinem Rad gegen ein Lieferauto .
Das Sanitätsauto brachte den schwerverletzten Bungen in ein
Wiesbadener Krankenhaus , wo er nach einigen Stunden an den
Folgen eines Schädelbruches gestorben ist .

— Aßmannshausern 30 . August . Am Montag sind es 50 Iahte
her , daß der Bau des Bahnhofes Aßmannshausen Begonnen wurde .
Der alle kleine SteinBahnhof war gegenüber den sich entwickeln¬
den Verhältnissen und des zunehmenden Verkehrs durch den vor¬
her vollendeten Bau der Zahnradbahn nach dem Niederwald von
der Aßmannshäufer Seite aus nicht mehr gewachsen . Gemeinde
Aßmannshausen , RheinsttomBauverwaltung und EisenBahn -
direttion faßten deshalB den Plan , an der Ostgrenze einen
großen Bahnhof zu errichten mit erweiterten Gleisanlagen . Der
Leinpfad wurde um 20 Meter rheineinwärts aufgeschüttet , durch
Baggerungen bet Rhein vertieft . Hierdurch ist gleichzeitig die
herrliche Rheinstraße mit den Alleen bis zum Kurhaus ent¬
standen .

— Mainz , 29 . Aug . Der 48jährige Wilhelm Potthoff aus
Düsseldorf , wurde von der hiesigen Kriminalpolizei fest¬
genommen , weil er sich einer Frau gegenüber widerrechtlich als
Beamter der Geheimen Staatspolizei ausgegeben hatte . Selbst
auf der Kriminalpolizei besaß Potthoff die Frechheit , sich noch
immer als Stapo -Beamter auszugeben . Der falsche Polrzeibeamte
wurde sofort in Schutzhaft genommen . Da bas Verhalten bes
Täters einen die Autorität bes Staates gefährbenben , verant¬
wortungslosen Mißbrauch staatlichen Hoheitsrechtes barstellt , wird
er nach Verbüßung der gerichtlichen Strafe für längere Zeit in
ein Konzentrationslager eingewiesen werden .

— Frankfurt a . M ., 29 . Aug . In Ilnterliederbach
mußte ein 47jähriger Mann , Ernährer einer kinderreichen Familie ,
der nach dem Genuß von Gurkensalat einige Glas Bier getrunken
hatte , mit heftigen Magenschmerzen ins Krankenhaus gebracht
werden . Auf dem Transport ist er , wahrscheinlich infolge eines
Magenwanddurchbruchs , gestorben .

Geschäftliches .
<Autzer Verantwortung der Schriftleitung ) |

Kommen Kopfschmerzen
vom Magen ?

Sehr häufig sogar ! Die Zusammenhänge zwischen Magen
unb Kopftierven sinh sehr eng unb vielgestaltig . Aber Koos -
nvmerzen können auch viele andere Ursachen haben . Hierbei
ist an Ueberanftrengung , rheumatische Störungen unb eine
»rotze Anzahl anderer Erkrankungen zu denken . Das kann
nur der Arrt entfcbtiben . Wirklich nachhaltig helfen kann
dann auch nur eine gegen die Ursache gerichtete Behandlung .

Daneben braucht der Kranke aber doch vielfach ein
Kopsschmerzmittel , daS ihn wenigstens zeitweise von seinen
Schmerzen befreit . In manchen Kallen , so bei rheumatischen
und mervöS bedingten Kopfschmerzen , kann diese Silse sogar
eine dauerhafte sein . Ein feit 26 Jahren bei Kopf - und
Nervenschmerzen wie auch bei Rheuma . Gicht . Ischias ,

Frankfurt a . M „ 30 . Aua . Eme gegen fünf Personen
vor dem Soudergerickt Frankfurt anberaumte Verhandlung
ergab , daß die 58iährige Wirtschafterin Anna Schmitt mit
der 57jährigen Köchin Paula Wurster seit Ausbruch des
Krieges etwa fünf Zentner Butter zum Nachteil einer Ältntt
unterschlagen , den größten Teil der Butter verkamt und sich
ben Erlös von etwa tausend Mark geteilt haben . Eine tn
der Wohnung der Schmitt vorgenommene Haussuchung
förderte noch Konserven aller Art und andere Lebensmittel
zutage , die sich die Angeklagte widerrechtlich angeeignet

hatte . Die Schmitt schuf sich für die von ihr angeblich er¬
übrigte . in Wirklichkeit aber unterscklagene Butter einen Ab¬
nehmerkreis . Sie verschickte mit gewißer Regelmäßigkeit an
eine auswärtige Bekannte Dosen mit Fleisch und Obst -
konserven sowie Butter . Dann verabfolgte sie laufend ihrer
Mitangeklagten Schwester solche Lebensmittel , die von dieser
wöchentlich zweimal in der Klinik abgeholt wurden . Ferner
zählten zu den Abnehmern eine 43jährige Assistentin und ein
63jäbriger Handwerker , Diese erhielten Butter zu dem
üblichen Tagespreis , der Handwerker verkaufte sie zum Teil
weiter . Bei beiden handelt es sich um etwa ie 1.20 Pfund .
Das Gericht verurteilte die Schmitt und die Wurster wegen
Verbrechens gegen die Kriegswirtschaftsverordnung in einem
ganz besonders schweren Fall als Volksschädling und wegen
Unterschlagung die Schmitt zu sieben Jahren Zuchthaus und
acht Jahren Ehrverlust , die Wu .rjter zu fünf Jahren Zucht¬
haus und sechs Jahren Ehrverlust : bte Schwester der Schmitt
wegen fortgesetzter Hehlerei und Übertretung zu neun
Monaten Gefängnis , die Assistentin und den Handwerker zu
zwei bzw . zweieinhalb Jahren Gefängnis . Sämtlichen An¬
geklagten wurde die Untersuchungshaft angerechnet . Durch
die Manioulationen der Angeklagten Schmitt und Wurster
wurde böswillig die Bedarfsdeckung gefährdet : diese beiden
Angeklagten handelten aus Gewinnsucht , sie sind typische
Volksschädlinge und nutzten die Butterknavvheit aus . Sie
bandelten in ganz gemeiner Weise , indem sie Butter ver -
fauften . die den Anstaltsinsassen gehörte .

— Unfälle .
' In der Sonnenberger St rage

rutschte eine Frau am Bandstein des Gehweges aus . Sie trug
einen Fußkndchelbruch davon , der ihre Überführung tn die
Städtischen Krankenanstalten notwendig machte . — © eitern
Nachmittag versuchte ein Passant an der Roverstraße in Hohe
der Taunusstraße auf den fahrenden Omnibus amzuspringen .
Der Mann kam schwer zu Fall und erlitt Prellungen . Passan¬
ten halfen ihm . ebenso der Schaffner des Omnibuises . der
den Vorfall bemerkt hatte , halten ließ und den Mann bann
noch mitnahm . Glücklickerweise waren bie Folgen diesmal
nickt erheblich Der Vorfall sollte jedoch allen Menschen er¬
neut eine Warnung sein keineswegs auf fahrende Wagen auf «
zuspringen .

Dtssbaüsn - Dotzgstm

Dotzheimer Kindergärten . Der vor kurzem von der
NSV übernommene Kindergarten in der Kirckgasie erhält
gegenwärtig eine schöne , licktdurchflutete Halle . Ein zweiter
Kindergarten ist im Hause Wilbelmsiraße 25 vorgesehen , der
demnäckst ebenfalls übernommen wird . Nack endgültiger
Ausgestaltung werden damit für die Dotzheimer Klein¬
kinder zwei mustergültige Betreuungsstätten gesckaffen setn .

Verkehrsunsall . In Wiesbaden -Dotzheim kam es gegen
17 Uhr in der Rheinstraße ( Einmündung Friedricksiraße ) zu
einem Verkehrsunfall zwischen einem Lastkraftwagen und
einem Radfahrer . Es entstand nur geringer Sachschaden .
Sckuld trifft den Radfahrer , da er Beim Einbiegen nach
links anstatt im weiten Bogen reckts . kurz links einge¬
bogen ist .

Wißsbaöcn - ^ Eaucnjtcin

Nock einmal gut abgegangen . Bei der Durchfahrt eines
schweren Lastkraftwagens erlitt in der oberen Dotzheimer
Straße ein Kind geringere Verletzungen . Dem in bie un »
übersicktlicke Kurve einfabrenben Wagen lief bas Kind ent¬
gegen und fiel unter ben Wagen , glücklicherweise , ohne daß
es bie Räber berührten . Eltern , laßt eure Kinder in ver¬
kehrsreichen Straßen nickt ohne Aufsicht .

Dissdaösn - LrbsnSslw

Unfälle . Ein 13 Jahre altes Mädchen geriet mit einer
Blumenvase in der Hand zu Fall . Die Scherben der Vale
durchschnitten die Handfläche der rechten Hand . Die Verletzte
mußte sich sofort in Krankenhausbehandlung begeben — Eine
35jährige Frau stürzte mit einer Flasche in der Hand bte
Treppe hinunter unb durchsckmitt sich die rechte vandilache .

Aus der Schule . Mit Beginn des neuen Schuftahies
konnten hier 62 ABE - Schützen ausgenommen werden , wah¬
rend in den Vorjahren durchschnittlich 35 bis 45 Schüler neu
ausgenommen wurden .

Dlssbadsn - öisrstadl

Das „ SB . T ." gratuliert . Herr Michael Scheller .
Lordergane 27 , feiert am 1 . September seinen 85 . Geburtstag .

Abendttimmuna am Biebricher Rheinufer

( Photo . „ Tagblatt "
. )

Die Sonne wirft ihre letzten Strahlen auf den . Mein .
Das Wasser glitzert grell durch ihren Widerschein und

blendet das Auge . Noch einmal beleuchtet , sie die Landschaft ,
dann versinkt sie hinter dem Horizont tm Westen . Bunt

leuchten die Wolken und gehen ins Glutrote über . Dann

schwindet das schöne Farbenspiel und die WolkenmaNen Tarnen
sich grau . Einzelne Paddler gleiten über bte tnt Abendwmd

sich kräuselnden Wellen . Ein Angler steht einsam nut seiner
Rute unb hofft noch auf einen guten Fang . Am Ufer be¬

festigte Ruderboote schaukeln auf den Wellen . An den Lande¬

brücken . wo eben nock Frachtschiffe entladen und beladen wur¬
den . bat das Raffeln der Kranenketten aufgehort . In .bei

Ferne taucht ein VerfonenfckiTf am . bald darauf noch eins .
Bei günstigem Wind kann man schon von weitem dre Schlage
der Schaufelräder oder das Rauschen der . Schiffsschraube
hören . Bei der Annäherung klingt bte Schiftsglocke m die

Abendftille . Noch einmal belebt sich , der Landevlatz von den

heimkebrenden Ausflüglern . Die Städtchen tm Rhenmau und
das sich hinter ihnen erhebende Gebirge verschwimmen tn

blauem Dunst zu einem wuchtigen Massiv . Die Türme von

Mainz beben sich im fahlen Abendlicht . als Konturen ab . Die

schmale Sichel des Mondes siebt am Simmel und ibr Stlber -

lickt zittert in den Wellen . Eine leichte Brise weht und

kühl wird bie Luft . Die drei Volksgenossen aus unserem Bild

halten nach bes Tages Last unb Muhe ., noch em Schwätzchen .
Immer seltener werden bte Spaziergänger . Stiller rotrbs

am Rhein mch mit leisem Flügelschsaa senkt sich die Nacht

hernieder .

— Verkehrsunsall . Am Freitag gegen 12 .30 Uhr . kam

es auf dem Kaiser - Friedrick - Rma tn . Hohe der Schierstemer

Strage - zu einem Verkehrsunfall . Em Motorradfahrer mit

Beiwagen , der sich in den fliesenden Verkehr etnreiben wollte ,
streifte einen in gleicher Richtung rohrenden Lastkraftwagen

und geriet -dadurch auf die . Geb bahn . Dabet tufir er gegen
eine Hauseinfriedigung . Der Fahrer erlitt einen kompli¬

zierten rechten Beinbruch . Durch bie SanitatswaSe bei

sfeuerschutzvolizei wurde er tn das 'ßaulinenitift eingeltetert .

Schuld trifft ben Fahrer des Motorrades da er Beim Em -

reitien in den fliegenden Verkehr bte notige Vorsicht außer

acht ließ .

— Im Kampf gegen die Schwarzhörer ist reitgeitellt wor¬
den . daß der Besitzer eines ' vereinigten Rundfunk - und Schall¬
vlattenwiedergabegeräts keine Rundfunkgenehmigung emge -
holt hatte , weil er sein Gerät angeblich nur zur Schallvlatten¬
wiedergabe benutzte . Der Reichspostminister hat zur Ver¬
meidung solcher irrigen Auslassung die Bestimmungen dahm
ergänzt , daß alle Einrichtungen genehmigungsvflichiig sind ,
die rum Empfang von Rundfunksenoungen geeignet sind . Der

. .. . . genehmigungspflichtigen Anlage liegt auch
dann vor , wenn Empfangsgeräte lediglich zur Wiedergabe von
Sckallplatten benutzt werden .
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zu verm .Itm .

Gut möbl . Zim . 2
m >

u .

in

Stellen -

Angebote

Sch . L mbl . Zim .
an Berufst , zu
oerrn . Adelheid -

straß « 96 , 3 .

Zuverlässiges Hausmädchen (für
Geschäftshaushalt ) zum 1 . 9 . 41
od . später gesucht . Wilh . Müller ,
Grabenstraße 9 .

immer
e oder

Wir suchen zum Eintritt am
I . Oktober (oder auch etwas
später )

Zimmermädchen
sofort gesucht , HOTEL 2 BOCKE

Kl . Laden - Webergasse
mit 1 Schaufenster sofort zu
vermieten durch

IMMOBILIEN -VERKEHRS - GES .
Wilhelmstraße 9 — Alleeseite

Reichsbehörde in Wiesb . stellt

Kraftfahrer
f . PKW u . LKW sowie mehrere

Kammerarbeiter
sofort ein . Meldungen sind zu
richten u . A 339 an Tagbl .-V .

Büro in Bahnhofsnähe
Laden mit Zimmer f . RM 53 .15
monatlich zu vermieten durch

IMMOBILIEN -VERKEHRS - GES .
Wilhelmstraße 9 — Alleeseite

Zweiter

Sektmeister
sowie

O Rüttler und

• Enthefer
auch strebsamerWeinküfer vori
rheinischer Sektkellerei gesucht
Bewerber wollen sich melden
u . A 317 an den Tagbl .-Verl .

Die Deutsche

Reichspost
stellt laufend ein :

Kraftwagenführer
Kraftwagenführerinnen

mit Führerschein 2 u . 3

Kraftfahrzeug -

Handwerker

Vorhandwerker
für den Werkstattdienst .

Bewerbungen erbeten an das
für den Bewerber zuständige
Postamt od . an die Reichspost -
Direktion Frankfurt am Main ,
Hohenzollernanlage 60 -64 ,

und Möbelträger
stellt ein

BERTHOLD JACOBY
Nachf . Rob . Ulrich . Meldungen
i. Betriebsbüro : Sommerstraße
(an der Dotzheimer Straße )
Straßenbahnhaltestelle Linie 7 :
Karl -von - Linde -Straße , täalich
von 18 — 19 Uhr .

Heimarbeit
irgendw . Art ,
a . bandschriftl .,
sucht ölt . Mann .
Ang . W 950 TV .

Schöne 2 - Zim .-
Wobn . von Ehe -
vaar sofort oder
später zu mieten
gesucht . Ang . u .
E 946 an T .- Vl .

Wir suchen für bald od . später
1 Kontokorrent - Buchhalterin
allererste Kraft . Angebote mit
Lebenslauf , Zeugnisabschr . u . Ge¬

haltsang . erb . u . Ä 327 Tagbl .-V .

ARBEITER auf sofort gesucht .
Kohlenhandlung Schallenberger
Rosenstraße 8 , Telefon 25257 .

Große Parterreräume Taunusstr . 4
für Lager , Ausstellung , stillen Be¬
trieb zu vermieten .

Schriftl . Bewerbung mit den
üblichen Angaben an

Gesellschaft f . Linde ' s Eis¬
maschinen AG ., Wiesbaden

I tenlita 'Herionen |

Schneider
auf Uniform »

müntel , Hosen ,
Reithosen ,

auch solche , di «
wöchentl . etwas

mit machen ,
gesucht .

Krüger ,
Neugasse 13 .

TEXTILKAUFMANN
perfekt in allen kaufm . Arbeiten ,
bilanzsicher , steuerkundig , sucht
Vertrauensposten in oder außer¬
halb eines Betriebes . Eventl . Be¬
teiligung bis RM 30 000 .— . Gef .
Angebote u . A 333 an Tagbl -Verl ,

1 3 . nebst Küche ,
möhl . . m . Heiz ,
und Nebenraum
( Sout , Gegend
Nerotal ) 1 . Oft .
zu nenn . Angeb .
u . B 949 T .- Vl .

s. Beschäftigung
nur f . nachmitt .
Ang , v 956 TV .

Bequem geleg .
Wohn , non 2 Z .
an aufwärts , ev .
Teilw . , bald , ge¬
sucht . cd . kl .Haus
mit Vorkaufsr .
Schöne bill . 3 - Z .»
Wohn , m . Satt ,
g . Lage . 3 . 6t ,
kann in Tausch
gegeben werden .
Ang . 8 954 TV .

Juristin (Dr . jur .) engl ., franz ,
u . ital . Sprachkenntnisse , sucht
Halbtages -Tätigkeit . Angebote u .
G956 an den Tagblatt -Verlag .
Direktions -Sekretärin sucht für so -
fort od . später neuen Wirkungs¬
kreis , am liebsten Hotelbetrieb .
27 1 , perf . in Stenogr . u . Masch .-
Schreiben , an selbständ . Arbeiten

Suche einen tücht ., zuverlässigen
Fahrer

Bierhandlung H . Hägerich ,

______ Sonrfenberger Straße 82 .
Tüchtiger
Glaszuschneider
für sofort gesucht .

GLAS -MAGAZIN WIESBADEN
Bleichstraße 47 , Telefon 28844 .

Wir suchen für sofort :

2 Platzanweiserinnen

2 Garderobefrauen
Vorzustellen ab 15 Uhr .

APOLLO -THEATER

Küchenbenutzg .
los . o . io . gek . . n .
g . L . u . g . Haus ,

auch als nebenberufliche , sowie

Oberinspektor
sucht für sofort
RothenburgerLebensversicherungs -

AG .,
General -Agentur Hans Henriksen ,
Frankfurt a . Main , Steinweg 5 , 3 .

i. gutes Haus ,
eotl . in Villa .

Ang , bl 952 TV .

Ordentliche Frau
zum Putzen für Geschäftsräume
sofort gesucht .

Gustav Gottschalk
Modewaren , Kirchgasse 25 .

an Tagbl .- Verl ,
J u r i st in (Di

Rothftrake 26 .
'

Ang,
'

A 329 TV ,
Tücht . Mitarbeiter

Welche Frau ,
5tL Pensionär
möchte idyll . a . d .
Ld . besch . wohn . ?
Ang . 8 936 TV

Selbständiger
Konditor sucht

noch für 6 Std .
tägl . Beschäftig .
Ang . B 948 TV .

Küchenmädchen
oder Frau zum Kartoffelschälen u
Gemüseputzen sofort gesucht .

HOTEL 2 BÖCKE

Suche f . 15 . Sept ,
o . 1. Ott . Stelle
als selbst . Wirt¬
schaft . L frauenl .
Haush . ,wo ich m .
% I . alt . Jung ,
mitbring . kann .
Ang . O 950 TV .

Geb . Slt . Frl .
sucht selbst . Wir¬
kungskreis im

frauenl . Hausb .
Ang , ll 952 TV .

Tüchtige Haus¬
gehilfin sucht

bald . Stelle in
aepfl . Haush .

Ang . u . L 958
an Tagbl . - Verl .

Geb . Haushalt ,
a . gut . Sam . , in
allen Arbeiten

tücht . u . suverl . ,
i . Kochen perf .,
51 Jahre , sucht

Wirkungskreis
in gut . frauenl .
Hause od . sonst .
Posten . Geschäft
od . Gaststätten -
betr ., kaufmänn .
nicht umerfahr .

Ang , B 961 TV .

Zuverl . saubere
Frau 3X wöchtl .

stund enw . ges .
Vorspr . b . 3 Uhr

Frau Koch ,
P ^ilippsberg -

Ordeutlicher
Laufbursche

oder Mädchen
sofort gesucht .

Emma Steeger ,
Blumenbaus ,

Schwalb . Str .,
Ecke Rheinstr .

Zeitschriften¬
trägerlinnen )

für Wiesbaden
und Umgebung

sofort gesucht .

Putzfrau Imal
wöchentl . 4 Std .
oor - od . nachm .

gesucht .
Fr . Fachinger ,

Klopstockstr . 7 , 2 .
Tüchtige , saub .

Putzfrau 2X
wöchentl . norm ,
einige Std . ges .
Taunusstr . 69 . 1

bei Birck .
Putzfrau

wöchentl . 3x f .
2 Stunden ges .
Humboldtstr . 7,2

Tel . 24966 ,

Gewissenhafte
Ttundenhilse f .
gepflegt . Haus¬
halt wöchentlich
1— 2mal gesucht .

Vorzustellen
Sonntag 2 —4 ,
Montag 12 — 1 .
Egidystr . 3 . P .

Haltestelle
Dietemniihle .

Saub . ehrliche
StunSenfrau

3 — 4X wöchentl .
d . 8 -11 Uhr ges .
Bogel . Adelheid -

strahe 95 , 3 .

Zwei kräftige
Lagerarbeiter

für ganze , eotl .
auch y, Tage , u .

Hilfsarbeiter
zur Anlern . ges .
Gustav Junior ,

Eisen - u . san .
Grohhdlg . ,

Hellmundstr . 33
Mann zum Po¬
lieren oon Lino¬
leumböden und

Gartenarbeit
ges . Kapellen -
strahe 57 Part .

Hausmeister -
ehepaar f . Villa
n . Kochbr . sof .
gesucht . .Wohn ,
oorhd . Beiner ,
Nerotal 26 , 2 -3 .
Kräftig . Junge

als Helfer ges .
oon Molkerei -
produktengrohh .

Otto Wetzel ,

2 -3 - Zlm . - Wohn »
rnögl . frei « Lage ,
evtl . Teilwohn .,
gesucht . Ang . u ,
B 942 an T .- Vl .
Suche zum 1 . 10 ,
2 -3 °Zim . - Wohrr . .
Part , angenehm .
Ang . I - 947 TV ,
Arztehev . sucht

2 -3 -3im .-W . m .
Küche u . Bad .
Ang . E 958 TV ,
Gehoben , mittl .

Beamter sucht
2 -5 - 3km . - Wohn .
in guter Lage
sofort od . später .
Ang , bl 935 TV ,
2 S -Zim . -Wohn .

od . kl . Einf .- Ss -
auch Vorort ,

sofort od . später

Geb . Dame sucht
Stelle a . Spre
Stelle a . Sprech¬

stundenhilfe .
Ang . K 957 TV .
Metzgerm .- Frau

sucht 3 Tage i . d .
Woche Beschäst .
als Verkäuferin .
Ang . E 948 TV .
Geb . iilt . Dame
w . Wtrkungskr .
i . frauenl . Haus -
halt .Tücht,Haus¬
frau , gesund , 8u «
veil ., von ruhig .

Wesen , gute
Köchin . Ang . il
A 334 an T .- Vl .
Witwe m . Kjiihr .
Mädchen führt

fwuenlos . gepfl .
Haush . , am lbst .
auf dem Land .
Angeb . u . F 935

MLbl . 3im . u .
möbl . Mansarde
ab 1 . 9 . 41 nut
an berufstätig .
Herrn zu Perm .
Adolfsallee 4 , P .
Möbl . Zim . frei
Albrechtftr .8,3 r .
Vahnbofsn .. sev .
g . mbl . Z „ 1 b .
2 B .. Schreibt .,
ev . Küchenb . z . o .
Albrechtftr .23 . 1 .

Möbliertes
Zimmer frei .

Varenftr . 1 , 2 .

z . 1 . Sept , zu d .
Zimmermann -

ftraße 6 , 2 r .
Gut m . Dovvel -
schlafz . m . ooller
o . halb . Pens , ab
sofort zu verm .
Bad - u . Telefon¬

benutzung .
Tel . 25133 .

| Mümiliche Derfonen |
Arbeiter m . gt .
Sandschr . , gsw . ,
guter Rechner ,
länger « Zeit im
Büro bei Bebd .
besch . , s. ähml . St .
Ang , w 945 TV .

Ehepaar sucht
Hausmeitter -

telle m . Wohn .
Ang . F 958 TV .

Ehepaar sucht
Hausmeisterst .

Ang . K 944 TV .
Manu sucht für

nachmittags
Beschäftigung .

Stundenfr . 4 St .
tägl . vorm . non
1 . 9 . f . Geisberg -
ftr . 21 sei . 3 . m .
Beiner . Rerot .26

In gepfl . Haush .
Hess . Stnndenh .
ges . ( auch nach¬
mittags ) . Näh .
Viktoriaftr . 12 ,
15 — 17 u . 19 — 21
( a , Tel . 28715 ) .

Stundenfrau
norm . 8 - 10 Uhr

gesucht . Kuhn .
Bleichstr . 11 . 2 .

Monatsbilfe
2y < wochtl ge !.

Erf . Mädchen f .
Küche u . Haush .
gesucht . Eustav -
Freytag - Str . 18

Mädchen ganz o .
balbtäg . gesucht .

Dr . Henn ,
Schlichterstr . 15 .

Mädchen oder
Frau für

Restaurations -
Küche sofort ges .
Holl ' s Bierstube ,

Bärenstr . 6 ,
Mädch . o . Frau
für Küche und

Haus gesucht .
Conrad Theis ,

Gaststätte
Rosengärtchen ,

Taunusstr . 42 .
Suche Mädchen

f Hausarb ., ev .
Halbtagsarbeit .
Frau v . Ritter ,

Erenzstrahe 8 .

Saub . Maus . -
$Bohn „ 1 Z . , Kü .
Nebenr . z. Perm .
Ang . 954 TV .
4 ^ - Zim .- Wohiu ,
modern einger . ,
Heizung , möhl .

od . unmMiert ,
Kurlag « , sofort
zu oerrn . Näh .

Dr . Schmidt .
Taunusstr . 13 .

Albrechtstr . 12 . 1
sch. möbl . Wohn¬

schlafzimmer
an berufstätigen
Herrn zu verm .
Äirchgasse 40 , 1 .
Sch . groh . möbl .
Zimmer m . Z .-
Heiz . und guter
Verpfleg , z . vm .
Röderstr . 40 , 2 ,
a . d . Taunusstr . ,
gut mbl . Dopp .-

2 Betten . Bad .
Küchenb . , z . Dm .
Kaiser - Friedr . -

Ring 46 . 2 r .
Groh , sehr gut
möbl . Zimmer
an Herrn zu ver¬
miet . Oranien -
stmtz « 15 , 2 . St .
Gut möbl . Zim .
zu oerrn . Rat -
bausstr , 5 . 3 r .
G . m . 3 , dauernd
o . uorüb . z . om .
Riehlftr . 2 , P .
Möbl . Zimmer

an berufstätig .
Fräul . 8u oerrn .

Roonstr . 12 . 2 .
Gut möbl . Zim .
8u oerrn . Schier¬
steiner Str . 11 .
Mittelb 2 , links .
Sch . mbl . Wohn -
schlafz . m . Heiz ,
u . Erker zu om .

Schiersteiner
Strahe 24 , 1 ?

Möbl . Ziyimer
zu vermieten .

Sedanplatz 6 . 2 .
Gut möbl . 3hn „
bei Kochbr . und
Wilhelmstr ., an
Berufst , zu vin .
Webern . 8 . 3 l .

Sonn . u . frdl .
möbl , 3im . an
berusstät ., bess .
Herrn abzugeb .

Mager ,
Eeisbergstr . 44 .

Tel . 24413 .
Möbl . Zimmer

zu om . Säfner -
gasse 17 , 1 rechts
E . mbl . Wohn -
schlafz .z .D.Heirn -
gartenstr , 4 , P .
Zimmer , frdl . ,

sauber , sofort zu
vermieten Jahn »
st ratze 21 , P . r .

w . Ang . erb . an
Frau Lemgen ,

Mainz , Umbach .
Scköne 3 - Ziuu «

Wohnung
mit allem Züb -
i . Wiesbaden o .
näherer UmgeK

gesucht .
Preisangeb . u .

N 951 an T .-Dl .
3 - Zim .- Wohn .

mit Bad , in gut .
Lage , jetzt oder
später 8u mieten
gesucht . Ang . u .
F 951 an T .- Vl .

3 -4 - Zim . - Wohn .
mit Bad . Wies¬
baden od . weit .
Umgebung , sof .
o . später gesucht .
Ang . Divl . ing .

Glimm « ,
Hochheim « fBL ,

Frankfurter

Buchhalter liu )
Yi Tage , selbst ,
arbeitend , 8um
1 . Sept , gesucht .
Ang . 1 940 TV .

Hausmeister¬
stelle zu verg .

2 Z . , 1 K . u . Bad
ist vorhanden .

Ang . 2 955 TV .
Hausdiener

( Radf . ) sof . ges .
Rheinterrassen
Hotel Nassau ,

Biebrich .
Hausdiener

auch Anfänger
gesucht .

Hotel Nizza ,
Wiesbaden .

Ordentlichen
Hausburschen

( Radfahr . ) sucht
Küftner ,

Bertramstr . 25 .

Als bestellter Pfleger einer Greisin
(Heiminsassin ) suche ich
WEIBL . AUFSICHTSPERSON ,
Schwester i. R. od . sonst geeignete
Persönlichkeit für einige Tages¬
stunden und für die Nacht , auch
teilbare Tätigkeit f . Tag u . Nacht .

Ernst Oenmichen , Wiesbaden
Schwalbacher Str , 7 , Tel . 23004 .

Tüchtige erfahrene KÖCHIN
f . Villenhaush , gesucht sofort od .
später . Brambeer , Paulinenstr . 5 .

Köchin

Zimmermädchen
Hausmädchen
mit guten Empfehlungen gesucht .

Gasthaus „ Stadt Biebrich "

Albrechtstraße 9 .

Saubere ehrt
Hausgehilfin

i . gepfl . Privat -
baush . 8. 1 . Okt .

gesucht .
Telefon 28588 .

Dr . Schmitz ,
Kaiser - Friedr .-

Ring 78 , 3 .
Zuverl . Haus -

gehilf . m , Koch -
kenntn . sow . all .

Hausarbeiten
sofort gesucht

Wilhelmstr . 17 .
Fleihige ehrl .
Hausgehilfin ,

di « kochen kann ,
für ganze Tage
in gepfl . Haus¬

halt gesucht .
Zuschriften er¬

beten unter
D 949 an den

Tagbl .- Verlag .
Hausmädchen
gesucht . Koch¬

kenntnisse nicht
erforderlich .

Frau E . Moser
Sonnend . Str . 4

Telefon 26688 .
Tücht . Mädchen
für Haus und
Küche . Frau für
Vi Tage gesucht .

Mainzer
Hof ,

Morikstrahe 34 .

Eleg . gr . Wohn -
u . Schlafzim . m .
fl . Mass , u , Z .-
Heiz ., in sehr g .
Laye an berufs¬
tätig . Herrn ab
1 . 9 . zu vermiet .

Tel . 20980 .
Möbl . Zimmer
j . berufst . Herrn
los . abzugeben ,
fl . Wan ., Tel .

Tel . 20046 .

Wilhelmstraße 40 , 5 -Zim .Wohn .,
sehr geräumig , Ztr .- Heiz ., Pers .-

Aufzug , zum l . Nov . od . früher zu
vermieten . Näh . Porzellanhaus
Kiehl , Wilhelmstraße 40 .________
Leberberg 4 am Kurgarten , z . 1 . 9 .
zu verm . : Möbl . Zimmer , Zentr «
Heiz, , fließ , kalt u , warm . Wr - <» (

Kirchgasse/Ecke Rheinstraße 49 , t
8 Büro - od . Geschäftsräume (Lift ,
Heizung ) zu vermieten . Näheres
Rückertstraße 3 , 1 .

Gut möbl . Zim . ,
eotl . in . 2 Bett . .

zu vermieten
Bahnhofftr . 50 ,

3 . St . links .
Gemütl . Wohn -
schlafz . a .berufst .
H . sof . s . o . Bis -
marckring 15 . 11 .
Möbl . Zim . fr .

Bleichstr . 40 .
Borderh . 2 , l .
Möbl . Zimmer

m . fl . Wasser u .
Kochgeleg . 8. o .

Eoldbeck .
Kl . Vurgstr . 10 ,

Laden .
10 — 1 und
4 — 7 Uhr .

Möbl . Zim . 8U
oerrn . Kleine

Burgstr , 4 , 2 .
Zentrum !

Er . möbl . Zim .
a . Berufst , s . v .
Friedrichstr .38,1

Ordentl . Mädch .
in gepfl . Haush .
gesucht . Ang . u .
E 959 an T .- V .
Ehrl . fl . Mädel
in vorn . Darn .-

Heim gesucht .
Näheres Kovv ,

Hindenburg -
allee 31 .

Telefon 23010 .
Kückcnmädcheu

oder Frau
tagsüber für

Fremdenpension
gesucht

Sie üben st raste 3

Gut möbl . Zim .
an berufst . Srn .
zu vm . Wellritz -
ftr , 50 . 1 . St . l .
Eleg . mbl , Zim .
Bad Z .- H . 1 9 .
zu vm . Wolfr, -

Don - Eschenbnch -
stratze 10 . 2 _ t
Gut möbl . Zim .
ab sof . zu verm .
Preis 30 RM .

monatl . Adresse
i . Tagbl .- Vl . Ae

Krankenpfleger ,
firm in all . ein -
schl . Arb ., übern ,
n . e . Hilfeleist .
Ang . W 954 TV .

Manu sucht
TevpichNopfen

od . sonst . Haus¬
arbeiten . Angeb .
u , E 952 T .- Vl .

Arbeit für halbe Tage !
Für uns . Kellereibetrieb suchen wir

Männer und Frauen
jeden Alters . Person !. Vorstellung
täglich zwischen 11 und 12 Uhr .

HENKELL u . Co .
W .- Biebrich , Hindenburgollee 142

Arbeiter und

Arbeiterinnen
auch für halbe Tage gesucht .

Hugo Wagner
Walastraße 6 , Telefon 25140

Hilfsarbeiter
für kleinere Kehrstrecken gesucht
Bürgersteig - Reinigung Ad . Dauer ,
Luxemburgstraße 7 , Telef . 24234 .

Braves Mädch .
oder Frau von
8J4 — 3 Uhr in
gepflegt . Haus¬
halt ges . Näh .
von 2 — 4 oder
abds . n . 7 Uhr b .
Fr . G . Vollmer
Ww ., Euftav -
Freytag - Str . 24

Aufwartung
gesucht , Zeit nach

Vereinbarung .
Martinstr , 6 . 1 .
Für frl . Sausb .

Aufwartung
gesucht . Ulrich ,

Möbringstr , 2 .
Hausbalthilfe

gesucht . Vorzust .
12 — 15 Uhr und

19 — 20 Uhr
Martinstr .17 , P .

Ältere

Anstreicher

und Tüncher
(auch Rentenempfäng .) f . wichtige
Arbeiten in Wiesbaden gesucht .

H . Moos , Malermeister
Wiesbaden , Frankfurter Str . 16

Hausmeisterstelle
f . die Betreuung v . 28 Wohnungen
in W .- Erbenheim ist an hierfür ge¬
eignetes Ehepaar zu vergeben .
Bewerber müssen Lüst und Liebe
u . das erforderliche Interesse für
die Ausfüllung dieses Postens be¬
sitzen . Neben freier Wohnung
wird noch eine Vergütung ge¬
währt . Nur f . d . Besetzung dieses
Postens geeignete Bewerber (ge¬
lernter Handwerker bevorzugt )
wollen Bewerbungsschreiben mit
ausführl . Lebenslauf einreichen an
MIBAU AG ., Frankfurt am Main ,
Bockenheimer Landstraße 55 .

Gr . leer , levar .
Zimmer zu vm .

Nur Dauerrn .
Lurembura -

stratze 2 , 3 lks .
Leeres Zimmer ,

sep . Eingang ,
zu vm . Mauer -
gasse 8 , 3 lks .
2 Zim . ( 1 eotl .
als Küche ) ,Heiz -
Licht L Billa n .
Kochbr ., a . Haus -
rneisterehep . sof .
abzug . Beiner ,

Nerotal 26 ,
2 — 3 Uhr nachm .
L . Mans . , Heiz -
Licht , in Villa
nahe Köckbrunn ,
sofort abzugeb .

Beiner ,
Nerotal 26 .

2 — 3 Uhr nachm .
Schönes l . Man¬
sardenzimmer m .
Ofen zum Koch ,
zu v . Oestricher
Str , 8 , Part , l .

Zwei lette
Zimmer

zu vermieten .
Näh . zu erfr . im
Tagbl .- M . Ak
Laden , Werkst ,

u . Garage , zus .
od . getr . , zu om .
Näher . Blümer .
Dotzb . Str . 61 .

Beamter sucht
2 -5 - Zim . - Wohn .
Ang . K 955 TV .
Schöne 2y » bis

3 - 3im .- Wohn .
m . Heizung , bis
1 . Etage , bevorz .

Adolf sallee ,
Adelberdstr . od .
Rheinstr . ,ges . ,ev .
kann 3 - od . 5 =3 .»

Gewandte
Schneiderin

f . Knabengarde¬
robe ges . Angeb .
u . W 948 T .- Vl .

Tüchtiges
Servierfräul .

für Weinstube
gesucht . Ang . u .
K 948 an T .- Vl .

Ehrliches
und gewandtes

Servierfräul .
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Zv

Zur Führung
eines nauenlos .
Haush . w . eine

ältere tüchtige
Person gesucht .

Angeb . u . A 336
an Tagbl . - Verl .
Tüchtige Haus -
hält . i . frauenl .
Villenhaush , sof .
oder später ges .
Zix , Theodoren -
str . 3 , 1 . ( Räbe
Blumenftrab « ) ,

Telefon 26689 .
Alt . Mädchen

oder Frau
zur selbständig .

Führung des
öaush . gesucht .

Steubenstr . 22,1 .

1 Zim . u . Küche
8. 1 . Ott . 8U D- l
Räbe Dotzheim .
Ans . L 952 TV . I

u . Boten (auch als Nebenbeschäf¬
tigung ) mit u . ohne Fahrrad ges .
Frankfurter Zeitung , Wilhelnvlr 60

Zuverlässiger kräftiger
Hausbursche

(Radfahrer ) f . ganztags , evtl , auch
nur nachmittags sofort gesucht .

Konrad Reeh , Marktplatz 5 .

Kaufm . Lehrling
zu sofortigem Eintritt gesucht .
H . u . G . Glaser , DKW -Vertretung
Dotzheimer Straße 38 ;

Stellen .

Gesuche

| Midlich ? ttierfonen
~

]
Dame , seither in
leitend . Stell -

gewandt , leichte
Auffassungsgabe
s. pass . Stellung ,
evtl . VA Tage ob .
einige Tage in
der Woche . Ang .
u . M 955 T .- V .

^ Weltliche Monen ^
Weibl . o . männl .

Vürohilse
mit Kenntn . in
Steno u .Schreib -
inasch . sofort od .

später gesucht .
Gustav Junior ,
Eisen - u . samt .

Erotzhdlg ..
Hellrnuudstr . 33

Tüchtige Buch¬
halterin m . sonst .
Bürokenntn . . so¬
fort oder später
gesucht . Ang . u .
8 944 an T .- Vl .

Stenotypistin
f . rnögl . baldigen
Eintritt gesucht .
Schriftl .Bewerd .
mit Lebenslauf .
Zeugn .- Abschr .u .
Gehaltsanspr .an

Reichsgruppe
Industrie —

Werkluftschutz ,
Frankfurt a M „

Bockenheimer
Anlage 36 .

Für sof . od . spät .
1 Verkäuferin u .
1 Hilfskraft für
den Verkauf ges .

Foto - Kukuk
Wilhelmstr . 56 .

Jntell .
Lehrmädchen

f . Verkauf sucht
los . od . 1 . Okt .
Fa . Karl Jacobi

Friseur und
Parfümerie ,
Hotel Rose ,

gewöhnt , gew . Ümgangsform . u .
rasche Auffassungsgabe . Angeb .
u . A 341 an den Tagblatt -Verlag .

Ruh . sch. Wobn .
bis 6 Zim . und
Zubehör ( Mibe
Maim -Wiesb .)

fof . zu miet . ges .
Ang , bl 950 TV .
Gröbere 4 - Zim .»

Wohnung mit
Seizg . u . Bad .
evtl . TaulS geg .

5 - Zfm .- Wohn .
m . Bad u . Hsiz .,
zu miet , gesucht .
Ang , 959 TV .

4 - od . 5 - Zim . -
Wohnvng

in guter Wohn¬
lage . rnögl . mit
Zentralheizung ,
auch zu späterem
Zeitpunkt frei »

werd . , f . Dauer¬
mieter gekocht .

A " geb erb an
Dr . Sck >n - idt ,
Immobilien ,
Wiesbaden .

Taumusstr . 13 .

J .frauenl .Haus -
balt ( gutgehende

Wirtschaft )
in Vorort un¬
abhängige Frau ,
gute Köchin,nicht
unter 40 Jahr . ,
8ur Führung d .
Haushaltes ges .
Angeb . mit Ge -
haltsanspr . , Alt .
sowie Ang . des
früh . Eintritts -
term . 8 953 TV .
Hilfe im Haush .
Hausangestellte

sofort gesucht ,
di « bereit ist , in

Kürze mit in
gepflegt , kl . Ein¬

familienhaus
nach auswärts

zu gehen . Vor¬
zustellen 11 — 13
u . 17 — 20 Uhr .
Heckel . Biebrich ,
Weinbergstr . 8,1
( 2 . Haus links ) ,

Haltestelle
Schlohpark ,

Linie 1 .
Für gepfl . Haus¬

halt zum 1 . 9 .
Älleinmiidchen ,

das absolut zu¬
verlässig u . gut
kochen kann ges .
Ang . 14 953 TV .
Zuv . Alleinmäd .
od . Hausgehilfin
m . Kochkemrtn .
in Etag .- Haush .
ges . Oberbergrat
Müller , RoleiH -
ftr . 3 . 1 . T . 23977

Zur selbständig .
Führung eines
gepflegt . Haush .

Honsangestellte
in Vertrauens -
ftellung gesucht ,
für ganze oder
auchDr - iviertek -

tage . Angeb . u .
Z 524 an T - Bl

Housgehilfin
od . Stundenfrau
in gevfl . Haush .
gesucht . Degner .

Adolfsalle « 34 .

Suche z. 15 . Sept ,
e. Hausgehilfin .

Weis ,
Idsteiner Str . 9
Tücht . zuoerläss .

Mädchen
f. Villenbausd .
gesucht . Kochen
nicht unbedingt

erforderlich
Frau Thiel ,

Adolfsberg 1.

Lebensmittel - Großhandlung sucht
für bald für Büro und Lager

geeignete Kraft
mit guter Handschrift und flott
im Rechnen . Schriftliche Angebote
u . E956 an den Tagblatt -Verlag .

SPRECHSTUNDENHILFE
auch Anfängerin , v . Facharzt für
innere Krankheiten zum 15 . Sept ,
oder 1 . Oktober 1941 gesucht .
Angebote u . G 961 Tagbl . -Verlag

Friseuse
für ganze od . halbe Tage gesucht

_____ Lange , Taunusstraße 22

Tüchtige Friseuse
sofort oder später gesucht .

_____
Kammei , Taunusstraße 14 .

Junges Mädchen
mit guter Schulbildung und Um¬
gangsformen für sofort od später
als Friseurlehrling für erstldass .
Geschäft gesucht .

Friseur u . Parfümerie KÄSTNER
Wiesbaden , Taunusstraße 4 .

Wasserwell - Modelle
gesucht .

Friseur Kühn , Kirchgasse 26 .

Stickerin - Heimarbeiterin

zur Ausführung von Stickereien
gesucht .

L. Christians
Möbelfabrik — Antiquitäten
Wiesbaden , Taunusstraße 45

Perfektes flottes Servierfräulein
sofort gesucht . Weinhaus
Weinstock , Kirchgasse 43 .

Beiköchin
welche sich weiter ausbilden will ,
sowie Haus - und Küchenmädchen

gesucht .
„ Landsber g

"
, Häfnergasse 4 -6

1 Beiköchin , 1 Hausmädch .
für sofort gesucht .

Sanatorium Am Grünweg

______
Steubenstraße 20 ._________

Zuverläss . HAUSGEHILFIN für so¬
fort oder später gesucht .

Bäckerei Bruch , Wellritzstr . 28

Nette Hausgehilfin oder Kinder¬

pflegerin zu meinen drei Kindern
(6 , 4 , 2 J .) bei vollem Familien¬
anschluß in Etagenhaush , gesucht .
Frau Lotte Adtermann , Wiesb .,
Westendstraße 24 .
Sofort oder 1 . Sept . ges . perfektes

Zimmermädchen

oder Hausgehilfin
(evtl , auch % Tage ) in Dauersteil .
Privatheim , Wilhelmstraße 38 , 2 .

1 Zim . m . Küche
und Keller

gleich od . später
gesucht . Ang . m .
Preisangabe u .
8 931 an T .- Vl .

Reichsangest .
f. Zim . u . Küche
o . 2 I . Ms . m . 3 .
in g . Sause . N .
Rhein str .,Kirchg .
Ang . E 949 TV .
Suche 1 Zimmer

und Küche .
Adr . T .- Derl . Zs

1 Zimmer und
Küche (Mans .)

gesucht . Ang . u .
K 952 an T .- V .
Sof . od . später
kl . Wob « , oder

2 Zim . u . Küche
gesucht . Ang . u .
2 525 an T .- V .
Freund ! . 2 - Zim .-
Wohn . p . Evep .
( Gartner ) ges .
« tadtrand oder
Vorort bevor ; .
Kl . 2 - Z .- Wohn . i .
Vtlla nahe Koch¬
brunnen evtl , in
Tausch vorh . An¬
gebote B 920 TV
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ans . B 953 TD .

Gegr . 1899Bankhaus

Wiesbaden , Rheinstraße 95

gesucht . Ang . u .
F 949 an T .- Vl .

Möbl . Zim . v .
berufst . Dauer -
miet ..Rentn ..ges .
Ang , v 957 TD .

Möbl . 2 - Zim . -
Wob » . m .Allein -
küche und Bad .
mögl .Stadtrand .
sucht Ehevaar ab
1. 10 . Angeb . an

Postfach 18 .

1 bis 3 Zimmer
in ruhiger Lage

gesucht . .
Dürer - Drogerie ,

Diirervlatz .

15 000 Mark
1 . Hypothek zu
4X % Dollausz .
v .Priv . a . 3t ent . «
Saus i Mainz g .
Ang . B 957 TD .

Gebrauchte Kraftfahrzeuge
Personenwagen bis 1,5 Liter

OPEL P/4u . „ Olympia
"

ADLER Trumpf -Junior
BMW , BORGWARD
DKW , FIAT

Lieferwagen OPEL 1,1 u . 1,2 Liter
mit Pritsche u . Plane ;

neue Pkw -Anhänger ca . 700 kg
Nutzlast , auch f . Viehtransport

sofort zu verkaufen .
AUTOHAUS WIESBADEN
OPELHAUS / Fernruf 59946 .

Hydrauliche Kelter
Gr . 8 mit Handpumpe (Mayfahrt ),
mehrere gr . u . kl . Bütten , 2 Bütten¬
karren , 1 Apfelmühle , 16 Lager¬
steine für Doppelstück , 1 Feder¬
pritschenwagen mit Patentachse
sofort zu verkaufen .

Gasth . Heberer
Messel bei Darmstadt .

Aeltere Dame
Dauermiet .. s. z .
1 . ob . 15 . Oktob .

hübsches möbl .
Zimmer m . Der -
vfleg . in gutem

crstsrelliges

Hypothekengeld
auf rentable Wohnhäuser
4 ’4 % Jahreszinsen bei -oller
Auszahlung vermittelt

Bankhaus GEBRÜDER KRIER

Hypothekenabteilung
Wiesbaden / Rheinstraße 95 .

Zu oL : BouclS -
Läuf .. 756X0 .90
Meter u . Gas -

Festes Einkommen

bis Lebensende
durch Erwerb einer Leib¬

rente bei einer der ältesten

deutschen Rentenanstalten .

Auskunft und Vermittlung :

Gebrüder Krier

Schuppen i . best .
Zust .. 3x3X20 m
lang , aus Rut¬
il . Federbr . und
Heraklithvl . best .

verkäuflich .
Adr . zu erfr . im
Tagbl . - Dl , Xr

Obst a . d . Baum
sow . Obstgrund¬
stücke , a . ausro ..

kauft laufend .
P . Selbst ,

Blücherstr . 18 .
Sinterb » 2 , Stck .
Obst kauft lauf ,
auf dem Baum ,
evtl . groß . Obst¬
garten . a . ausw .

Alois Bauer ,
Obst - u . Gemiiie -

Großhdlg . ,
Scharnhorststr .46

Einfam . - Villa
Höhenlage , 7 Zim . u . Nebenräume

RM 60 000 .—

Einfam . - Villa
Waldesnähe , 6 Z . u . Nebenräume

RM 38000 .—

Wohn - u . Geschäftshaus
in guter Geschäftslage , kl . Wohn .
RM 60 000 .— , Anzahla . 30000 .—

Wohn - u . Geschäftshaus
Kurviertel , kl .Wohn . RM 40 000 —

Anzahlung RM 20000 .— .
zu verkaufen .
Weiter auch größere Objekte als
Kapitalanlagen zur Verfügung .

H . J . WA G N E R
Immobilien — Hypotheken
Wiesbaden , Bärenstraße 2

EINFAMILIEN - VILLA
ca . 6 Zim . m . Zubeh . u . Garten ,
Garage , mögt . ruh . Höhenlage , v .
Selbstkäufer zu kaufen oder zu
mieten gesucht . Angebote erb . an
Postfach 110 oder Telefon 24991 ,

^ Berufstätiger
Drpl . . Jng . sucht
S» t möbl . Zim .
>ofort oder zum
1 10 . 1941 . An -
« ebote u . g 957

Taabl .- D .

Xalr ' LSt sofort
mobl . Nansard . «

JH ’t Ofen .
« ne . W 953

Abg . gr . l - Z .- W .
( Kurv .) g . 2 - b .
3 - Zim .- Wohn .

’
3U

tauschen . Ang . u .
E 933 an T .- Dl .
Sch . große Man¬
sarde geg . ebens .
ob . 2 kl . M . ob .
Zim . u . Küche z .
tauschen gesucht .
Ang . LI 958 TD .

Eebild . Dame s.
sonn , halb möbl .
Zim . m . Balk . i .
nur gut . Sause .
Beoorz . Nerotal
ob . Umgeg . SInff .
u . v 954 T .- D .

^ kMsgeMe

L . sonn . Part . -
Zim . i . g . S . ges .
Ang . T 952 TD .

Fast neue Reit¬
stiefel , Er . 44 .
für 40 Mk . z . vk .
Näh . Dotzheimer
Straße 25 . 3 . I .
Teppich , neuw . ,

256X3 )6 . zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl . -Verl . Zu

Stangen
1 ., 2 ., 3 . Klasse

zu verkaufen .
Fritz Schneider ,

Bärstadt bei
Schlangenbad .
Kunsteisernes

Tor , etwa 2,90x
3,20 Meter , zu
verkauf . Mainz ,
Schillerplatz 5 .

2 eiserne Türen
zum Einmauern
68X90 u . 46X70
eis . r . Stäbe , 90
cm , abz . Bach -

mayerstr . 10 a .

2fl . Gasherd
zu vsrk . Römer -

berg 29 , Part .
Gasbackofen für
30 Mk . zu verk .
Adr . i . TD . Ah

Berufstät . Frl .
( Fa . Kalle ) 1. in
Brebr . 0 . Wiesb .
1 gr . leer . Zim . .
evtl , mit Koch¬
nische . Ang . unt .
6 951 an T .- D .
Leer . saub . sonn .

Frontsp . - Zim .

Berufst . Frl . s.
i . Sübwestviert .
8, 15 . 9 . saub .
ernf . möbl . ruh .
Zim . m . Kochgel .
Ang . L 958 TD .
Ein 0 . zwei gut
möbl . Zimmer
mögl . m . Zentr .«
S . v . Slt . Herrn
m mieten ges .
Ang . X 958 TD .

Leeres Frontsp . -
Zim . mit Licht
u . Kochgel . ges .
Ang . 6 957 TD .
Große Mansarde
z . Unterstellen v .
Möbeln gesucht .
Ang . M 956 TD .
Bericht . Raum

f . ein . Handwag .
unterzustell . ges .
Ana . L 956 TD .

2 - Fam . -Laudhs .
m . gr . Earten -
Erundst . , Nähe
Bahnverb .sof . zu
k. 0 . z. pacht , ges .
Ang . L 950 TD .

Einfam .- Saus
m . 8 -10 Zim . u .
Garten , tit gut .
Bauzustand und
gut . Wohnlage ,
sofort ob . später

sreiwerdend .
zu kauf , gesucht .
Angeb . erb . an

Baurat
Dr . Flottmann ,

Wiesbaden ,
Leberberg 12 - 14

Haus m . großem
Hof uud grober

Torfahrt oder
Baugrundstück

zu kauf , gesucht .
Ang . B 955 TD .
Garten 0 . geeig .

Grundstück
zu kaufen ober
pacht , ges . , auch

naher Dorort
angenehm . Ang .
u . D 920 T .- Dl .

Schwarz . Dam .-
Mantel . Er . 40
b . 42 , u . Knab .-
Mantel für 12i .
b . gut erb ., ges .
Ang . W 957 TD .

Euterhalt . D .-
Wintermantel ,

Er . 50 — 52 ,
zu kauf , gesucht .
Ang . F 947 TD .
Enterb . Damen -

Wintermantel ,
46 -48 , a . Svort -
mantel , gesucht .
Ang . H 959 TD .
Gebr . gut erb .

Auzug , Er . 50 ,
fürs Land ges .
Ang . H 945 TD .

Sehr gut erb . ,
Reitbose 0 . Anz .
f . gr . schl . Figur
gesucht . Ang . u .
K 949 an T .-B .
ob . Tel . 24569 ,
Kompl . Schlaf ; ,
z . k. ges . Preis -
ang . T 953 TD .

Berusst . Frau
in fester Arbeit
sucht möblierte
Mansarbe mit
Kochgelegenheit .
Ang . IV 958 TD .
Suche eins . 1 b .
2 Zim . m . Licht .
E . U. W . Pktl . Z .
Ang . E 939 TD .

2 - Zim .- Wobu .
( ZentrunG geg .

3 - Zim .- Wohn .
zu tauschen ges .
Ang . 6 934 TD .
Suche sch. 2 - Z .«
Wohn . geg .solche
t W . zu tausch .,
in guter Lage ,
m . m . Bad u . Hz .
Ang . E 955 TD .
Tausche Dillen -
teilw ., 2 gr . Z . .
Bab .Balk .. Kell .,
Z . - Heiz . ( keine
Küche ) geg . 3 - b .
6 - Z .- W .. Balkon

t .« ob . Er . -Heiz .
ng . A 307 TD .

Fast neue Dam . -
Strickiacke , weiß ,
reine Wolle , z . v .

W . -Biebrich ,
Ratbausstr .92,1
Dklbl . H . - Anz . u .
- portjacke ( kl .

Fig . ) beib . gut
erhalt . , zu verk .

Klarenthaler
Straße 11 . P . r .
Prima Burichen -
anzug , neuwert ,
f . 60 RM z. vk .
Ang . B 943 TD .

Landsitz
am Rhein , unweit Wiesbaden ,
großes Herrschaftshaus , Wirt¬
schaftsgebäude , Park , Garten ,
Weinberg , f . RM 75000 .— bei
RM 30 000 .- Anz . zu verkaufen

AUGUST TH . BECKHAUS ,
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstr . 20 , Tel . 28839 .

Herr ( Dauerm .)
sucht gut möbl .
Zim . , ev . mit fl .
Wasser u . Tel . -
Ben .. z . 1 . 10 . 41
nach Möglichkeit
in der Nähe W .-
Biebrich . jedoch

nicht Beding .
Ang , v 937 TD .
Erstkl . mbl . Zim .
m . Bad - u . Tel . -
Möglichkeit von
berufst . Dame

ab 1 . Sevtemb .,
mögl . Nähe Res .-
Tbsater , gesucht .
Ang . B 952 TD .
Berufst . Frl . s.
8. 15 . 9 . 41 möbl .

8im. mit etwas
üchenben . Ang .

u . 8 951 T .- Dl .
2 möblierte oder
2 leere Zimmer
gesucht . Ang . u .
F 952 an T .- D .

Suche sofort oder später komf .
kleine Leerwohnung . Angebote
u T 960 Tagbl .-V . od . Tel . 28180 .

Dipl .- Ing . sucht schöne 3 - Zimmer -
Wohnung mit Bad . Kl . 3 -Zim .-W .
kann in Tausch gegeben werden .
Angebote unter D939 Tagbl .-V .

Suche sofort , zum 1 . Oktober od .
später mod . 3 — 4- Zim .-Wohnung
in schöner Wohnlage . Angebote
u . F956 an den Tagblatt -Verlag .

Ing . in leitender Stellung sucht
mögl . sofort 5 — 6 -Zim .- Wohnung
mit Zubehör in guter Lage . An -
gebote u . A 260 an den Tagbl . -V .

Höh . Beamter sucht f . 2 Personen
2 — 3 möbl . Zimmer mit Küchen¬
benutzung von Mitte September
bis Ende Okt ., mögl . in bequem
erreichb . Außenbezirk Wiesbad .
Angebote u . A 340 an Tagbl .-Verl .

bis 1. 9 . od . sof .
gesucht . Wiesb .
Borort . Gefall .
Ans . K 857 TD .

Ehepaar sucht
ab sof . möbl . Z .
u Küche oder
2

'
möbl . Räume

m .Kochgelegenh .
Ang . T 958 TD .

Reichsangestellt ,
sucht sof . 0 . spät ,
sep . möbl . Zim .
mit ob ohne Hz .
Ang , dl 957 TD .
Suche gut möbl .

Zweibettzim . ,
auch Wohn - unb
Schlafzim . , mit
Zentralheizg . u .
ev . fließ . Wasser .
Ang . mit Preis¬
angabe u . B 956
an Tagbl . - Derl .
Für m . Tochter .
Fresenmsschül . ,

suche ich ab 1 . 10 .
modernes Zim .

in nur gutem
Sause . Ang . u .
A 338 an T .- Dl .
Penston , 2 Zim .,
von alt Sand¬
ro irtsehevaar ab
Ende Okt . ges .
Ang . mit Preis
u . A 337 T .- Dl .

3 Schafe
zu verkaufen .
W .-Schierstein .

BiebricherStr .45
Ad . Altenhofen .
10 ttni . amerik .
Leghornbühner

zu vk . Stange ,
Lahnstraße 80 .

Sck . Pelzmantel
bi . , guterh . , z . v .
Adr . im TÜ8 . Zi

Er .48,getr .Ärb .-
Stiefel . langsck ..
Er . 43 . 1 Puvv .-
Wohn . . 1 Lok .

mit Schienen .
2 Küchenstühle .

Schönborn .
Gneisenau -
straße 9 , 2 .

1 S . -Rad zu vk .
Rauenthaler

Str . 9 . Mtb . 1 l .
Neuer Kinder -

svortwagen z. v .
Bülowstraße 2 ,

Laden .
Küchenherd

zu vk . Oranien -
stratze 18 . Part .
2 schw . Küchen¬
herde b . z . verk .
Näh . Sonntag -

morg . Idsteiner
Str . 25 , rechter
Feldweg . Beck .

Küchenherd
60x90 , zu verk .
Adr , i . TD . Zw

2 - 3im . -Wohn .
m . Küche u . Bad .
möbl . 0 . unmbl .,
mDillenfrontsp .
sofort ob . später
von Ehepaar zu
mieten gesucht .

Ang . F 957 TD .
Berufstät . Herr
s. z. 1 . Okt . gut
möbl . Zim . i . b .
Nähe b . Bahn¬
hofstraße . Ang .
Bahnhofstr . 61 .

Volksfürsorge .
Studentin

sucht z. 15 . Okt .
möbl . Zimmer

mit Heizung u .
fließ . Wasser .

Preisangeb . u .
A 328 an T .- Dl .
Ein gut mbl . 3 .
( evtl . Schlaf - u .
Wohnz .) v . Hrn .
zu miet , gesucht .
Heiss . u . fließ .
Wasser Beding .
Ang , v 951 TD .

Beamter sucht
1 — 2 möbl . Zim .
mögl . m . Serzg .
u . evtl . Kochgel .
Ang . u . E 954
an Tagbl .-Derl .

Berufst . Dame
sucht gem . möbl .
Z . m . Kochgel ..
40 bis 45 RM .

Nähe Kochbr .
Ang , F 955 TD .
§ äürrmieter L
8. 15 , Sept , gut

möbl . Wohn -
fchlafz . , mgl . m .
Z .- Seiz . Ang . u .
v 959 an T .-D .

neuwertig .
Tel . 24782 ,

Küchenhd ., 90 -60 ,
1 Ofen f . Luft¬
schutz zu verkauf .
Walkmiiblstr . 47

Acker t . Frauen -
stein Distrikt

Hermannsberg
b .z .v .N . Blümer ,
Dotzh . Str , 61 .
l -2 - Fam .-Wohn -
baus ( ev . m . gr .
Eart . -Erundst . ) .
z . k. ob . z^ vacht .
ges . N . Wiesb .
Mainz ( Utng .) .
Ang . K 950 TD ,
Kleines Land¬

haus m . Garten
oder Landhaus

in Wiesbaden
ob . Vorort , ohne
Freiwohn , geg ,
Barzahlung zu
kaufen gesucht .

Ang , E 961 TD .
In Nähe Wies¬
baden größerer
Gart . 0 . eingez .
Erundst . z . k. 0 .
zu pacht , gesucht .
Abfindung wird
gezahlt . Ang . u .
H 950 an T .-V .

Suche 3 -5 -Zrm . -

Wobu . i . Kurv ..
200 Mark

inonatl . Angeb .
gp 946 T . -Dl .
"

5 -Zim . -Wohn .
i . Kurv , gesucht ,
h . 180 Mk . mtl .
Angeb . u . 8 911
an Tagbl . - Derl .

Schäferhund
( Hündin ) bis 56
2 ., m . la St .-V . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . T 937 TV .

Goldschmuck
Altgold u . Silb .
und Brillanten
kauft 2oh . Kühn
Webergasse 35 .

En . C 28156 .
< Altgold ►

kauft z .Selbstvorarb .
H . Orthgieß
Goldschmiedemeister
Langg . Ecke Weberg .

G. 0,41/10585

Altgold - ,
Silber , und

Double -Ankauf
Weiler & Co . .
Langgasse 6 .

Haltest .Michelsb
G .B .C 40/14405
Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Goldschmiedeinst .

E . Struck
Mickelsberg 15
EVE 40/9004

Der gute
Kamerad

Knabenzeitung .
Jahrs . 1— 5,

1887 — 91 , ges .
Buchh . Schmidt

Marttstraße
Guterh . Baby -

Wäsche u . Aus -
stattg . zu k. ges .
Ang . 0 955 TV .

Eleg . Kostüm ,
gmu 0 . schwarz ,
Er . 46 . Herreu -
anzug , grau ob .
dkl . . Gr . 50 . b . s.
g . erh .. z . k. ges .
Ang . I - 959 TV .

RM 75000 . -

erststellig , 4 % % - Vollauszahlung ,

RM 35000 . -

zweitstellig , 5 — 5 % % Vollausz .

ganz od . geteilt auf solid . Objekt
zu vergeben durch

SCHELLER ,
Fachbüro für Hypotheken
Kleine Burgstraße 5 , Tel . 23559
(Privatgeld laufd . gesucht )

Guterh . Herren -
Winterjoppe u .
Weste . Gr . 54 .
15 Mk ., Woll -
muselinbluse .Gr .
44 , 6 Mk .. neuw .
Wohnz .- Lampe ,

4flam . , 5 Mk . .
Wandspiegel

5 Mk . zu verk .
Huhn , Dotz -

heimer Str . 167 ,

Schöne sonnige
2 ^ - Zim . - Wohn .
m . Bad in Bieb¬
rich gegen eben¬
solche 4 Zim . m .
B . in Biebrich z .
tauschen gesucht .
Ang . K 954 TD .

3 - Zim . - Wohn .
Schlageterstr . ,

-Miete 52 Mi ..
gegen 1 Zim . u .
Küche zu tausch ,
gesucht . Schütz .
Kaiser - Friedr . -

Ring 70 , 1 .
3 -Zimmer -
Wohnung ,

NäheRingkirche .
mit Bad und
Mansarde , geg .
2 — 3 Zim . sofort

zu tauschen
gesucht .

Wiesbaden od .
Umgegend .

Ang . unt . 8 953
Tagbl . -Vl . erb .

4 - Zim . -Wohn .
in Mainz

65 Mk . Miete ,
gegen 3 - 4 - Zim .-
Wohn . i . Wiesb . ,
a . i . Tausch über
Franksurt/M . g .
Ang . T 949 TV .

Wiesbaden —
Berlin .

Tausche schöne
4 - Zim .- Wobn . ,
Küche , Bad .

80 Mk „ gegen
3 )6 - bis 4 % «3 .«
Wohn , in Berlrn

oder
Umgebung .

Angeb . u . L 949
an Tagbl .- Verl .

6500 — 7500 RM
a . 1 . u . 2 . Hyp .
auszuleih . Ans .
B 954 an T .-V .

10 — 15 000 Mk .
auf 1 . Sypoth . z .
4 )6 % v . Privat
auszuleih . Ang .
u . W 949 T . - D1 .

Speisezimmer
Herrenz . , Stutz -
flüg . ,E « » elmöb .
z . verk . Günther

bei Bratter ,
Wilhelminen -

straße 47 .
Kvl . doppelbett .
Schlafzim . z. vk .
Anz . Sonnt , u .
Montag v . 9 — 1

Uhr . Neubert ,
Häsnerg . 11 , 1 .

Wohmingm
zu vertan chen

- -*
Tausche m . 2 Z .
u . K . geg . 1 Z .
u . K .. H . 1 . Ang .
u . E 947 T .- Dl .

Villa
bevorzugte Lage , 8 Zim ., Küche ,
Bad , Balkon , Zubeh ., Zentr .- Heiz . ,
Garten RM 38 000 .—

2 Rentenhäuser
sehr rentabel , Nähe Taunusstraße .
Einheitswerte RM 23800 .— und
RM 20 200 .—

RM 20 000 .— bzw . 22000 —

Geschäfts - u . Wohnhaus

gute Verkehrslage , zwei Läden ,
mehrere Wohnungen RM 52 000 .—

J . SCHOTTENFELS
Immobilien
Webergasse 25 , Telefon 27225

Etagen - Villa
Höhenlage , 3x3 Zim ., Küche ,
Bad , Garten , für RM 34 000 .—

Kl . Etagenhaus
Nähe Langgasse , für 16000 .—

Etagenhaus
Südviertel , 2 - u . 5 -Zim .-Wohn .

für RM 33000 .—

zu verkaufen durch

BAU u . BODEN , Immobilien ,
Dr . jur . Hermann Schmidt ,
Taunusstraße 13 , Telef . 27967

Persianer , Pelz -
Jackett . elg . , auf
Futter , neuw . .
für 110 Mk . ver¬
käuflich . Ang . u .
2 958 an T .-V .

Neuw , graues
Schneiderkostüm
zu verk .. Er . 46 ,

Eltviller
Str . 19 . Part .
Eleg . dklgrün .

Complet m . Bl .,
el .Wollkl . . 40/42
dklbl . Leinenkost ,
f . ig . Mädchen ,
1 Paar Eidechs -
Pumvs . Er . 40 ,
all . g . erh ., prw .
i . ,Dt . Anz . ab 20
u .Sonnt . i . 13 b .

Tagliapietra ,
Eaernförde -

straße 7 , 1 . St .
Damenmantel ,

© 1.44 , dunkelbl .
Kostüm , Er . 42 ,
beib . f . neu . z . vk .
Abr . i . TD . Zx

Neuw . Damen -
Slipon , schwarz .
Er . 42 . zu verk .

Sterner ,
Eoebenstr . 8 , 2 .

2 br .Herbstmäut .
f . ig . Mädchen .
H .-Wintermant .
all . g . erh . , z . v .
Besicht . 13 - 15 u .
n . 19 Uhr , Adr .
Tagbl . -Vl . Zt

Etagenhaus
mit Torfahrt , Hof , Werkstätten ,
Laden , im Zentrum gelegen , Miete
8600 .— , Forderung RM 51 000 .— ,
Anzahlung RM 12000 .— bietet an

Gg . BICKEL , Immobilienbüro
Große Burgstraße 13 .

Mehrfamilienhaus
7 Wohnungen , Heiz ., 2 Garagen
in Köln - Klettenberg abzugeben .
Erfordert Anzahlg . RM 30000 .— ,
ferner

Baugelände
Nähe Wiesbaden , landschaftlich
schöne Lage an Bahnhof i.Taunus ,
Kaufpreis RM 32000 .— , Größe
6 % Morgen .

Makler PAUL HERMAN
Köln , Schaafenstraße 69 ,

2 Seegrasmatr ..
weißes Bett u .
Kommode , gut
erb ., billig zu
verk . Adelbeid -

straße 99 , 3 .
Sch . noch mod .
Küche zu verk .
Adr . T .- M . Zo

Sofas , Damen -
schreibt . . Wasch¬
tische . Trumeau -
spiegel , Auszieb -

tische , Tische ,
Betten , Sesset ,

Brandkiste ,
Küchenschränke ,

Kommoden sow .
Möbel aller Art
zu verk . Heesen ,

Bleichstr . 36 .
2 Ledersessel

‘ mit Sofa
vorm . an Priv .

zu verkaufen
Wielandstr . 1 . 2

Brunner .
Er . Eßtisch z. v .

geeignet als
Tennisspieltisch .
Bes . v . 4 -6 Uhr
Darkstr . 17 . 2 l .

Flurgarderobe
zu verk . Anzus .

ab Montag .
Marktstr . 27 . 1 .

Hotel - Restaurant
mit Cafebetrieb
35 Fremdenzimmer mit 55 Betten ,
gr . Garten , Liegewiese , Terrasse ,
Garagen , in einem nahegelegenen
Taunusbadeort zu verkaufen für
RM 85 000 .— mit ca . RM 50 000 .—

Anzahlung . Es handelt sich um
ein gutgehendes Geschäft mit
nennenswerten Umsätzen .

A . DIEBELS , Immobilien ,
Neugasse 26 / Telef . 25369

VILLA (auch Einfamilienvilla ) zu
kaufen gesucht . Adolfshöhe , Hin -

denburgallee , Mosbacher Straße

bevorzugt . Angebote unter A 125

an den Tagblatt -Verlag ._________
Moderne VILLÄ , 7 — 9 Zimmer ,
mögl . mit Garten , evtl . m . Möbel¬
übernahme , gegen Barauszahlung
zu kauf , ges , Höltge , Ratzebuhr .

Zu kaufen gesucht :
In Wiesbaden oder näherer

Umgeb . (Waldesnähe bevorzugt )

Wohnhaus
auch für mehrere Familien zu
100 000 .— Kaufpreis bei Barzahl .

Geschäftshaus
in Wiesbaden , auch wenn keine
beziehb . Räume z .Z . Vorhand , sind .

Hausgrundstück
mit Torfahrt u . Hofräumlichkeiten
in Wiesbaden oder Vorort .

A . DIEBELS , Immobilien ,
Neugasse 26 / Telef . 25369

Suche beziehbares mögl . neuzeitl .

Landhaus
mit gr . Obstgarten od . Land Nähe
Wiesbaden , Rheingau o . Taunus ,
ferner

Bauernhaus oder Landgütchen
für zahlungsfähigen Käufer .

Makler PAUL HERMAN
Köln , Schaafenstraße 69 ,
Ruf 21 2910 .

Neuer Auszug¬
tisch ( nußb .- pol . )
zu vk . Hch . Neu ,

W .- Bierstadt ,
Lstoritzstrabe 3 .

Eeschliff . Spiegel
m . seit ! . Schubl .
bell erchen , 175
breit , wie neu .
pass , für Diele .
Atelier , Pension
zu verk . Adr . im
Tagbl .- V . Zy

Schwze . Peddig -
rohr - Garn . . gev .
( Bank . 2 Sessel .
Tisch ) , zu verk .
Schierst .Str .17,4

Schiffs -
Chronometer

zu verkaufen .
Telefon 21682 .
Photo , 9x12 , m .
3 Kassetten und

Filmvackkassette
zu verk . Anzu -
sehen abends
von 7 — 8 Uhr .
Adresse im Tag -
blatt - Verl . Au

Eins . Radio 75 .
diat . Harm . 45
Photo 9X12 u .
Ledertasche nur
an Priv . z . vk .
Jahnstr . 38 , 4 . r .

Akkordion .
12 Bäss ., zu vk .

Vismarck -
ring 18 , 1 r .
Staubsauger

( Kobolt ) . neu¬
wertig . Damen¬
schuh , fast neu .
Gr . 38 . braun ,

wetterfeste gr .
Sundebore .

50 .- . z . v . Jahn -
straße 21 . P . r .

Nähmaschine ,
gute , zu verkauf .

Steinweh ,
Hebbelstr . 2 , 1 .

Steuerfrei
12/50 Adler ,

4 - Eang -Eetriebe
Verbr . 15 Ltr . ,
zum Taxpreis z .
vk . Waldstr . 93 .

Opel - Lim .,
1,2 , sehr gt . erh . ,
nach Taxwert zu
verk . Angeb . u .
0 942 an T .- Dl .
1,5 Liter BMW .

Kabrio - Limus .
vollst , überholt ,
z . vk . W . - Bier -
stadt , Wartestr . 8

DKW .- Frout .
billig zu verk .
Weppler , Bleich -
str . 36 Htb , 3 .
Handwagen sow .
2 Öfen verkauft

„ « ofcnftof “
,

Lahnstraße 22 .
Damenrad 30 .—
Elektrisiermasch .

20 .— zu verk .
Bahnhofstr . 3 , 3 .

Verlause )
Läuserschweine

zu verk . Kaiser .
W .- Bierstadt .
Kloppenheimer

Straße 1 .
Kräst . 7 Wochen
alte Ferkel z. vk .

Stiehl ,
W .- Bierstadt .
Kirchgasse 3 .

Kompl . gutes
Bett zu verkauf .

Wolff ,
Wörthstr . 5 . 1 .

1 Bett
zu verkaufen .

Sedanvlatz 6 , 2 .
Saub . großes
Federdeckbett

guterh ., zu verk .
Ang , Ick 954 TD .
Guterh . Feder¬

bett nur an
Privat zu verk .
Ang . E 953 TV .
Eis . Kinderbett ,
stelle für 8 RM
zu vk . Blücher -
vlatz 5 , Hths . 2 .
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Kl . Reiseandenken - Geschäft von

bar

g . erb . , zu
gesucht . Ai ng . u .

Kinder - Klapp -
stüblch . u . Wivv -
roller zu kaufen
ges . R . Bleich -

straße 40 , 1 l .

Oranienstraße ,
Tel . 22739 .

Herren -
Regenlchirm

( gut erhalten )
zu kauf , gesucht .
Nachricht , erbet .

Tel . 28321 .

Deutsch . Teppich ,
do . Brücken ,

gut erhalten .
zu kauf , gesucht .
Ängeb . u . G 949
an Tagbl .- Derl .

Kindersportwag .
kauf .

Euterh .Puvpen -
wagen und

Schaukelpferd
zu kauf , gesucht .
Ang . E 953 TD .

El . mod . Herr . -
Zim . u . Schlaf -
3 .. mögl . Stil ,
zu kauf , gesucht .
Ang . IV 940 TD .

ausw . Kaufmann bald od . später
b . Barauszahl , zu kaufen gesucht .

Angebote u . A 332 Tagbl .-Verlag .

Mod . Füllofen ,
Allesbrenner

od . Brikettofen
gesucht . Ausf .

Ang . m . Dreis
v 961 an T .- D .

Klavier
zu kauf , gesucht .
Ang . A 335 TD .

Ein,e ! möbcl .
kompl . Zimmer ,
ganze Nachlässe
kauft lfd . g . bar
Schmidt , Adel -

heidstr . 53 , Ecke

Zwiegenäbte
Svortstresel od .
Ski - Schuhe . Gr .
42 , neuw ., zu k.
ges .. evtl , gegen
n . Fotoapparat ,
Voigtländ .Bessa .
6X6 . zu tausch .
Ang . unt . B 950
Tagbl . -Vl . erb .

Guterh . Radio
( ev . Volksempf . )

zu kauf , gesucht .
Ang . E 957 TV ,

Kinder - Dreirad
oder Holländer

zu kauf , gesucht ..
Steinweh .

Hebbelstr . 2 , 1 .
Euterh .Märklin -
od . Trix -Eisen -
bahn zu kamen
gesucht . Ang . m .
genauen Angab .
u . E 940 T .- B .

K 945 an T .- V ,
Guterh . mod .

Puppenwag . z . k.
ges ., k. auch geg .
Dreirad get . w .
Ang . 8 955 TB .

Radio - Allstrom -
empfänger ges .

Ang . 8 954 TV .
1 Teleobjektiv

Hektor 13,5
f . photostatische
Aufnahmen ges .

Dr . med deut .
F . Sünder ,

prakt . Zahnarzt ,
Luisenvlatz 4 , 1 .
Mercedes - oder

Conti - Schreib¬
maschine , gehr . .
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .

A 331 an T .- Vl .

2 nußb .- polierte
Betten

mit Matratze «
gut erhalten ,

gesucht . Pveis -
angeb . u . 8 949
an Tagbl .- Derl ,
Guterh . Feder¬
bett m . 2 Kissen
( Daum .) a . nur
gt . S . zu k. ges .
Ang , W 955 TV .
Aeltere saubere

Sprungrahm . -
Matratze gesucht .
Ang . F 959 TV .

El . Eisenbahn
Sv . 00 . z . k. ges .
Ang , v 945 TV .

El . Eisenbahn
su kauf , gesucht .
Rnv . Hellmund -

straße 58 , 3 .

1— 2 gr . Laden -
schränke , 2 -3 m
groß , mit Glas¬
schiebetüren od .

Elas - Bitrine
gesucht . Ferner
1 elektr . Kocher ,
hi es. Voltstärke ,
2 Tische mit w .

Marmorplatte
Geisbergstr . 3 .

1 . Et . rechts .
Kinder -

Schutzgitter ,
gebraucht , doch
gut erhalten .

ju kauf , gesucht .
Ang . u . F 954
an Tagbl .- Derl .
Kanarienbauer ,

neu od . gebr . , zu
kaufen gesucht .

Ang . 8 956 TD .
Böbmflöte , neu
od . gebr .. zu k.
gesucht . Ang . u .
F 946 an T .- V .
Chromat . Akkor¬
deon . Knopf od .
Piano , ges . Ana .
8 946 an T .-V .

Guterhaltene
Schreibmaschine
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .

H 949 an T .- D .

Suche guterh . ,
mod . Puppen¬

wagen . Ang . u .
v 948 an T . -V .

Noch guterh .
Puppenwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . A 322 TV .

Kleiderschränke
Wäscheschränke ,

Büfett , Vertiko
Schreibtisch ,

Kücheneinricht .
Chaiselongue ,
Sofa , Sessel .

kvl . Zim . sowie
Möbel aller Art
geg . bar zu kauf ,
gesucht . Heesen ,
Bleichstraße 36 .
Kleiderschrank ,

g . erb ., zu kauf ,
gesucht . Preis -
ang . F 950 TV .
Aus Privat v .
Priv . 1 Wäsche -
od . Kleiderschr .
zu kauf , gesucht .
Ang . 1 956 TV .
Rund . Kirschb .-
Tisch . mind . 110
cm Durchm ., zu
kauf . ges . ( auch
rd . Ausziehtisch ) .
Ang . G 959 TV .
Armttubl .m .bob .
Lebne . ev . fläm . ,
für Schreibtisch
zu kauf , gesucht .
Ang . K 953 TV .

Ladentheke
zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis ,
Größe , Farbe u .
Holzart an Nr .
2526 Anseigen -

frens , Mainz .

Guterh . Gasherd
3 - u . 4 - Flamm .-
Backofen gesucht .
Ang . B 959 TD .
Gasofen , g . erh . ,
zu kauf , gesucht .

F . Bros ,
Bismarckring 30

Tel . 29214 ,
Suche Einmach¬
gläser u . - töpfe

in jeder Größe .
Seul ,

Kirchgasse 40 . 1 .
Tel . 25945 .

Weckgläser und
kleiner Eisentopf
für elektr . Herd

gesucht . Brötz ,
Körnerstraße 4 .

Skistiefel . Größe
39/40 . nur gut
erb ., zu k. ges .
Ang , v 952 TV .
Kinderschuhe , 32
b . 36 . D .- u . H .-
Schuhe . 38 — 44 .
sowieSlivon .Er .
42 -44 , all . g . erb . .
zu k. ges . Ang .
8 947 an T .- V .

Roßhaar kauft
Holland ,

Sedanstr . 5 .
Suche gebr .Bau -
od . Gartenbütte
0 . fonst . Holzhalle
zu k. Ang . mit
Drs , E 950 TV .

Wer verkauft
1 Fuhre Kuhmist
Hessel , Schier¬

steiner Str . 24 .

Nähmaschine ,
gebr . , v . Privat
zu kauf , gesucht .
Ang . T 957 TB .

Gebrauchte
Nähmaschinen

kauft Engel .
Bismarckring 43
1 Haartrocken -

Haube ohneMot .
zu kauf gesucht .

Fr . Kästner ,
Friseur , Wiesb . ,
Taunusstraße 4 .

Tel , 25550 .
Damenfahrrad ,

gebr . oder neu .
bereift 0 . nicht ,
bei Barzahlung
zu kauf , gesucht .
Ang . G 946 TB .

Euterhaltenes
Dam .- Ballonrad
zu kauf , gesucht .
Ang . G 958 TV ,

Korbkinder¬
wagen ( Korb¬
verdeck ) , g . erby
sofort oder auch
später zu k. ges .
Ang . 8 938 TV ,

Kinder - Klapp -
stühlche » z. kauf ,
gesucht . Fr . Acht
Humboldtstr . 22
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Sport und Spiel Neues aus allen Welt

wogen .
sätze

Viktoria -Bad :

irt

Segen

al8WaswsdHrtzl«merrar

In all . Drogerien

Mal - und Zeichenkursus

Malen

■AKUSTIKA -

Verloren

Gefunden

Witwe,Ende30er
mit einem Kind ,
wünscht die Be -
kannksch . eines

Wer nimmt n .
Wäsche z. Wasch ,
an ? Preisung ,
u . G 954 T .- Vl .

Teilnahme wird nur gewährleistet , wenn rechtzeitige

Anmeldung erfolgt . Auskunft u . Anmeldung Luisenstr . 41 ,

Zimmer 21 . Fernruf 59641

Werdet Mitglied
der HSV. !

beginnt am 3 . Oktober 1941

Meldung an :

Bezirksstelle Hessen
des Elektrohandwerks
Bezirksfachgruppe Rundfunkmechanik
Frankfurt a . M . , Goetheplatz 9 , I.

Erkältung
durch Zugluft, WM, Er-
hltzonglbei
Ohrenleiden

Schwimmen .
Montag

Englisch • Russisch

sowie ein

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Der neue Vorbereitungskursus für die

Rundfunkmedianiker

Die Deutsch « Arbeitsfront

NS - GEMEINSCHAFT „ KRAFT DURCH FREUDE "

Sm Reichssportwettkampf der deutschen Jugend
siegten in Breslau bei der HS . das Gebiet Westfalen , beim

Wo kann junges
Mädchen abends

Flicken lernen
gegen Bezahl . ?
Angeb . u . T 948
an Tagbl .- Verl .

Sudetendeutsche ,
Vierzigerin , be¬
rufstätig , in der
Fremde allein ,

sucht gebildeten
charakterfesten

Kameraden zw .
späterer Heirat .

Schneider
nach Frankfurt zu tauschen gesucht
Angebote u . L 948 an Tagbl .-Verl .

Sportuhr , Glaskugel mit silb .
Band u . silberne Anstecknadel ,
Donnerstag morgen wahrschein¬
lich Anlagen am Warmen Damm -
Wilhelmstraße verloren . Gegen
gute Bel . abzug . Steubenstraße 3

Heirat , dem es
an geordn . ge -
mütl . Seim gel .
ist . Bin tücht .
Hausfrau , nicht
unvermög . Ang .
u . Ziffer A 922
an 3 . Strüder ,
Werbung smittl .

Neuwied Rh .

Ich bin zum

NOTAR
ernannt worden

Dr . KURT KAUFFMANN
Rechtsanwalt
Wiesbaden , Rheinstr . 8 .

KAUFMANN , angenehme Erseh .,
gut . Charakt ., gut . Eink ., nicht un¬
vermögend , w . rn . einer hübsch .,
blond ., ev . Dame m . Herzensb . im
Alter von 28 -34 1 , Gr . ca . 1,68 in ,
aus sehr guter Familie zw . glück¬
licher Ehe bekannt zu werden . Er¬
wünscht ist ein frohes , heiteres
Wesen , Häuslichkeit u . Sinn für
ein schönes , gemütl . Heim . Freude
an Kunst und Natur Bedingung ,
musik . Ausbild . erw . Ehrlich ge¬
meinte ausführl . Zuschr . erb . ich
mir nur mit Lichtbild (Diskretion
Ehrensache !) u . 3117 an Anzeigen -
Imke , Frankfurt - M ., Kaiserstr . 36 .

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hot
Wilhelmstraße 56 — gegenübe .
Brunnenkolonnade - Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Italienisch . Französisch

19 .00 — 20 .00 Uhr Montag 20 .00 — 21 .00 Uhr
Donnerstag 19 .50 — 20 .40 Uhr Donnerstag 20 .40 — 21 .30 Uhr

Frau aus gutem
Saufe , 28 I ..

1,72 ei . , schlicht .
Häusl . , mufikal . .
ersehnt baldige
Neig . - Ehe mit
treuem charakt . -

festen Lebens¬
kameraden bis
45 I . Vildsuschr .
u . T 951 T .-Vl .

.Mfla Tierhaarpfropfen
„Akintika“ ins Ohr!
htApoth.,Dmg. 30ttSOPfg.SPRACHKURSE

der Volksbildungsstätte für das Winterhalbjahr 1941/42

beginnen im September in folgenden Sprachen :

Alleiust . sol . je .
Herr , in sicherer
Pos ., y .Charakt .,
Erscheinung u .
Lebensart , bld .
u . schlk , wünscht
repräsent . nette
Persönlichkeit v .
tief . fr . Wesens¬
art . bis 24/170 .
kenn , zu lern .,

Groß - Eheanbahnung
v . Horstmann , Waldsfraße 93

Beamter , 50 J ., Witwer , 65 Jahre ,
Kaufmann , 67 J ., Arzt , 46 Jahre ,
Oberwachtmeister , 45 J ., Bank¬
beamter , 25 J ., Oberinspekt ., 50 J .,
Ingenieur , 26 Jahre , Arzt , 70 J „
Opernsänger , 26 J ., Opernsänger ,
22 J ., Bauer (Rheinland ), 32 Jahre ,
Beamter , 58 J ., Rentner , 70 Jahre ,

suchen Frau ; Witwe , 43 J .,
Witwe , 60 J ., suchen Ehe ; viele
Arbeiter und Handwerker suchen
Ehe ; v . 40 Geschäften aus Groß¬
städten die gemeldeten liegen
hier zur Auswahl aus .

Reiten . Tattersall Weih , Saalgasse 36 :
Samstag 16 .00 — 17 .00 Uhr

Kindergymnastik . Oberschule am Boseplatz :
Freitag 15 .00 — 16 .00 llbr : Kinder von 3—6 Jahren
Freitag 16 .00 — 17 .00 Uhr : Kinder von 6— 10 Jahren

Berliner Börse vorn 30 . August . Verkaufsneigung herrschte
vor , so dah bei uneinheitlicher Kursgestaltung Rückgänge über¬
wogen . Eine Zunahme des Angebots war festzustellen . Die Um¬
sätze haben sich im allgemeinen belebt . Harpener gewannen 2 % ,
JIse -Eenutz 2 % , Harburger Summt 2 , Süddeutscher Zucker 3 % .
Farben gaben / % her , wobei der Notiz ein Umsatz von 300 000
zugrunde lag . Feldmühle verloren 2 % .

Frankfurter Börse vom 30 . August . Während die führenden
Werte , bei denen vereinzelt Slattstellungen vorgenommen
wurden , überwiegend stärker gedrückt lagen , waren andererseits
auch noch leichte Kursbesserungen festzustellen . Die llmsatztätig -

Heirat . Alleinst .
Dame , ev ., in

guten Verhältn . ,
d . Alleins , müde ,
möchte m . Herrn
60 I . , in gleich .

Verhältnissen ,
Beamt , bevorz .,
zw . Ebe in Ver¬
bindung treten .
Ang . 8 951 TV .

Nettes Mädel
Mitte 30 . noch

läng , aussehend ,
tüchtig , strebs .

Wes . , g . Vera . , d .
Alleins , müde ,

w . . da es ihr an
vass .Geleg . fehlt ,
m .geb . charakterf .
Herrn in guter

Stell , a . d . W .
bek . z . w . zw . sp .
Heir . Nur ernstg .
Ang . m . Bild u .
D 947 TV . erb .

Verschwiegenh .
Ehrensache .

Jungvolk das Sudetenland , beim BDM . Württemberg und bei
den Jungmädel die Nordmark . — Hessen -Nassauer Rollsportler
dominierten im Kunst - und Paarlaufen . Beim BDM . siegte
Alexa Hahn vor weiteren fünf Vertreterinnen des Obergaues ,
in der Paarlaufmeisterschaft holten sich Irma Fischlein,Müller
vor Marga Schäfer/Jacob ( alle Hesien -Naffau ) den Titel . —
Jugendmetster im Radfahren wurden in Breslau das Gebiet
Sachsen im 100 - Kilometer -Mannschaftsrennen , Höschen ( Ruhr /
Niederrhein ) im Malfahren , Sebiet Niedersachsen im Vierer -
Mannschaftsrennen , Heinz Bist im 30 -Runden -Punktefahren und
Heinz Müller/Martin Zell ( Mittelelbe ) im Zweier -Mannschafts¬
rennen auf der Bahn .

Unter deutsche Leitung wurde jetzt durch Mehr -
heitsbeschluh der Internationale Schwimmoerband ( FJNA .)
gestellt . Retchsfachwatt (Brewitz ) führt kommissarisch die Geschäfte
des Generalsekretärs , bis eine Hauptversammlung oder ein
Kongreß einberusen werden kann .

Zwei Schlenderhaner endeten mit dem Favoriten
Magnat und Samurai beim Großen Preis von Baden (50 000 RM ,
2400 Meter ) aus der Iffezheimer Bahn in Front . Werber belegte
vor Orator und Nuoolari den dritten Platz .

Wirt schäft steil

Sport für Körperbehinderte
Zwecks weitmöglichster Unterstützung der Auskurierung Kriegs¬
verletzter und deren baldigen Einbau in den Arbeitsprozeß , fiifi :
das Sportamt ab sofort kostenlose Sportkurse für Körperbehinderte
unter Leitung eines Spottlehrers durch . Anmeldung Luisenstr . 41
( Laden ) .

IHREN FILZ - HUT
bekommen Sie preiswert
umgeformt u . umgearbeitet
sowie Neuanfertigung

[ rn9 Wohin Damenhüte,Wellritzstr .2
LI Hu tiulllu Ecke Schwalb . Str . , Lad .

leit war gering . Reichsaltbesttz zirka 160 % nach 160 % .
Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 29 . August . Berlin : Reichsaltbesitz 160 % ,
Gemeindeumschuldung 102 % ; Vereinigte Stahlwerke 160 % ,
Farben 216 , Reichsbankanteile 135 ; Frankfurt : Siemens 361 ,
Siemens -Vorzüge 349 , Conti -Gummi 432 , Sübk Zucker 366 ,
Eesfürel 231 , Berger 240 , Harpener 185 % , Daimler 210 % ,
BMW . 317 , Rheinmetall 204 , Zellstoff Aschaffenburg 163 % ,
Farben 217 , Deutsches Erdöl 192 % , Westdeutscher Kaufhof 167 % ,
Reichsbankanteile 135 % : am Rentenmarkt : Steuergutscheine I
103 % ; im Freiverkehr : Dingler zirka 152 , Katz und Klumpp 167 ,
Erowag 136 , Feist Sekt 146 .

Eröffnung einer Großausstellung in Straßburg . In feier¬
lichem Rahmen wurde am Freitagnachmittag in Straßburg die
veranstaltete Erotzausstellung „Deutsche Wirtschaftskraft — Auf¬
bau am Oberrhein " eröffnet . Sie ist bei einer Gesamtfläche der
Hallen und Pavillons von rund 34 000 Quadratmeter innerhalb
eines Eesamtgeländes von etwa 200 000 Quadratmeter die größte
jemals im Elsaß gezeigte Ausstellung .

Spiegel der Wirtschaft . Die Ausfuhr von Waren aller Art
aus dem Elsaß ist nach wie vor verboten . Wer dem zuwider¬
handelt , setzt sich der Beschlagnahme der widerrechtlich aus¬
geführten Waren und empfindlicher Bestrafung aus . — Nach dem
Reichsbankausweis vom 23 . August hat sich die Anlage
der Bank in Wechseln und Schecks , Lombards und Wertpapieren
auf 16 598 Mill . RM ermäßigt . Der Umlauf an Reichsbanknoten
verminderte sich auf 15 412 Mill . RM .

Gesucht
Alt -Philologe ,

der in kleinem
Umfang Ueber -

setzungen von
lateinischen ge¬
druckt . Urkunden

ins Deutsche
übernimmt . An -
geb . A 312 TV .
Wer sucht Erhol ,
auf dem Lande
mit voller Pen¬

sion bei
Fritz Schneider ,

Värstadt
b . Schlangenbad ,

Schulstr . 75 .
Wer nimmt

Kleinmöbel von
Düsseldorf nach
Wiesb . in nächst .
Zeit mit ? Adr .
i . Tagbl . - B . Ag

Wer kann Flachs
spinnen lehren ?
Bitt « Fr . Zahn

schreiben
Herderstraße 26 .

Hochparterre .

Elektr . Apparat
zu leihen ob . zu
kaufen gesucht .
Schorn,BIumen -
tbalstraße 9 , 2 .
Werde Mitglied

der NSV »

Stimmt !

Eins Zwei hantieren -- sehr gefährlich .
Einszwei macht manchen Bund erklärlich !

Auflösung zum Silben - Rätsel „ Unbekümmertes
Jungsein " in Nr . 197 : 1 . Domino , 2 . Insel , 3 . Euklid . 4 . Jade ,
5 . Universität , 6 . Genius , 7 . Eboli , 8 . Neubreisach , 9 . Drama ,
10 . Varel , 11 . Escorial , 12 . Reklame , 13 . Gartenhaus .

Die Jugend vergoldet sich alles !

Fräul . , 39 J ., hier fremd , jgl . symp .
Erschein ., dunkel , gute Umgangs¬
formen u . Allgemeinbild ., in allem
Häuslichen ausgebildet , möchte
mit nettem charakterfesten Herrn
in sich . Position bekannt werden
zw . Heirat . Komplette Aussteuer
u . kleines Vermögen / Witwer an -

genehm . Zuschr . erb . A313 T .-V .
Wohne in Berlin , möchte gerne
einen Herrn von hier zw . Heirat
kennen lernen . Bin Witwe , 35 J .,
1,63 , kath ., blond , gut aussehend ,
2 wohlerzog . Kinder (versorgt ).
Es kommt nur ein wirklich feiner
Mensch bis 45 J . in Frage . Zu -
schriften erb , u . A 330 Tagbl .-V .

Heirat¬

suchende . Kostenlose Auskunft .
Vermittlungen allerorts .

Hermann L e u t h e r , Köln 57
Helenenstraße 14 .

Diejen . Person ,
welche a . Freit . -
Nachm . in Bäck .

Bossong die
Geldbörse a . sich
genommen hat ,
ist geseb . u . von
Zeug . wied . zu

erkennen . Die
Eeldb . ist abzug .
b . Fa . Tengel -
mann , Wiesb ..
Kirchgasse 56 od .
Karola Danz ,

Wiesb ., Eustav -
Adolf - Str . 13 .

Andernfalls
erfolgt Anzeige .
Schwester verlor
Freitag -Samst .
v . Woche Geld¬
börse mit etwas

über 100 Mk .
Geg . Bel . abzug .
Moritzftr . 10 , II
Verloren gold .

D . - Armbanduhr .
14kar „ Mittwoch
vorm . Abzugeb .
gegen Belohn .,

da Andenken ,
Wiesb . ,Albrecht -
str , 35 , P . lks .

Dam .- Armband -
Ubr Freit , nach¬
mittag verloren .
Da Konfirmat .-
Eeschenk , bitte
den Finder um
Rückg . geg . gute
Belohn . Luxem -
burgplatz 3 , b .

Hausmeister .
Trauring

verloren . Abzug ,
gegen Belohn .

Metzgerei Knell
Moritzstraße 43 .

Fußball -Borschau
Arn Samstagabend tritt die Reichsbahnsportgemeinschast gegen

Pochportgemeinschaft an . Unter Berücksichtigung der zuletzt ge¬
machten Erfahrungen gegen den Luftwasfen -SV . wird die Mann¬
schaft auf den wichtigsten Posten entsprechend umgestellt .

Handball

Biebricher Soldaten — BSE . Kalle Biebrich 1 :10
Der Soldatenhandball zieht weitere Kreise ; jetzt hat sich auch

rn Biebrich eine MaNnschast aufgetan ; es sind vorwiegend Aus¬
bilder der Unteroffizier -Vorschule , die sich dort zusammengefunden
haben . Voll Unternehmungslust , haben sie zwar einen zu starken
Gegner gu ihrem ersten Kampf herausgefordert , aber doch in der
Art , wie sie sich schlugen , zu erkennen gegeben , daß sie schon
etwas von der Sache verstehen . Von Eäng waren sie wohl mit
4 :0 Überrumpelt worden , aber dann wußten sie Bescheid und
bewachten ihn so, daß er im zweiten Teil Bös (3 ) , Maxeiner (2)
und Gustav Hermann ( 1) das Toreschießen Überlassen mußte . Die
Verlustzlffer ist gegen einen Sturm , wie ihn die BSE . Kalle zur
Zeit zu stellen vermag , auch nicht allzuhoch ; hinten ist also die
neue Mannschaft schon einigermaßen in Ordnung . Dagegen fehlt
es dem Angriff noch an Durchschlagskraft ; mehr als der Ehren¬
treffer des Mittelstürmers , der den Halbzeitstand 4 :1 ergab , kam
nicht zustande ; und dabei hatte der Gegner mit Kindelmann ;
Muller , Pithan , Barbehenn , Muhler und Kriesfelder seine
Hintermannschaft nicht einmal in der gewohnten Besetzung stehen .

Auswahlschietzen
für die vom deutschen Schützenverband angeordnete Ausstellung
von Eaumannschaften , mit dem Ziel , durch gute Spitzenschützen
den nötigen Nachwuchs für die Reichsauswahlmannschaften zu
sichern , sahen im August auch einige gute Wiesbadener Schützen
am Start . Diese mußten je Schütze 60 Schuß mit Kleinkaliber ,
auf die 12er Ringscheibe und 50 Meter Entfernung abgeben und
zwar je 20 liegendfrei , 20 kniend und 20 Schuß stehendsrei . Die
Bedingung wurde an zwei verschiedenen Sonntagen geschossen
und ergab folgendes Bild : 1 . Simpel ( Postsportoerein Wiesbaden )
insgesamt 1258 Ringe , 2 . Schaumann (Schützengesellschaft Wies¬
baden ) 1249 , 3 . Hennig ( Waldstraße ) 1241 , 4. Pfenning (Sport¬
schützen 1921 Wiesbaden ) 1233 , 5. Blum (Polizeisportverein
Wiesbaden ) 1233 , 6 . Pekoroni ( Sportschützen 1921 Wiesbaden )
1231 , 7. Höhn (Dotzheim 12/30 ) 1206 Ringe . Die besten dieser
Auslese müssen demnächst in Frankfurt ihre Standhaftigkeit
beweisen .

Am Montag , den 1 . Sept . 1941 ,
vormittags 9 Uhr , versteigere ich
Riehlstraße 20 im Hof gegen Bar¬

zahlung folgende Gegenstände :
5 Ölgemälde , 1 Hobelbank ,
2 Elektrisierapparate , 1 Kanne
Höchster - u . 2 Kannen Meißner -
Porzellan , 2 Nähtische , 1 Spiel¬
tisch , 2 Stühle mit grünem Bezug ,
3 Brokatdeckchen , 3 elektr . Tisch¬
lampen , verschied . Bilder , Gläser ,
Porzellan u . viele andere Gegen¬
stände . Ferner 1 Luftmatratze fast
neu , alter Gummi . Die Versteige¬
rung findet bestimmt statt .

Erfurth , Obergerichtsvollzieher «

Gewerbsmäßiger Manteldieb zum Tode verurteilt . Von
Mitte Februar bis Mitte Marz d . I . stahl der 39jährige
Josef Fasching aus Hotels und Gaststätten in München
16 Mäntel im Werte von je 100 bis 500 RM . Die Mäntel
verkaufte er unter Ausnutzung der Kriegsverhältnisse zu
guten Preisen weiter . Faschirm ging stets der Arbeit aus dem
Wege , stahl namentlich in Wien und Berlin , verkehrte in
verkommener Gesellschaft und fiel wegen Infektionskrank¬
heiten . die er sich zuzog . öffentlichen Fllrsorgeeinrichtungen
zur Last . Das Sondergericht verurteilte ihn nun als Volks¬
schädling zum Tode , zum dauernden Ehrverlust und zu zehn
Jahren Zuchtbaus . Der 21jährige Judenabkömmling Hermann
Herschler , der Fasching wiederholt Mäntel abgekauft hatte ,
erhielt wegen Hehlerei zwei Jahre Gefängnis .

Flugzeugzusammenstoß über dem euglischen Seebad
Blackpool . Die Londoner Presse berichtet über einen folgen¬
schweren Flugzeugzusammenstoß in der Luft über dem be¬
kannten englischen Seebadeort Blackpool . Eines der ab -
stürzenden Flugzeuge fiel in die Bahnhofshalle und tötete
14 Personen . Weitere 36 wurden mehr oder weniger
schwer verletzt . Die zweitx Maschine stürzte in ein Prioat -
baus . dessen Bewohner sich isdoch außerhalb des Hauses befan¬
den . Der Bahnhof von Blackpool stand bald in bellen
Flammen , da der Benzintank des einen Flugzeuges über der
Bahnhofshalle explodierte .

Tigerkralle . gold -
gefaßt , Äahn -
bofsnähe . perl .
E .V .abz . Gallus
Bahnhofstr . 55,1

Jg . Kätzin ,
schwarzweiß ,

„ Mutschi "
, entl .

Nettelbeckstr . 23 ,
Part . Fuchs .

Wer gibt
Auskunft , wo

grün . , sprechend .
Wellensittich

zugeflogen ist ?
Gute Belohn ,
ist zugesichert .

I . Kaiser ,
Erbacher Str . 4 .

Sportamt !

Programm der Kurse
Gymnastik für Frauen mit Musik . Oberschule am Loseplatz :

Montag 20 .00 — 21 .00 Uhr Mittwoch 20 .00 — 21 .00 Uhr
Körperschule . Männer und Frauen :

Riehlschule Zietenring : Dienstag 20 .00 —21 .30 Uhr
Leichtathletik . Sportplatz Kleinfeldchen :

Mittwoch 19 .00 — 20 Uhr

MWA 1
ElWWUWN j

Schreibmasch . -
Arb . jegl . Art ,
Adressenschreib .,

Übertragung , v .
Büch ., Schreib -
maschin . -Kurse ,
Kurzschr .- Kurie .

Ruth Reinhardt
Grabenstr .2 . 2 r .
Geschäftszeit v .
3 -6 , auß . Mittw .
und Samstags .

Mitglied des
Reichs -

verbandes .
Rähmaschinen -

Repar . all . Art
schnell u . billig ,
Ersatzteile , Nad ..

Oel , Spulchen ,
Schiffchen usw .

H . Böll .
Schwalb . Str . 1

Ruf 22695 .
Näbin . -Reparat .

Tb . Brück ,
Eoethestraße 18
Telefon 23605

gemiedenes
Wer unter » , m .
i . Näh . u . Flick .

( Sevt . /Okt . ) .
Ang . H 957 TV .

Verpachtungen

Garten in
Bahnhofsn . mit
voll . Ernte und
etwa 3 Zentner
Traubenertr .. m .
Gartenhaus u .

Wasserl . . f . 200 .-
z . vk . Besichtig .
Dienst . 17 — 19 .

Zu erfragen bei
Hintz , Kleist -

straße 7 » , P . l .
Garten , 48 Rut .
m .Erdbeer . frisch
bepfl . , geg . Ab¬
stand z. perpacht .
Wasser Vorhand .

Schwalbacher
Straße 97 , 1 .

Garten , 25 R . ,
m . Laube , gegen
Abstand abzug .

Ang . W 956 TV .

Pachtgesuche)
Garten zu pacht ,
oder in Pflege

gesucht . Ana . u .
E 951 an T .- V .

[ Unterricht ]
Suche Zeichen¬

lehrerin )
f . Privatunter¬
richt talentiert ,
jung . Mädchens

( 12 Jahre ) .
Ehr . Kupserberg

Äbeggstraße 1 .
Italienisch

in 3 M . garant .
Fran Badoglio ,
Riidesb . Str . 9 . 2

Sprechst . 1— 3 .
Privat¬

unterricht
im Nähen

anerkannt erst¬
klassig für jung

und alt bei Ge¬
werbelehrerin

Haas ,
Oranienstr . 15 , 2
V . 8 % — 13 Uhr

Vorm . - Kursus .
Beginn 1 . Okt .
Priv . - Koch - und

Haush .- Schule ,
Adolfsallee 63 .

Tel . 25766 .

Abendspaziergana
Dienstag , 2 . Sept . : Bingert , Sonnenberg . Treffpunkt 8.15 Uhr
Kurhausplatz .

Welche Dame
wünscht ein . gut .
Mensch ., m . er .
Idealismus u .
zurückbalt . besch .
Wesensart kenn ,
zu lernen mit
Neigung f . all .
Große u . Schöne .
Vertrauensvolle
frdl . Zuschriften
unter L 959 an
Tagbl . - Vl . erb .
Sri , 47 I . alt .

wünscht mit ein .
nett . Herrn in

Verb , zu treten
zw . spät . Heirat .
Ang . Ick 948 TD .
äBrot „ 50 I ., o .
Kinder , von gut .
Aussehen , aus
guter Familie ,

geordn . g . Verb .,
Häusl ., naturl . ,
möchte gebildet .
Herrn v . gutem
Char . u . gesich .
Position zwecks
Heirat kennen¬

lernen . Ang . u .
I - 957 an T .- V .
Frl „ 35 I . . groß
u . schlk ., möchte
n . H . i . Alt . b . z .
50 I . zw . Heirat
kenn . lern . Er -
svarn . für Aus¬
steuer vorhand .
Wwer . m . Kind
attgen . N . ernst -
gent . Zuschrift .
G 953 an T .-V .

Junge Dame ,
hier berufstätig ,
1,70 gr . . blond ,
32 I . . sucht auf
diesem Wege d .
Heirat ein . nett .
16 . Ehekamerad .

Nur ernstgem .
Zuschriften erb .
Bild ganz . Ang .
unter E 960 an
Tagbl .-Vl . erb .
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Deutsches Theater in Wiesbaden

Änderungen VorbehaltenAußer Stammreihe

Warum bist du noch kein Mitglied der NSV . ?

APOLLO CAPITOL
AM KURHAUSMORITZSTRASSE 6

OLYMPIA

Ihre ParfümerienBleichstr . 5Lichtspiele

Toilette - und Reiseartikel

erhalten Sie stets preiswert und

gut in Ihrem Spezialgeschäft

Riedt & Co
Wiesbaden / Wilhetmstr . 38Dazu die neueste Wochenschau

Menschen

vom Variete

nit GUNTHER LUDERS

LENY MAREN BACH

ERICH FIEDLER

CHARLOTT DAUDERT

ARIBERT MOG

Juaendl . üb . 14 J . zugelassen

Bühne :

Melita - Manuel - Manolo

die südamerikanische Tanzschau

Oer

Etappenhase

Die neuedeutscheWochenschau

lugendl . nicht zugelassen ! 3. 30,5 .20 . 8 . 00 Uhr

Sonntag auch 1 Uhr

Lesemappen
schöne reichhalt . Zusammen¬
stellung aus d . WIESBADENER
LESEZIRKEL bestellen Sie am

Zeitungsstand Schwalbacher
Straße 52 — Telefon 24457 .

3 » Woche

Der große Erfolg !

In den Hauptrollen

Lizzi Waldmüller • Fita Benkhoh

Irene v . Meyendorff • Theo Lingen
Else v . Möllendorf • Paul Kemp
Paul Henckels - Georg Alexander

Spielleitung : Theo Lingen

mit

CHRISTEL MARDAYN

KARINHARDT

HANS MOSER

HANS HOLT

Ein Spitzenfilm nanz großen
Formats

— Nicht für Jugendliche —

beginnt den Reigen ihrer

Sonderveranstaltungen

Sonntag
11 Uhr vormittags
mit einer Gipfelleistung
des deutschen Tonfilms

Der ewige
Traum

Ein Dr .- Arnold - Fanck - Film

von der Erstbesteigung des
Montblanc

des höchsten Berges Europas

Hauptdarstellers
3RIG . HORNEY - SEPP RIST

Cine -Allianz - Film der Ufa

Spielleitung : DrArnold Fanck

Pressestimmen : „ . . . ein

Bergfilm von überragenden
Qualitäten . Es sind wuchtige ,
vielleicht noch in keinem

Bergfilm gezeigte Natur¬
aufnahmen , die den Film zu
einer einzigen Sehenswürdig¬
keit stempeln . . . . Der Film
stellt in den Sturmpartien das
Höchste dar , was der Alpen¬
film bisher geschaffen hat .

"

Vorher :
Die neueste Wochenschau :

Entscheidende Schläge

gegen die Sowjets !

! lugendl . üb . 14 J . zugelassen

UFA - PALAST

Samstags und Sonntags

Musik . Unterhaltung
und das gute Bayrische Martins - Bräu

hell und dunkel in der

Gaststätte Bender , Gerichtsstr . 5

LaJanaf - A . Hörbiger
in

Sonntag , 7 . September 1941 , von 11 bis 13 .15 Uhr

Erfte Morgenveranftaltung

Der Vetter aus Dingsda
"

Operette in 3 Akten von Eduard Künnecke

zu Preisen von RM 1 . — an

Frau Luna
Die bezaubernde Tonfilm - Operette der Tobi

mit den unvergeßlichen und immer populärer
Melodien von PAUL LINCKE

Des Lachens kein Ende —

Der Witz , ein derber Sol¬

datenton läßt das Zwerch¬

fell nicht zur Ruhe kommen

in :

Filmgold - ft II Heinr . Möller

Holzdraht U H11 n xxx
Verdunklungs | | w 11U Telefon 24433

PONG
der große Grotesk - Komiker

ALBERT SCHORT
mit neuem Repertoire

Riesenbeifall über

HAUSNER I
vom Wintergarten Berlin

GINA GINOTTI
mit ihrem Bruder Benito

RODELLA RUIS & ARTIX
die Weltbesten auf dem Zweirad

TRIO DEL ARTE
das schönste Tanztrio

sowie die weit . Attraktionen

Samstag und Sonntag
nachm . 3 .30 Uhr

Familien - Vorstellung
Sonntag abend

Beginn der Vorstellung
7 . 30 Uhr

_____
Sichern Sie sich

Karten im Vorverkauf !

BEN JAMINO GIGLI

in

„
Der singende Tor “

mit Kirsten Heiberg , Hilde
Körber , Hans Olden , Werner
Fuetterer , Rudolf Platte ,
Friedr . Kayssler , W . Steinbeck

Spannend u .dramatisch ist die

Gerichtsverhandlung , in der
das Schicksal einer Künstler¬
ehe geschildert u . ein dunkler
Mordfall aufgeklärt wird .

Für Jugendliche
nicht zugelassen .

Sonntag von i/z2 — 4 Uhr :

ALSTAFF IN WIEN

Jugendliche haben Zutritt !

Kurhaut l

Wiesbaden
3 Seplemb „

Kammersängerin a

Erna Sack
"

Tu - sehe « ach . . 901 -

Am Flügel : Cor ! Cern .

. 1 cn 2 . — , 2 .50 , 3 . — .
Eintrittspre . se : 1 .50 .

WocheWoche

Diesen Film muß jeder
Deutsche gesehen haben !

Stukas
Ein Karl - Ritter - Film der Ufa

mit

Carl Raddatz / Hannes Stelzer / Ernst
von Klipstein / Albert Hehn / Herbert
Wilk / O . E. Hasse / Karl John und

Else Knott / Marina v . Dittmar

Drehbuch : Karl Ritter u . Felix Lützkendorf .

Musik : Herbert Windt .

Herstellungsgruppe u . Spielleitung : K . Ritter

Staatspolitisch , künstlerisch und volkstümlich

wertvoll — Jugendwert

— „ . In der neuesten Wochenschau :

I Entscheidende Schläge gegen die Sowjets I

3 .30 , 5 .45 , 8 .00 Uhr , So . 1 .15 Uhr

UfaPala £

Spielzeiten

Der herrliche Abenteurerfilm !

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr

So . 1 . 15

3 .30

5 .45

8 .00

Wo . 3 .30

5 .45

8 .00

030 , 075 , 1 .00 , 1.25 , 1 .50 , 2 .00 Film - Palast

Privatkinderheim
JungEand

Niedernhausen im Taunus

obstreiche Ernähr . , sorgfältige

Betreuung - modernes Haus .

Erholungs - u . Daueraufenthalt .

Frau M . Flöget

Die neueste

Wochenschau

läuft vor dem

Hauptfilm

( WrA cA -

Der große Schwedenfilm in deutscher Sprache m

Allan Bohlin - Tutta Rolf

Oscar Egede - Nissen U. CL

Gaststätte W . rzer

Wiesbaden , Michelsberg 10

von 9 Uhr ab durchgehend
geöffnet .

Gemäiderestauraior
A . S . Weber , Bahnhofstraße 17 , 3 .

Schätzungen Ankauf alter ,
defekter Gemälde und alter Gold -

und Holzrahmen

Spannung , Tempo und Humor in

einem ungewöhnlichen Milieu !

Die neueste Wochenschau

THALIA
eeee kirchgasse 72

Wo . 3 .30 5 .45 8 .15 Uhr So . 1 .30 Uhr

Residenz - Theater

Residenz - Cafe
FRAU LUISE BORNLUISENSTRASSE 42

Das gemütliche KONZERT - CAFE

Eröffnung der Spielzeit 1941/42

Montag , 1 . September , 20 Uhr

Der Serien - Erfolg des Kleinen Theaters Berlin

Die Gattin
Komödie in 3 Akten von J . v . Bokay

Inszenierung : Dir . M . M ü 11 e r .

In den Hauptrollen : Traute Fölss —

Maria Demelius — Gerh . Frick -

höffer — Joachim Ernst u . a .

Wiederholungen : Mittwoch , 3 . September ,
Samstag , 6 . Sept . u . Sonntag , 7 . Sept ., 20 Uhr .

Die Theaterkasse ist tägl . geöffnet : 10 — 13 u .
ab 17 Uhr . Telef . Bestellungen unter 275 06 .

Ausgabe von Stamm -Mieten täglich .

Ji TAUNUSBUND , Zweigverem Wiesbaden LV.

( Rhein - und Taunusklub )

Sonntag , den 7 . September 1941

11 . Hauptwanderung
Wiesbaden — Strinz - Margarethä — Hahn

"
ab 7 .30 Uhr Dürerplatz . Eßkarten bis 4 . 9 . 41 ,

abends 18 Uhr abholen .

Sonnabend | 20 Uhr : KONZERT
Sonntag J

Sonntag 16 Uhr : TEE - KONZERT

SCALA

Nur noch 2 Tage
das große Lachen über

unsere glänzenden Komiker

Beginn : Wo . 3 .30 , 5 .45 , 8 .00 Uhr — So . ab 1 Uhr

WALHALLA
THEATER

FILM u « . VARIETE - M '
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WERKMEISTER

m
C Roman von RICHARD HOEPNER

BERTHOLD K

73 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Pätzold sah sekundenlang starr aus zwei Männer , die
vorn am Schanktisch stehend ihr Bier tranken . Plötzlich
schüttelte er energisch den Kopf . „ Gib dir keine Mühe . Ich
Labe da nichts mehr zu suchen ."

Der Junge war und blieb ein Dickkopf . Borchert sprach
bemitigend auf ihn ein . „ Na , denn nicht . Wir werden ja
auch woanders etwas für dich finden . Mich wirst du jeden¬
falls nicht mehr los .

" Er lachte gemütlich auf . „ Ich weih .
Etz du die Geschichte mit meiner Zeichnung damals völlig
falsch angepackt hast : aber du wolltest damit etwas für mich
tun , was im allgemeinen sehr wenige für einen anderen
tun würden . Das habe ich dir nicht vergessen ."

„ Ach , da war ja noch etwas anderes .
"

Pätzold schob den halbgeleerten Teller von sich . Er stand
auf und ging mit seltsamer Eile auf eine kleine Tür zu .
Borchert sah ihm verwundert nach . Satte der Junge nicht
eben geschwankt ? Was mochte er haben ?

Es dauerte lange , bis Pätzold wieder kam . Er setzte sich
schweigend . Sein Gesicht war schneeweih und seine Augen
auollen aus ihren Höhlen . Borchert sah die Schweißperlen
auf der Stirn . Er griff nach der Hand aus dem Tisch .

„ Du hast doch Fieber , Junge ? Was ist denn los ? “

Der Gefragte bewegte die Schultern , als fröre er . Seine
Stimme hatte einen gequälten Klang . „ Herrgott ! Ja ! Wenn

auch zum Einmacheri

CITROVIN

du es durchaus wissen willst . Ich habe alles wieder aus¬
gekotzt . Ich weih nicht , was mit mir ist .

"

Borchert stand auf und nahm die Mäntel von den
Haken . „ Jedenfalls bringe ich dich jetzt erst mal nach Hause .
Herr Wirt , ich möchte zahlen .

"

Alfred Pätzold widersprach nicht mehr . Er lieh sich
widerstandslos in den Mantel hüllen . Immer wieder be¬
trachtete Borchert ibn ootf der Seite . Ohne Zweifel , der
Junge war krank .

Sie hatten nur ein kurzes Stück mit der Strahenbahn
zu fahren . Pätzold wohnte in einem grohen Hause . Er hätte
die vier Treppen nicht ohne fremde Hilfe bewältigen
können .

Ein aufgeschwemmtes Frauenzimmer öffnete ihnen . „ Sie
bringen doch nich etwa Ihre Suffbrüder mit ruff ? "

Borchert wußte genug . Er verstand es . mit dieser Sorte
umzugehen . „ Machen Sie gefälligst Licht . Wo ist das Zim¬
mer ? Herr Pätzold ist krank .

"

Die Frau war neugierig auf der Schwelle stehenge -
blieben . Borchert , damit beschäftigt . Pätzold die Schuhe
auszuziehen , warf ihr einen haften Blick zu . „ Bitte , machen
Sie einen Kessel heißes Wasser . Außerdem brauche ich eine
größere Schüssel .

"

Sie verschwand widerspruchslos . Er machte die Tür
hinter ihr zu und iah sich im Raum um , während er Pätzold
weiter beim Entkleiden hals . Es war eine Mansarde mit
notdürftig getünchten Wänden . Welch ein Loch von einem
Raum ? Selbst ein Ofen fehlte darin .

„ Hast du irgendwelchen Tee da . Junge ? "

„ Ja , sieh mal da im Schub nach , da muß noch etwas
sein .

"

„ Ich glaube , ein heißes Fußbad und viel heißer Tee .
das wird gerade das Richtige für dich sein .

"

Pätzold schlugen die Zähne vor Frost aufeinander . End¬
lich kam die Frau . Borchert nahm ihr den dampfenden
Kessel durch die Türspalte ab .

„ Sie brauchen sich nicht mehr zu bemühen . Ich nehme
nachher Herrn Pätzolds Hausschlüssel .

"

Als Pätzold wohlverpackt im Bett lag . lächelte er matt .
Er glich einem hilflosen , kranken Kind . „ Ber — dämmt an¬
ständig von dir , Walter ." Gleich danach nichiete er sich er¬
regt auf .

„ Du . Walter , du darfst Kramp nicht sagen , wo ich

wohne . Auch nicht , daß du mich getroffen hast . Hörst du ?

Du mußt mir das versprechen .
"

Borchert sah kopfschüttelnd auf ihn herunter und drückte

ihn mit sanfter Gewalt in die Kissen zurück . Was war das

nun wieder ?

„ Ra . schön . Also ich verspreche es dir .
" Er deckte ihn fest

zu . „ Also penn dich gesund , alter Junge . Daß du nicht auf¬

stehst ! Ich sehe morgen früh nach dir .
“

Nachdenklich stieg er die Treppen hinunter . „ So ei «
dummer Bengel .

“ Er brummte die Worte vor sich hin .
Alfred Pätzold hatte in den Jahren des Zusammen¬

arbeitens mit dem älteren Borchert wohl kaum jemals be¬

griffen . wie nahe er diesem stand . Er war an Borcherts
aufrichtiger Freundschaft vorübergegangen , wie er in seinem
jungen Leben an vielen guten Dingen vorübergegangen
war , ohne sie erkannt zu haben . Alfred Pätzold war kein

Fahnenträger . Es mußte jemand da sein , der die Fahne
vorantrug , eine flatternde , mitreißende Fahne aus leuch¬
tendem Tuch . Borchert war der rechte Mann dazu , aber er
war nie dazu gekommen , seine Fahne ganz zu entrollen .
Borchert besaß außerdem alle Eigenschaften eines mitfühlen¬
den Menschen , aber er war kein Schwätzer .

Als er am nächsten Vormittag an seinem Zeichentisch
saß , zerbrach er sich den Kopf , was zu tun wäre . Er hatte
Pätzold des Morgens weit schlechter vorgefunden , als er
es befürchtet hatte . Das anhaltende Fieber machte ihm ernste
Sorgen . Sollte bis zum Abend keine Besserung eingetreten
sein , wäre es unverantwortlich , keinen Arzt zu rufen .

Wenn der Junge ssch wenigstens erwerbslos gemeldet
hätte . Wer sollte für die Arztkosten aufkommen ?

Ein guter Bekannter , der beim Wohlfahrtsamt ange¬
stellt war , fiel ihm ein . Er suchte in seinem Taschenbuch
nach der Telefonnummer . Bestimmt gab es irgendeine Ein¬
richtung , die für derartige Fälle zuständig war .

Er wurde mitten aus seinen besorgten Erwägungen
zum Vorzimmer gerufen . Es handelte sich um die fran¬
zösischen Texte für einige Ansichtszeichnungen , welche er zu
beschriften hatte . ( Fortsetzung folgt .)

Haben Sie
Altgold . Schmuck
Brillanten ?

Ankauf : JOS . LUTZ
Kaiser - Friedrich -Platz 1

Münz - u . Altsilber ♦ Ruf 22853 - G . Nr . 41/1302

T Theater - Kurhaus «

Deutsches Theater . Samstag , 30 . Aua . , 19 bis
21 .45 Uhr : „ Das Land des Lächelns "

, außer St .-R .
Sonntag , 31 . Slug . , 18 —21 Uhr : „Undine "

,
außer St .-R . — Montag , 1 . Sept . , 18 .30 bis
21 .30 Uhr : in neuer Jnszenierung : ^ Die Nibelungen "

(Der gehörnte Siegfried — Siegfrieds Tod ) ,
Schauspiel in einem Vorspiel und fünf Aufzügen
von Friedrich Hebbel , St . -R . A , 1.

Residenz -Theater . Montag , 1 . Sept . , 20 — 22 Uhr :
„ Die Gattin "

, Komödie in drei Akten von Johann
von Bokay , St .-R I , erste Vorstellung .

Kurhaus . Sonntag , 81 . Aua ., 16 Uhr : Konzert ,
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck . 20 Uhr :
Musik aus deutschen Metsteropern . Leitung :
August Vogt . — Montag , 1. Sept ., 20 Uhr
im kleinen Saale : Abschiedsabend Hans Fleischer .
Ausführende : Else Fleischer -Maithieu , Gesang :
Willy Sohlbach , Violine : Fritz Robinson , Bratsche :
Eugen Krtzinger , Eello : Hans Fleischer , Klavier .

Brunneukalonnad «. Sonntag , 31 . Aua ., 11 .30 Uhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

Scala -Barietch . Gastspiel - Hausner ? , modernste
Magie , Reklame -Attraktion vom Wintergarten ,
Berlin . — Eina Einotti , wegen des großen
Erfolges prolongiert und weiter 8 Elanz -Rummern

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Stukas " . Sonntag 11 Uhr Sonder¬

vorstellung : „ Der ewige Traum " .
Walhalla : „Frau Luna " , Bühne : Die Albatesos
Thalia : „ Liebe , Männer und Harpunen

"
.

Filmpalast : „ Die schwedische Nachtigall " .
Apollo : „ Der Etappenhase "

.
Eapitol : „ Menschen vom VarietS "

.
Urania : „Der Feuerteufel

"
.

Luna : „Der Weg zu Isabel " .
Olympia : „ Der singende Tor "

. Sonntag Jugend¬
vorstellung : „ Fallstaff in Wien " .

Union : „ Angelika " .
Park -Lichtspiele Biebrich : Der Weg ins Freie " .
Taunus -Lichtspiele Bierstaot : „ Hochzeitsnacht " .
Römer -Lichtsprel « Dotzheim : „ Uber alles in der

Welt "
.

Drei -Kronen -Lichtspiele Schierstei » : „Ohm Krüger "

Sport - Kalender

Fußball .
Post -SE . — R « ichrbahn - SE . , Samstag , 30 . Slug .,
18 .30 Uhr , Reichsoahnplatz .
Reichssportabzeichen -Abnahme in Eruppe 4 und 5
Paddeln 1000 und 10 000 Meter
Kommenden Donnerstag , 4 . Sept ., 17 .15 Uhr , findet
eine Abnahme in Eruppe 4 und 5 , Paddeln 1000 und
10 000 Meter statt . Treffpunkt 17 .50 Uhr am Boots¬
baus der Wiesbadener Wanderpaddler im Schier¬
steiner Hafen .

Versteigerung !
Dienstag , den 2 . September 1941 , vormittags
9 .30 Uhr , durchgehend ohne Pause , ver¬
steigere iah fortsetzend in meinen Ver¬
steigerungssälen

Wiesbaden , Luisenstraße 9

aus arischem und nichtarischem Besitz :
1 Nußb .- Speisezimmer - Einrichtung
1 sehr schöne mod . eich . Standuhr ,
Damen - u . Herrenkleidungsstücke , Damen - u .
Herrenstiefel , Wäsche , Portieren , Vorhänge ,
Kristalle , Porzellane , Gemälde , Koffer , 2 gold .
Broschen mit Brill ., gold . Brosche mit 2 Ohr¬
ringen , gold . Damenuhr , silb . Damenuhr ,
Vorstecknadel , silb . Münzen , große Anzahl
sehr guter Bücher u . a . m .
freiwillig gegen Barzahlung .

Besichtigung eine Stunde vor Beginn .

Julius Jäger
Taxator,beeidigt
u .öffer .tl .bestellt .

Versteigerer

luisenstraße

9

Fernruf 22448

Größte und vornehme Ausstellungssäle .

Als VERLOBTE grüßen

ANNEMARIE DEBUSMANN

WERNER ARTELT
Oberlt . in einer Flak -Abt .

Wiesbaden , den 30 . Aug . 1941 .
Rheinbahnstraße 6 b .

Ihre Verlobung beehren
sich anzuzeigen

EDELTRUD THOMA

ERICH JOEMANN
Feldwebel der Luftwaffe

Wiesbaden , Gartenfeldstr . 20 ,
Ahsen i . Westf ., z . Z . im Felde ,

den 31 . August 1941 .

Wir haben unsverlobt

HELMA STOFFEL

HERBERT POLL

Wiesbaden , Adelheidstraße 45

Hannover , Immermannstraße 2

August 1941 .

Ihre Vermählung geben
bekannt

WALTER HARTWIG
ELFRIEDE HARTWIG

geb . Weil
Meisenheim Wiesbaden
am Glan Kapellenstr . 16,1
Trauung : Sonntag 13 .15 Uhr

Bergkirche .

Ihre Vermählung geben
bekannt

ERNST SCHOMANN ,
Maschinen -Maat

MARIA SCHOMANN , geb . Ries

Wiesbaden , den 31 . Aug . 1941
Adlerstraße 22 .

Trauung : 14 .15 Uhr Bergkirche

Die Praxis des verstorbenen
Zahnarztes Herrn

Dr . ADAMS
Kaiser - Friedrich - Ring 20

wird vertretungsweise bis auf
weiteres weitergeführt .

Die kassenzahnärztliche
Vereinigung Deutschlands

I. A . : Dr . Morgen .

D Beseitige
sicher u . restlos ohne Schneiden , ohne
Stechen mit nachweisbaren Erfolgen ,
nach Methode Frauenhofer alle Täto¬
wierungen , Muttermale , Warzen ,
Leberflecke » , Blutschwamm . Haut¬
fehler , Kohlenflecken , Erießkörner ,
Sommersprosse » , Hornhaut u . Hühner¬
augen .

Spezialkosmetikerin P . Schönwald
Sprichst , nur Donnerstag , 4. Sept . ,
von 16 —20 Uhr im Eentral -Hotel .

Hsmreldmssmwenlehrt - leiht - verkauft
emmen , Neugasse 5

Stuber u . Martin
Schneiderei , Luxemburgstr . 2 ,
wieder unter Nr . 2 0 207 an¬

geschlossen .

Louis Franke
Mlhelmstr . 28 / Rathausstr .1

Vorhangtülle/Marquifettes
Maß -Anfertigung

Kunsthandwerklicher Betrieb

Telefon 28508

Arn 28 . Aug . erhielten wir die schmerz -

WAM liehe Nachricht , daß am 29 . Juli bei
den schweren Kämpfen im Osten mein

lieber herzensguter Mann , unser braver
Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Schwager und
Onkel

Hermann Wintermeyer
Schütze in einem Inf . - Reg .

im blühenden Alter von 29 Jahren nach
kurzer Ehe den Heldentod gestorben ist .
Wer ihn gekannt , weiv was wir verloren .

In tiefer Trauer :
Frau Luise Wintermeyer , geb . Vogt ,

. W .- Dofzheim , Hollergasse 6
Familie Hermann Wintermeyer u . Angehörige

W .- Dotzheim , Verbindungsstr . 3
Familie Heinrich Vogt u . Angehörige ,

W .- Igstadt , Taunusstr . 6

Wiesbaden , den 30 . August 1941 .

Wir erhielten die erschütternde Nach -

M8W rieht , daß mein innigstgeliebter , ein -
ziger Sohn , mein unvergeßlicher

Bruder , Enkel , Schwager , Neffe , Onkel und
Vetter

Kurt Begere
San .- Unteroffizier in einem Inf .- Reg .

Inh . d . goldn . HJ .-Abz . u . d . Ehrenkr . d . NSDAP

am 13 . August im Osten gefallen ist . Er
starb in treuer Pflichterfüllung im Alter von
25 lehren .

In tiefem Schmerz :

Mathilde Begere , geb . Hench
Ilse Sudbrack , geb . Begere
Dr . med . Josef Sudbrack
Familien F. C . Hench
Familie Dr . G . Warnecke

Wiesbaden (Goldgasse 8 ), W .- Elberfeld
Gronau (Hannover ). Brillerstr . 134

Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen .

iy |^ i Am 6 . August fiel bei den Kämpfen
irn Osten in vorbildlicher soldatischer

4 » Pflichterfüllung für Führer und Vater¬
land unser lieber Sonn , unser guter Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Vetter

Joachim Meyer
Obergefr . in einem Inf .- Reg .

im Alter von 26 Jahren ,

In stolzer Trauer :
Dr . Arthur Meyer , Generalintendant
u . Frau Käte Meyer , geb . Fischer
Hans Meyer , Ob .-Gefr . in ein . Pi .- Batl .
und Frau
Lotte Meyer , DRK .-Schwester
Heinz Meyer , Uffz . in einem Art .- Reg .
Erika Meyer
Rosemarie Meyer

Wiesbaden (Parkstr . 37 ), den 27 . August 1941 .

^ M ^
Bei den Kämpfen im Osten fiel am

KKW 7 . Aug . 1941 unser lieber guter Sohn ,
rip mein lieber Bruder , mein herzensguter
Bräutigam , Neffe und Vetter

Adolf Schnell
Gefreiter in einem Inf .- Reg .

im blühenden Alter von 22 Jahren . Er gab
sein Leben getreu seinem Fahneneid für
Führer , Volk und Vaterland . Wer ihn ge¬
kannt , wird unsern Schmerz ermessen .

In tiefer Trauer :

Adolf Schnell u . Frau Maria , geb . Schenk
Heinz Schnell
Erna Schneider , Braut
Familie August Schneider
und alle Angehörige

W .- Dotzheim ( Dörrgasse 5 ), 30 . August 1941 .

Bei den Kämpfen im Osten fiel am
leBe 10 . August 1941 mein innigstgeliebter

Sohn , Bruder , Schwager , Onkel und
Bräutigam

Alfred Höpfl
Gefr . in einem Inf .- Reg . / Inh . d . E. K. II

im Alter von 23 Jahren .

In tiefem Schmerz : ' .
Frau Anna Höpfl , Mutter
Gusti Höpfl
Benno Höpfl , z . Z . im Felde
Familie Willi Dasbach u . Kinder
Familie Fritz Höpfl u . Sohn
Maegarethe Brüll , als Braut

Wiesbaden , Karl - Ludwig -Straße 4 .

Statt besonderer Anzeige .
Heute wurde unser einzigstes , über alles ge¬
liebtes Kind

Michael

im 4 . Lebensjahre von seinem schweren
Leiden erlöst . Er war unsere ganze Freude
und Hoffnung .

In tiefstem Schmerz :

Die Eltern

August Vogt , städt . Musikdirektor
Margret Vogt , geb . Cleuver

Wiesbaden (Hildastr . 5 ), den 29 . August 1941

Die Beerdigung findet am Montag , 1 . Sept ,
nachm . 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten
die schmerzliche Nachricht , daß meine liebe
treusorgende Frau , unsere liebe gute unver¬
geßliche Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwester und Tante

Karoline Jekel
geb . Wagner

im 73 . Lebensjahr nach einem arbeitsreichen
Leben sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Philipp Frz . Jekel
nebst Kindern , Enkelkindern u . Urenkeln

W .-Sonnenberg , W .- Bierstadt , 28 . Aug . 1941
Kreuzberg 3 .
Die Beerdigung findet am Montag , 1 . Sept .,
14 .30 Uhr von der Leichenhalle des Sonnen¬
berger Friedhofs aus statt .
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